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Engliſche Admiralilät Acht Ad sur Be 
kanntgabe weiterer Derlufle gezwungen. 


Baiern fiegen bei Sonain. 


icfert bon der loziirten X 
Ber fi im, 10. WMar;. (lleber 
Danptanartier meldet hente Abend: er 
„Zcnee und arefe Kälte behinderten die Tatigfeıt auf dem weſtlichen 
Schnuplaße jchr, nnd in den Roneien munte diejelbe fait aanz eingeitehlt wer 
den. Nur in der Champaane dauerte das Nämpfen fort. Zn Zonain erran- 
nen die Baiern nad längerem Nabefampf einen Sig. 
Nordweitlich von Ye Mesmil durdhdrang der Aeınd, 


Yondon, 6 Ihr Abends dentiche 


haſtig durch Reſer— 


ven verſtärkt, an gewiſſen Punkten unſerer Linie, wurde aber ſchließlich, nach 


wieder verjagt. 
Uhr Nachm.) Das 


einem entſchloſſenen Nachtangriff, 

Paris, 10. März. (Uleber London, 3:55 
Kriegsamt meldet heute Nachmittag 

„Nördlich von Arras, in der Gegend von Notre 
die Nacht ruhig, und die Lage iſt unwerändert.“ 

(Das bedeutet, daß die Franzoſen nicht imſtande waren, die, von den 
Deutſchen eroberten Stelungen wiederzugewinnen. —A. d. R.) 

„Die — unſeres Fortſchrittes (2) in der Chantpaane beität: 
ih. Ein beitiger deutich wiit auf u n Sobenf ı 196 wurde 
— ab: eich lagen, und wm in wenig Boden an den Wege em 
lang, der von Bertbes nad) u jcht 

„Huf dem Bügel nordöltlich von Mesnil errei 
dent jie die, in der leiten erwähnten, 
hatte, eine darüber hinaus liegende Dobe, 

„st den Mrgonnen, zu Kontaine Madame, zeritorten.n 
und Schoben unfere Schanzgräben SV Meter weiter vor.“ 

Swiicden Tour des PBaris und 
4 ilhr Nachmittags anariff, Schanzen ab, die wir am Morgen acnommen hat- 
ten. Gin Wenenanariff bradite uns jedoch Wieder 
Dann ariff der Feind wieder auf's Nene an, und nadı der ipateiten Auskunft 
dauert der Kampf noch immer fort. 


Durch deutihe Tauchboote 

Pondun, 10. Marz. Die britiihe Momiralität hat (wenine 
nachdem cine prahleriiche Zeriigeruna erlafien worden war, daß Gnglands 
Zechandel midit im Geringſten durch den deutſchen Unterſeebootkrieg beein 


franzöſiſche 


—* 


Dame de Lorette, war 


amn 


chte unſere Infanterie, 


deutſchen genommen 


Nac) 
Werke 


RR . If 
r ein Bloc 


eritört. 


J. 


tradhıtint werde) jochen verfündet, das am Dienitan in aller \rühe wieder 9 | 


britiihhe Dampfer durd) dentiche Iinteriseboote verienft wurden, und dabei 37 
Mann umfamen,. Der Beridit lautet: 

„lm Morgen des 9. 
Dampfer „Iauniitan“ von einem linterjeeboot verjenft. 
38 Köpfe zählenden Beſatzung konnte gerettet werden. 

„Ohne Warnung wurde der Dampfer „Blackwood“ am 9. März, um 6 
Uhr früh, auf der Höhe von Haſtings von einem 
bohrt. Die Beſatzung von 17 Mann brachte ſich in Sicherheit. 

„uf der Höhe von Yiverpoo! wurde am Morgen des 9. März der Dam: 
sier „Prince Nuyal“, Slasaquıo, von einem feindlicen Tandıbont in den 
(Srund ncbohrt. Die Beiesung von 4 Mann erreichte das lifer.“ 

Berlin (uber Miniterdom nnd Yondon), 10. März. Der „Berliner Pofe! 
anzeiner“ teilt mit, dan das dentiche Tiefboot „I-16“ allein 5 britiiche und 
tranzoiiiche Darıpier seit dem Beninn der neuen Phaie des Tiefbootfriens in 
den Grund gebohrt hat. 

„A—20° angeblich verjenft. 
10. Marz. Die brittihe Mdmtralität bebauptet, das deutiche 
„U-20” fer durch den britiichen | jüger „Mriel” verienkt 


LLIALIKsA nk 
& TR ER ———— RER nn ns 
die Miitalteder der PBemamıt bite) d) eracben und Vei jereitet 


London, 
Tauchboot 
worden; 
worden. 


rvedo 


id 


gerüſtet 
Deutſchland v 
London, 10. März. 
ſer Korreſpondenten melde 
„Ich erfahre aus * uelle, daß heute, 
kanzler im Reichsſtage die Bedingun ver 
Deutſchland bereit wäre, Frieden zu machen.“ 
(v3 terle eutide Va 


Richteten un Smyrna n ichts aus. 


10, Mar; 


erfündet Srie 


RIeT zul 19 ivaral 9 
n 


densbed ingunge m» 


labt jih von jenem Bar 


Mittwoch, der 
offentlich wird. unter 


napır 9 Ent 
li gei Il ch) ic 


sacbrichten hi eriiber bor.) 


X 
Berlin 
Gegenſaß zu britiſche 
—B Rasa ah 022 
jungſte Bombard 

7 


rd (lt 
eichiwader DIICD 


Das 
ſchen Kreuzer und brachten en (1 trimniwcer 3 I Intel 
— J . r . 
Italienische Krie ssſchiffe Dardanellen? 
Senf, 10. März, (über Baris und London — zweifelhafte O 
Das Blatt „Tribune“ will aus Wien , mehrere ital 
Kriegsichiffe in die Zee hinausaefabren, md das; fie vermutlich mac 
Dardanellen beitimmt jeien. 
—311 — 
Alliirte biete N 55.009 Mann auf. 
London, 10. März. 6 erlautet aus angebliche rü 
twpentransp 
f gegen Kon 


ſehr elle.) 
nrinahr h ı An, J 
erfahren haben, dat ieniſche 


orte, mit 
ſtantinove Xxahrt nach den De 
9 —8 * MR E 
Auen aus Perjien fort. 
Berlin, 10. Wärz. (lMlcber Amiterdam und Sonden.) Der „ 
* wird aus Nonitan! inopel gemeldet, daft die Nniien Beriien 


veldhem fie nad) ihren Angaben jo entidhiedene Ziene erfociten haben jollten 


— jognt wie geräumt haben und nur an wenigen dortinen Punkten nod 
itzen. 


Dacia -Befiter proteitirt. 
Baris, 10. März. Der amerifantihe Millionär E,N. R 
vielgenannten früberen Sambura:Amerifa-Dampiers 
ıller Kor gegen Die dDiejes Schiffes jeitens der fran 
Pen bel yörde vproteitirt. valt Baul Govare, Brälidenteit des 
Franzöſiſchen Seegeſetz mit der Verteidgung ſeiner Intereſſen be 
traut. 

* („Dacia“ iſt bekanntlich mit Baumwolle beladen und nach Deutſchland 
beſtimmt. Wurde auf der Fahrt von den Ver. Staaten nach Bremen von 
einem frauzöſiſchen Kreuzer gekapert und nach Breit gebracht. Der Fall ſoll 
vor eim franzöfiiches Brifenaericht foınmen.) 


reitung, Beſiber 
Dacia“, hat in 


Sr 
Beſchlagnahme 
ve 4 un 

Er bat der \ 
verbande: 


' freiien 


fhaus 
Ballante nahm uns der Feind, der um— 


in den Beſitz derſelben 


Stunden | 


ar; Wunde auf der Hohe von Scarborouah der | 
Nur ein Mann der, 


— — 
Tauchboot in den Grund ge— 


I uni narlıd * 
unbeweglich he 


ia Vlarstmnin 
der Sereni 


deutſche Reichs 
denen 


das 


den IL 


| jebt, 
Voſſiſchen | 
im | 


ſehen, 
zöſiſchen 


europũiſche 


u — — 


Chiceago, Mittwoch, den 10. März 1915.—x 5 uhr Ausgabe. 


eutſcher Silfsfreuser in amerif. Safen 


Der Unterjeebootfrieg wird wieder lebhaft! 


Englands XX igkeil. 


Engliſche halbamtliche Zeitung er— 
klärt, England opfere ſich auf für 
die Vereinigten John 
Bull der Schirmherr Amerikas. 
Ohme Gnalands Kintreten für die 
Ser. Staaten würde das böie 
Deutſchland ſie zu einer Kolonie 
des deutſchen Reichs machen. 

Aben 


Staaten. 


(Kigenberiwi Der „. Dpoll’.) 


Wafhington, 10. März. 
Veranügen hat in hiejigen Regierungs⸗ 
die ernſthafte Erklärung der 

Morning Poſt“ hervorge 

England tatſächlich 

Ringen mit D 

ıtten der Vereinigten Staaten 

„Wir leaen es den Wereiniq 
taaten nochmals nabe,“ verfichert 


In 
Xondon 
a2» muß 
turen, DIEB 


genmäri 


im ge 


taen euttwland 


Tavscian, F 
Adalari o. 


— 


—— — 


0 


ſtehen, 
ohne 


Heiteres 


einer 


Freunde überm Weer zu begegnen 
willen werden. Es darf hinzugefügt 
werden, dab die ameritantiche Regie 
deuteten Mög: 


tung 3 “erT die anged— 
j ‚u betrachten 


die 
lichteiten ohne Beloranik 
vermag. 

Eine aleich friedfertige Stimmung 
herricht jedoch nicht betreffs der von 
k England geplanten Behandlung neu: 


traler Schiffahrt, und Präfident Wils | 


' fon hat noch nicht die leberzeugung ge= 
wonnen, 
Handels feſtlegende 
von derſelben Regierung als „ein 
Fetzen Papier“ beiſeite geſchoben wird, 
die ſo ängſtlich bemüht iſt, die Ver 
Staaten gegen mögliche Angriffe 
Deutſchlands zu ſchützen. Engliſche 
jeitungen, denen nicht gerade einfiel, 
daß Enaland diele bedeutende Wolle 


Lage, der fie mutig Er 
Zuflucht zur Unterjtügung ihrer | (Gelieiert den der 


dab das die Rechte neutralen | 
Völterreht nicht | 


Merifo und 


ıy 


„wir‘, 

MNoziirten Brefie” 
Waihinaton, D. K., 10. März. Die 
merifaniiche Lage aeitaltete fih noh 
verwidelter dadurch, daß, mie neuer 
dings gemeldet, die Carranza'ſche Mi— 
litärbehörden den amerikaniſchen 
Schuner „Suſie B. Dantzler“ von 
Pascagoula, Miſſ., beſchlagnahmten 
und den Kapitän gefangen ſetzten, 
unter der Beſchuldigung, 
ſchen Schiffahrtsgeſetze 
haben. 

Staaisſetretär Bryan 
alle Amerikaner in Mexiko 
aufgefordert, das Land 

Veratruz, 10. März. 
Alberto J. Poni für 
Carranzas in Waſhingt 
Douglas ausgearkeiteten Griläritüg 

General DObregon hätte fein 
Beites getan, um die Not der Armen 


perlebt 


‘nn einer von 
den Vertreter 
on Chorles A. 


yeibt es, 


DIE DARDANELLEN 


UND IHRE BEFE STIGUNGEN 


eh halasır 7 


J 


drei Meilen breite Einfahrt in die Dardanellen wurde durch die ununmehr zerſtörten Forts Seddul Bahr 


und Kum Kaleh bewächt. 


Hier war die ſchwächſte Stelle der Dardanellen, weil das franzöſiſch-engliſche 
Geſchwader für jein größeres Weihübfaliber von ſeewärts gegen dieſelben freien Ausſchuß beſaß. 


Türki— 


ſchen Berichten zufolge iſt das Engenfort „Kilid Bahr“ nud ebeuſo auch die Minenſperre unverſehrt ge— 
blieben und deshalb die Behauptung der Engländer, dasſelbe erſtört zu haben und mit den Kriegsſchiffen 
10 bis 15 Meilen in die Meeresſtraße — zu ſein, — 


Geſicht 
zerbün 


Schreiber, mühſelig ſein 


ltend, „daß die! 
dieſem Krieg 


— 
Staa 
zZ iuuli 


deten 
teilt 
neutralen Nationen 
ſiegreiches Deutſchland bedeutet ein be 
drohtes Amerita, und gegen eine joldye 
Gefahr würde die Monroelebre als 
Schuß nicht wirffamer jein als Die 
Neutralität für Belgien.“ 
Selbitverftändlih find Präſident 
Wilfon, Staatsfefretär Broan und 
ameriianiihe Bolt im Allgemet- 
nen England gebührend dankbar für 
für dieje eritaunliche 
Intereſſes in Angelegenheiten der Ver— 
einigten Staalen. Es würde 
weit ſagen, daß die A 
„Morning Poſt“ einen tie 
in amtlichen — her⸗ 
haben. Wenn Gnaland 
Verbündeten jo großmütig 
beihügen, geichiebt 
Beratung mit den 
Die Vereiniaten 
Vergangenheit 
der Vertretuna 
ohne daß fie et 
unterit 


aber zu 
aeben, zu D } * 
ungen der 
ten Eindrud 
borgerufen 
und ieine 
dieſen Kontinent 
es ohne vorherige 
——— 
aten ſind in 
ziemlich ertolareich 
ihrer 


der 
in 
Rechte aciveien 
borberrigi 
u fein, daß fte au 
nicht völlig militärtich 
Stande fein werben, 
zu bringen. na 
lands aegenmärtige Hodadtung umd 
die Heiligerflärung ber 
darf wohl als rübrender Beiveis ihrer 
Freundſchaft angeſehen werben, 
ſollte man, um nicht weligeſchichtlichen 
Talſachen zu widerſprechen, nicht über 
daß England in früheren Zeiten 
die Monroelehre viel entſchiedener be 
anſtandet hat als irgend eine andere 
Macht, einſchließlie 
Wenn Deutſchland als 
Welt ſich beſiklüſtern die 


obwohl 
vorbereitet, im 
ſich zut Geltung 


Deutſchland. 
Beſieger der 


ſer Hemiſphäre zuwenden ſollte, würde 


das 
einer 


in der Tat 
gegenüber⸗ 


amerifanifhe Bolt 
bebenflihen Laae 


Retätiauna des | 


Monroelehre | 


bod) | 


Icher 


offen 


Schirmer J 
Heerde ſpielt, geben 
igte Beſtimmun 


als 


I und 


Hein 
die —T 
merilu iſchen Sch 
vird, —— nach neutralen 
ern Furopas zu überfübren, ol 
jondere Genehmiqung Englands, eine 
Verlegung. neutraler Rechte wie un 
internationale Ablommen gejichert, 
deutet, die nur durch Erklärung einer 
Blodade Deutichlands umgangen wer: 
den fünnte. Gegen eine folche regel=- 
rechte Blodade fünnten 
Staaten, entiprechend dem bon ihnen 
beobachteten Verfahren und Vorgehen 
faum einen Vroteit 
der grohen, Dentehtepnld, 
Snaland der Bundesreateru 
u. ſſen ſucht, iſt Präſident W iiſen 
entid lofjen, die Lage, wie jie Durd 
eplante Sperre bes 
Handels aeichaffen wird, eingehend zu 
unterfuchen, und die Anerfennung ber 
arohmütigen Handlungsweiſe Eng— 
lands, das die Vereinigten Staaten 
| gegen die Anariffsluft 
verteidiat, zu berfchieben, bi andere 
ragen genügend Llaraeitellt find, um 
die Wntündt einer vernunft 
rechtlich begründeten Bolitit 
er Mereiniaten Stauten aegenüber 
Enaland zu aeitatten. K. 
Grofer Schneciturm in Zexras, 


($eiicten 


5 4 
ITTEen 


tn 


geben. 
— 

Trotz 

D 


elc 
— 


Die 


auna 


mare 
Gemapen, 


t bon 


der „Alfozirten Breffe‘ 


Dallas, 9. März. Das ganze nörd- 


liche Xeras mwurbe heute von einem fo 
ftarfen Schneefturm beimgefucht, mie 
das feit Jahren nicht mehr vorgefom= 
men war, E83 fiel durdhichnittlich ein 
Sol Schnee, der aber bald jchmolz, 
jo dah für Obftbäume 
vorhanden zu 

trug Der 


* 


In 


‚wei Zoll 


fein ſcheint. MWaco 
Schneefall 
Ballinger jech3 Roll (der 
helord jeit zwanzia Jahren). u 
Fort Worth paradirten mehrere tau 
jend Mitgliever de Orden? „Woob- 
men of the World“ während eines hef- 
tigen Schneegeitöbers, 


un 
uni 


höchſte 


i 


I» 


die Vereinigten | 


ameritanijchen | 


Deutichlands | 


1013, | ben 
feine Gefahr ! 


er Stadt Merito zu lindern. Obre 

on eäre von den Notleidenden außeı 

entlich hoch geſchäßt worden, die 

yuld an den Klagen 

nen Beivohner der H 

ache derftonfttitutionalisten feind 

ich gefinnt ſeien. Poni wird noch wei 
tere Aufſtellungen 

| was an Nahrungsmitteln 

ausgeführt wurde, und er 


de hy Dre 
Iitilk VEIL 1e 


Hauviſtadt, die 


ein— 
wird auch 


eine genaue Abrechnung über die ge= | 


jammelten Gelder und ihre Wermen- 
dung unterbreiten. 
Wajbinaton, 10. März. 
wort Garranzas auf die 
Note, in der über 
Ausländer in dem bon feinen Irut 
vejebten Cebiet Kisae geführt wurde 
vird hier ſtündlich vom Präſidenten 
und ſeinen Ratgebern erwor 
tet, und man glaubt, jie wird zufrie: 
| denitellend iein. 
Vorkehrungen getroffen worden, 


die ameritanifchen Interefjen in Meri- 


Die 


nor: 
merit 


Ant 

miſche 
ip Koh er 
DIE DEI 


W tlfoı 


to jicheritellen zu tönnen. Krieagichiffe | 


freuzen nabe der merifaniichen Kütite, 
um nötigenfalls 
Wereiniaten ©t 
merikaniſche 
ptſtadt wurden gewarnt, 
der in ihr herrſchenden — Ler 
hältniſſe zu verlaſſen. Generol Car 
ranza wurde auch benachrichtigt 

man ihn für alle arobe Beläftigungen 


ıaten zu erzwingen, 
Bürger m de 


re wegen 
J 


* 
daß 


chen würde. 


New Orleans, 10. März. Die rö— 


miſchtkatholiſche Kirche Amerikas er— 
ſuchte in aller Form, 


Stantäfetretär Bryan, 


| Merilo wieberberzuitellen.“ 

u erivarte feine Wiederberiteilung 
bes Friedens unter den jebiaen 
uttonären Führern in Mexito,“ jagt: 
Kordinal Gibbons. 


rebe 


geſet die „Sonuntagpoſte: 


die mexikani-⸗ 
zu 


hat einfach 
warnend 
zu verlaſſen. 


ren Verluſten zurückgetrieben. 


| rungen. 


| Gefahr einer 


welche nach dem legten aroßen Steg an den Maſu riſchen Se 


wenigen Teilen der Front.“ 
, 


| angetreten. Er 


Rord des 


chen über Alles, | 
und | 


| Darunter auch 6 dhinejtiche Brlegewärter (,, 
Inzwijchen jind alle | 
um | 


die Forderungen der ! 


der Ausländer perfönlich haftbar ma= | er it 
der Geſchichte übertrifft, 


durch Kardinal 
Gibbons, den Präſidenten Wilſon und 
„Schritte 
zu tun, um Frieden und Ordnung in 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute 


29 


Kleine Anzeigen, 





—— , 


‚Borwärts“ bleibt Trumpf, 


Meitere günſtige Uachrichten 
von den Oeſterreichern. 


Der Dardanellenrummel. 


„10. März. (Ueber Amſterdam ußd London.) Das öſterreichiſch— 
ungariſche seine gab geſteru Abend Foigendes bekannt: 

„Rörblid von der Weichſel danerten aeitern lebhafte Seichusfamdfe an. 
Südlich von Lopußno (in der Benend von Nielce) wurde ein feindlicher An— 
griff mit Leichtigkeit zurückgewieſen. 

„In der Gegend von Gorlice brachte uns der, geſtern begonnen⸗ Augriff, 
den wir heute erfolgreich durchführten, weitere Gefangene ein. Die Stellun— 
gen, die unſere Truppen geſtürmt hatten, konnten ſie trotz heftiger Gegen— 


NN + ce 
dic 


| angriffe der Anjien behaupten. 


„Ununterbrodjene Angriffe unternahm der Feind entlang der Schladjt= 
front in den Narpathen, bald mit itarfen, bald mit jchwäceren Streitkräften. 
An verjcdiedenen Punkten tunrden geitern d die Ruſſen mit nugewöhnlich ſchwe⸗ 
Sie liesen über 600 Gefangene in anjeren 
Händen. 

Die Wiſterungsverhältniſſe in den Karpathen ſind wieder ſehr ungün— 
ſtig und jtellen an die Leiſtungsfähigkeit der ——— die höchſten Auforde— 
In beſtändiger Fühlung mit dem Feind müſſen ſie bei der furcht— 
baren Kälte durch ungehenre Schneemaſſen ſich einen Weg bahnen und oft bei 
Tag und bei Nacht entweder feindliche Augriffe zurückweiſen und ihre Stel— 
lungen verteidigen oder ſelbſt zum Angriff vorgehen, — all dies in der Regel 
gegen überlegene Streitkräfte. Inbegrenztes Yob gebührt dem Verhalten 
diejer braven Truppen.“ 

Berlimnsüber Kondon), 
richtet hente Abend: 

„Der Kampf nordweitlih von Brzasunysz geitaltet jid) günftig für 
uns; aud unjer Anariff nordweitlic von RN — macht Fortſchritt 

Neue Verſuche der Ruſſen, auf Auguſtowo vorzurücken, iheiterten. — 

St. Petersburg, 10. März. Es wird ruſſiſcherſeits jetzt zugegeben, of ‘ 
der deutſche Angriff auf die Feſtung Oſſawice (Oſſowetz) fortdauert, trotz d 
ruſſiſchen Flaukirungebewegung, und die Dentſchen alle ihre 
Kräf:e anf das Hemühen fonzentriren; die ruiſfiſche befeſtigte Linie an dieſem 
Punkte zu durchbrechen. 

Daı gegen wird von 


10. März. Das deutſche Hauptquartier be— 


* 


J 


ebenptet, dat; die D4 Streitkräfte, 
cen in Nordpoleit 


jeien, „außer at 


utſchen 


den Ruſſen! 


vorgedrungen waren, wieder an die Grenze zurückgewichen 


* u» . - 
„Prinz Eitel Sriedrih im Hafen. 

Newport News, Ba., 10. März. Der dentidhe Hilfsfrenzer „Prinz Eitel 
sriedrich” traf heute hier cin, mutmarlich um Kohlen und andere Vorräte 
einzunchmen. —* es heißt, iſt er auch revaraturbedürftig und wird vielleicht 
für den Reſt des Kr ieges internirt bleiben, da er ande ſchon nach 2 
Stunden Wieder ausfahren müßte. 

Sr hat 3 2 6franzöſiſche 
gene an Bord. 

„Prinz Eitel Friedrich“ hatte jean Kriegsmiſſion don 
leiitete jehr Bedentendes im teindliher Dampfer. 
Sapanijche Kreuzer Jurchten bebarrlich, aber erfolglos nach) ihm. Es it nicht 
befannt, wann und wie er vom Stillen Ozean in den Jiid-atlantifchen Ozeait 
eingelaufen iit. salls er duch die Magellanftrage gelangte, hat vielleidht 
die Jenjur die Hundetdavon unterdrücdt; er fonnte aber auch diefe vermieden 
und die gefährliche Fahrt um das Kap Horn herum gemacdit haben.) 

Newport News, Ba., 10. — Inter den vielen „ —— an 

deutſchen Hilfskreuzers „Prinz Eitel Friedrich“ iſt auch der Kapitän 
des amerifaniichen Zeaelidhiffes rt liam 8. Frye Kielne, nebfſt 
Gattin mber v. J. von 


Jleichfalls 


> { 
rufalls 


undruſſiſche Kriegsgefan— 


Tſingtau aus 


Verſenken 


* * 
winner 


würden 
Gewäſſer diend nr slagar 


el Friedrich“ hier internirt werden Tollte, jo 
tod) » stri Ichifie auß erhalb der deutſchen 
führen, — der Silfsfreuzer „Kronprinz Wilhelm“ (zulett unfern der 
Küſte Braitliens radvortirt), ver geichügte Kreuzer „Dresden“ (zuletst in dei 
chileniichen Gewälhjern gemeldet) und der Kreuzer „Karlsruhe“, (zulegt im 
der Gegend von Weitindien aemeldet). Ein Gerücht beſagte übrigens, „Karls— 
ruhe“ jet e$ gelungen, einen deutichen Hafen zu erreichen. 

Dr. 9. VW. MeCaffertv, Quarantänebeamter von 
den Silfsfreuzer und jagt barüber: 

‚Ms ich das Schiff be 


Stimmung. Die 


eutſche 


Old Point, beſuchte 


fand ich Alle 


ML iu iſi el e melte den u Daleri 


ſtieg, wohl und in glück— 
indiſche Weiſen 
ingsverſorg war eine gute, und es herrſchte ein Gefühl große 


rten Kauffah 


srl 
aycı 


! ſchaftlichkeit unter den Inſaſſien, deren viele aus zerite 
weggenommen worden war 


Hilfskreuzer hat eine 


tertchriren 
‚Der 


I.» on 


Beſatzung von fizieren und 336 Mann 
a Ztewards“), 326 frangöfiiche, bri 
tiiche ind Jonjtige Gefangene jind aıı Bord. Mlle erhalten in Newport News 
ihre ‚sreiheit, wenn jie überhaupt das Schiff verlaffen wollen; ausgenom« 
men jind nur 4, die es ablehnten, eine Verpflichtung zu unterzeichnen, nicht 
gegen Dentichland die. Waffen zır ergreifen. 
>» Andere werden nur desivegen feitge 
Einwanderer“ bier doch nicht landen dürften: nämlich einer 
ven Bern, em Iuberfilojeleidender und etir Iarber 
Der Hilfskreuzer hatte nodı mebr britiiche mm vi var 
manche wurden zu Salvarano, Chile, entlafieı Weiterhi ‘if der 
irgends mehr an, er 
Waſhington, 
olt Marineſtation, ſandte eine 
Eitel Friedrich“ ankündigte. 
aus über die Tätigkeit dieſes 


J 
leo 


„unerwünſchte 
mit einem hölzer— 


halten, weil ſie als 


angene; 

Kreuzer 
Kl 

16, M J 


* N —4 y y —24 
ttli). cl —*8 et soll 


die Ankunft 


Yiry* } 
niral N 
Natel 

Depeſche, in der er 


dDant der Nor 
des „Brinz 
Bewunderung 
Derartiges in 
deutſchen Kreu—⸗ 


5415 


Marineoffiziere ſprechen ihre 
deutſchen Hilfskreuzers, die alles 
an Zeitdauer auch die Tätigkeit des 
„Emden.“ 
Waſbington, 10. März. Eine telegraphiſche Anfrage der „Newport 
News Shivbuilding Company“, ob die Vereinigten Staaten geitatten wurden, 
Reparaturen am Silfsfreuzer Eitel Kriedrich vorzu wurde dem amt- 
lichen „Meutralitätsboard“ überwieie das und Marineamt 
werden jich mit der befallen, deutſchen Schiffe be» 
willigt werden darf, um Noblen einzintebime ejlerungen machen 3% 
tion. falls es nicht bis zum Schlui des Krieges im Daten zu bleiben wünſch 
Der deutiche Silfsfreuzer joll enaevlich bis zur Trei-:Meilen Grenze von 
net enaltichen Kreuzer verfolgt worden jein, * weder der Kap it des 
‚Prinz Kitel Friedrich“, noch jeine Offiziere, liegen darüber etwas berlauten. 
In Marinekreifen war man eritaunt, al3 das lange Schiff, leicht erkennbar 
al3 einer der Dampfer des Norddeutihen Yloyd, in den Hafen hineinfuhe, 
nachdem es in aller Ruhe die Quarantäne vaflirt batte, 


zers 


nehmen, 
Auch 
wie lange Zeit dem 


HS „Je 


K riegs 
* raae 
stadt 


m und Musb 


aber 





Korfetbegüge 


Eine Bartie Kor- 
fetbezüge — mit 
Spiten u. Stif- 
lerei beſetzt — 
dieſe ſind ſpeziell 
für dieſen Ver—⸗ 
iauf, markirt zu 


Kiſſenbezüge — 42 bei 36, weicher, ge⸗ 
bleichter Muslin, ſorgfältig geſäumt, die 
reguläre 10c Qualität — 1 


3 ift für Euch die größte Gelegenheit de3 Jahres 
waaren aller Art zu den niedrigiten Preijen zu faufen . 


Sandtuhzeug — Gebleichtes, 
Roman Dice Craib — 
ae rote Kante, die beite ScQuali 
tät — ipeztell — die 1 


Muslin — Dard breit, —X 
grifd, gebleichter Muslin 


tandard Qualität — 6: | 
201 


12e wert, die Ward zu Yard zu 
weichen 


Bettlaten — Aus 
Sorte — Größe 72 
zöfiihen Saum in der Mitte - 
zu »ee 00» 


Bauch blaues, leinenes Tid- 
ing, fanch weiße und Staple 
Brand Streifen, gute 
39 Qualität, Dard zu 


Beltzeug Bercales — Ward 
breit, in fancn Streifen und 
Figuren, weicher Finiib 
wert 15c, die Ward 1 

nenn... 201 


Neue Shepherd Checks — Ward breit, 
in ſchwarzen und weißen Staple Checks, 
echtfarbig — paſſend für Suits und 
Skirts — regulärer 30c Wert, 

die Dard zu . 


— — 


Waiſts — 756 weiße Lawn 
und Voile Waiſts, imitirte 
Handſtickerei Front und Kante 
um den Hals — 

ns: 


Kleider — Waſchkleider für 
Mädchen, 2 bis 14 Jahre, echt- 
farbiger Sinaham oder Per- 
cales, wert $1.00, 

— 


Hauskleider — für Damen, 
aus Gingham und leinenen 
ſchlichten und blauen Checks, 
hübſch beſetzt, wert 

00, zu 


filh roter 


222-1: 


vietten 


Garn, 


— —— — — — — 
Schürzen — Kimono Aermel⸗ 
ſchürzen für Damen, heller 
und dunkelfarbiger Percale — 
beite 50c Qualität, 


Schuhe 
Kinder, 


Bi: dem: ſche Art. 


5 Roman aus unseren arogen Tagen | 
bon Saul Burg. 


Copyright 1914 bu Grethlein 
am. D, 


(3. Fortjegung.) 
„Aber der Starjer iji Dow auf jeinei | 

Sömmerreife im Norden?“ 
„Serveien, liebe Erzellenz. Die 
Herripaften hier im Haufe Jagemann 
bürfen eö eben nicht mehr für unmert 
* halten, Zeitungen zu lejen. Majeftät 
Aft mit Volldampf heimgefahren, und 
der Zelegraph zwijchen Wien und Ber 
lin und Betersburg jpielt Tag und 


Nacht.“ 

Die alte Frau hatte jich jäh er 
hoben. Auge in Auge fragten bie bei= 
den Menichen fich tief in ihre Geelen 
hinein, 

„Dann müflen wohl wir Deutjche | 
au... ? 

— 9, Zimmern, in Rußland tft fchon 
mein Großvater damals geblieben. 
Rußland ift unfer Grab.“ 

„Damals mar es das Grab Nas | 
poleons. Heute find mwir vielleicht To- 
tengräber für alle beide!” 

Er legte ihr jchwer den Arın auf die | 
Schulter. 

„Hreunbin Sagemann, ich dachte 
immer, Xhr märet eine ganz befondere 
Art Frau... 

Ja, wenn Defterreich den Krieg ha= | 
ben wird, müflen wir mit. Gott fei 
Dank, dab mir müflen, endlich müf: 
fen! Gie denfen alle in Europa, fie 

‘ fönnen fih an dem friedlichen Deut- 
ichen die Stiebeln abwiſchen. 

Rubland wird es bereuen, den deut= | 
Ihen Löwen gereizt zu haben, Gr 
zellenz.“ 

Sie fah in feine zornfuntelnden 
Augen. Sie veritand ihn, wie er jet 
iwieder ganz jung und Soldat war wie 
die Jungen. Wie er hätte mittun mö- 
gen, der Achtzigjährige. 

Ihr Schwiegerenkel iſt doch Oeſter— 
reicher?“ fragie ſie leiſe. 

Iſt ſchon bei der Front. Geſtern 
iſt Berta mit den Kindern von Wien 
abgereiſt. Ich erwarte ſie jede Stunde, 
Oma.“ 

„Simmern, wirklich wieder Krieg?“ 

Er nidte fchwer und hart. 

„Das ift furchtbar.“ 

„Und mir müflen, 
ide — —!" 

„sa und taufenbmal a!” 

„Erbarbt... ac, er ift ja im Be- 
urlaubtenftand.“ 

„Erhardt und alle, liebe Oma. Ich 
aub. Zur Stunde der Mobilmahung 
melde ich mich beim Bezirfsfomman- 
beur.” 

Da Tächelte die alte Frau troß allem 
Schreck. 

„Ah Gott, 
lieber Freund!“ 

Der Kammerberr nahm ihre Hände 

- feft in bie feinen. 

„Sehen Sie, ba3 ift fehon ber erfte 
Spott, den ich dulden müßte, wenn id 
aubaufe biiebe.... 


H Leipaig. 


mir Deut: 


Sie find bo fo alt, 


i Finiſhed 
Cambric gemaht — hübiche hohlgeläumte 
2 bei 90 — mit frane 


Bainsiey Craſh — 
voll gebleichtes Garn mit tür— 


die Bard — 


Servietten 
Damask Finiſh geſäumte Se 
in 
wert 81.00 — das 
Dutzend zu 


Fans —J. J. Clarks 
200 Yard Spulen Maſchinen⸗ 


alle Farben, : 


Kurzwaaren — 5c Fl. 
Maichinenöl, zu 

5c Berlmutterfnöpfe, 
alle Größen, Dutend .. 
Sicherheitsnadeln, 3 Kt. 


Sinaben:- Schuhe — Bor Cali 
und Satin Calf, einfache oder 
doppelte Sohlen, 
Knöpffacon, reg. 
2.00 Werte, zu ..... 


mattes Kid, Knöp’facon — 
Größen 84 bis 2, 
beite 1.50 Werte, zu 


| wer denn? 


ı redt hatte, 
| blidte, 
' Augen. 


| itiller Andadt verbarrte fie 


1 
ı Iand, das ifigeine unverbrüchliche Geld 


_Peerless Schnitt-Muster zu 10c und en 


ji m 


1336 -135D MILWAUKEE AVE. 


Kifienbezüge - 
echtfarbi⸗ 
weichen 

die beſte 
jeder zu 


1öc X 


Bettdeden — Grobe, doppelte Bettaröhe 
— weise Dtarjeille Effefte, Medaillon: 
Muiter — 81.50 Werte 


Sehr jtarf, Mercerized Roplin 
reich in Narbe und 
in Schwarz, Weiß; 
Narben — wert 25, 
die Ward zu 


Schürzen Gingham 


Kante — wert T2}c, | 


— Sateen 
eo T= 
Muitern, 


Ic 


50c Waichjeide, die Vard zu 2%e. 
Yard breite ITubjeiden, bedrudte Broca- 
des in zweitönigem Foulard— 

Effekt, alle neue Shades, wt. 59c 29. 


— — — 


Hemden — — 


Feine 


hübſchen 


rirungen, 
die 


wert 7e — 
Nard zu 


— 


— und weiß, 
helle u. 
ten, beite 506 U 
Sinabenblufen — 
te blaue, fhwarze, 
farbige, Gr. 6 bis 14 
Sabre, ipeziell 


Hoh Igeiäumt, 
Größen 45 bei 36 — aus feinem 


Fini hed Cambrie — 
Qualitaät, 


Muſter in blauen und weißen 
gangbaren und gel brochenen Ka⸗ 


hemden für Maänner mit wei— 
chem Kragen, ſchlicht blau und 
dunkle Strei⸗ 
Verte, 


Madras und PBercales, ichlich- 
weise und 


ibendpoit, Chicago, Wittwon, den 10. März 1915. 


Nachtkleider 
Muslin - Nacdıt- 
fleider für Das 
men -— bübid 
beiett — die re 
auläre 75 Qiuas 
lität — ſpeziell, 
für dieſen Ver—⸗ 
fauf zu — 


Servietten — Sefranite, leinene Serviet- 


ten — - Blumennuiter mit türfiichroter 
Kante, wert 7c — 
J 


Baumwollen⸗ 


ee 


72 


Bettlaken bei 90, 
aute Qual. aebleichtes Sheetina 


Patent Mittelnabt, >25 
40c, c 


33Öll. Saum, wert 
— Veite Sorte Scer> 


* aeitreifte Tualität 
die beite Sorte zum waichen und dauer« 
baft — regulärer 124c wert — 

die Ward zu 


Kleider-Gingham 
ſucker Nurſe 


— Gebr 
Finiſh — 
und allen 


Bett⸗Gingham — 
und weiße Plaids, 
echtes türfiich rot, 
Qualitut, Ward 


Fancy rote 
garantirte 
beite 


— Nlle| Bercales — TDoppeltfaltige, 
echtfarbige Entwürfe, belle und 
dunfle Muiter, beite IC uali⸗ 
| tät, die Ward 

u 


Seiden Voplin — Ward breit, Sehr alän- 
zende Qualität — der belicbteite Seiden 
Stoff der Eaiion — in allen Farben 
reaulärer $1.00 

Wert, die Ward zu 

m... nn — ——— —— 
Waſſerglaſer — Ertr 
Qualität fein acblajenes 
die reauläre Sc 
2 Glaͤſer — 

für 


Arbeits a aute 
8 Dlas, 


Sorte 


29. 


Feiner | Waichichüffel — Grofe Zorte 
blau emaillirte Waſchſchuſſeln 
mit reinweißer Innenſeite 


25e Werte — ſpeziell 


—— — — — — 


Spitzengardinen 
Schnür⸗ und 


für Mädchen und 
Patent Colt und 


Cream u. ‚bütbjche 
Muiter, 2.50 wert, 


Spibengardinen 


Allover Duiter, wert 
1.25, Baar zu 


98. 


Muiter: Spigengardinen, MR 
u.3 Pr. v. einer Sorte, we ih, 


1.29 


Nottingham Spitengardinen 
— weiß u. Ecru, jchlichte und 


P artie Strumpfwaarenr — Wartie 
Muiterjtrümpfe für Männer, 
Damen und Sinder, jchwar;, 
weiß und farbig, bie 
zu 19c wert, Paar 
Partie | Strumpfwaaren — Echtſar⸗ 
bige, ichwarze, nahtlofe baum» 
wollene Damtenitrümpfe, alle 
Größen, beite 10c 
Qualität, Baar zu 


— — — — — 


Liebe Jagemann, wer iſt denn alt, 
— Wer ein Deutſcher iſt, 
der iſt auch Soldat, bis er ſtirbt!“ 
Die alte Exezellenz neigte das weiße 
Haupt vor dem mutigen deutſchen 
Manne und vor dem allgemeinen ae 
waltigen Schidjal, das fich in diefer 
Stunde dbrohend vor der Welt aufge 
Aber ala fie wieder auf- 
jtrahlte Vertrauen aus ihren 


„Richt do, Zimmern. Wir leben 
nun bierundbierzigq Xahre im Frieden. 
Unfer Saifer hat jein Leben lang den 
Frieden treu gehalten, gegen eine ganze 
Welt behauptet. Sehen Sie, Siebzigq 
war Das doch anders. Und jeitdem 
haben wir das Weich, an dem mein 
guier Hans Martin mit feinem Blute 
auch mitgebaut hat. 


Ich glaube noch nicht an einen Kriea. 


Unjere Jugend mag ja ftürmijch da= | 


rauf drängen, aber es leben noch zu 
viele von uns Alten, die erfahren und 
erlitten haben; was ein Krieg be 


| deutet.” 


Sie gina an ihm vorüber und trat 
auf das Bild ihres Mannes zu. In 
bor dem 
Ind der Kam 
Fenſter, riß mit 


ſtummen Gemälde. 
merherr ſchritt zum 
harter Pr die Rollläden hoch. 

„Zaflen Sie das Licht des Tages 
berein, liebe Freundin. Wir dürfen 
uns jebt die Geele nicht verbültern 
und die Augen nicht verbinden.“ 

Er wandte jih am FFeniter um und 
blidte auf das Bild Hans Martin 
Jagemanns. 

„Gegen Frankreich 
diesmal wieder, 
Frankreich 


geht es 
lieber alter Kerl Du! 
und Rußland und En 


brübderjchaft, die 
zulammentittet. 


der Haß aeaen uns 


3um britten Male binnen hundert | 


Jahren nad 7 
Welttriege! 
land! — 

Seht Ieben Sie wohl, liebe Jage 
mann; ich gehe mit. Jetzt iſt jeder 
Mann einen Mann wert, ob achtzig 
Jahre alt oder achtzehn.“ 

Mitten in der Stube ſtand er hoch 
gereckt vor ihr, ein deutſcher Mann, 
herrlich angetan mit deutſchem 


Frankreich! Diesmal im 
Deutſchland, Deutſch 


würdig flammend und froh. 

Hinter ihm flog die Tür auf. Elena, 
ein mweihes Watt in der Hand, ftürmte 
in die Stube der Erzellenz. 

„Dma! Ui Gottes miilen! 
bat dies heraufgebracht ... Der Kaifer 
hat den Zuſtand der drohenden Kriegs— 
gefahr befohlen!“ 

⸗-Hurra!“ rief der Kammerherrt und 
lief aus der Tür. 

„Kind, wir haben bier alle in einer 
tauben Narretei gelebt. Rufe Deinen 
Mann!“ 


=MSER Basiliin. 


»währtes —— gegen Huſften, Heiſerkeit, 
Jerichleimung. In allen Üpotbeten, 25 Gts. f 
„von der Bruck, New Port, General-Agent. 


einmal mobil gemadt iit. 
| 


diplomatiſchen Entſchließungen 


auch 


Mute 
Nund mit dem Schmuck des Alters, ehr 


Lina | 


Ehernen Gefichts and die Bier 
undadtzigjährige vor Der jungen 
Frau und ftredie befehlend den Arm 
us. Go jtand fie noch), als die Gat 
ien Hand in Hand eintraten, Erhardt 
aus dem dumpfen Traum feiner ae 
‚ehrten Studien jäh in die Wirklichkeit 
gerufen. 

„Meine Kinder!” trat bie alte Er 
zellen; einen Schritt auf die beiden zu. 
„E3 wird ein furdhtbarer Srieg fein. 
Zimmern hat mir Feinde genannt, 
wie fie und noch fein Krieg gebradhi 
bat. Erhardt, Du bift ein Jagemann. 
Deine Väüter’find für den Stönig ins 
seld gezoaen.... 

Gott jegne Deine Heimtehr 
‚arte aud Did, Elena! 

Seht laß uns jorgen, 
muß!“ 

Erhardt überlas die wenigen Zeilen 
des Grirablattes noch einmal, 

„Dma, nod) ijt ja fein Krieg. Nicht 
Vielleicht 
auf bie 


aus 


und 


was geichehen 


will man nur einen Drud 
üben, 
Aber ih muß mich dann fofort dem 

Batatllon jtellen. 

Ich will aleich meine liniform .. 
Die alte Frau hielt ihn beim Arm. 
„Kinder, jegt glaube ich jelbit, was 

Sunmern jagte: daß wir und zu jehr 

abgeſchloſſen, daß wir uns an der Welt 
verſündigt haben. Wir. wollen gut 
machen .... Der Krieg, der kommt, 
entführt uns unſere Männer alle. 
—* nehme fie in feinen Schutz! Mir, 

e Elena, wollen mithelfen, für bie 
— zu — 
Bleibe bei Deinem Manne, ſolange 
Die noch geſchenkt iſt ... Ich gehe 
zur Fürſtin-Mutter 
Mit feſten Händen nahm ſie ihren 
Hut und Umhang aus dem Schranke. 
„Gott behüte Euch!“ wandie ſie ſich 
in der Tür nach den Beiden um. 

Stieq die Treppe hinab und eilte über 

die Strafe. Auf jeden eritaunten 

Gruß gab fie adht und hatte doc nur 

einen Gedanken: Arien! Hans Mar 

tin, es gibt wieder ein Abfchiebneh 
| men und Nimmermieberfeben, Ster 
ben! - 

Wo am Walde der Cchlokmen 
jiveiat, trieb por ihr eine jchwarz 
| haarige e Sigeunerin einen Karren bera 
ı auf. Da befiel die alte Erzellenz ein 
| jäber Schred. Sie blieb ftehen und 
itarrte, die Hand . bie Bruft ge 
preßt, dem fluchenden, leuchenden 
Weibe nach. 

Wie ein Vorhang vor ihrem Ver— 
ſtehen zerriß der Nebel des Träu 
mens in alten Zeiten, lam das Erin— 
nern an den Wahrſpruch, den ihr 
Elena zugerufen hatte: Deines Ur 
großvaters Urenkel wird Dich treffen! 
Und feierlich ſtanden die Worte auf 
dem gelben Tagebuchblatte des Joſias 
Jagemann vor ihr auf: Eures Ge— 
ſchlechtes Blut iſt feind und wird im 
vierten Gliede verſtrömen — 

Unter der rauſchenden Ulme ſtand 
die alte Exzellenz im ſinlenden Abend 


er Die 
jofort 


! und zählte ihre Gefchlechterfolge an ben J 


zitternden Fingern ab: 

Joſias — Hans Martin — Hans 
Karl — Erhardt... 

Erhardt ift der vierte, Erhardt! — 

Eures Geſchlechtes Blut ift feind.. 

Es fuhr ihr wie ein Schwert durchs | 
Herz. Bor ihren Augen duntelte der | 
Tag. Einer fprach fie an und ging 
weiter. Sie antwortete nicht, erfannte | 
ihn nicht. | 


Elena jah fie vor fih und dachte an | 
die Not jener Stunde, als ber alte 
Hofmarſchall ihr por vierundvierzig | 
Jahren die Hand fo feit brüdte und fo 
tief in die Augen jah: „Liebe age: 
mann — — — mein Bohn... und 

.Khr Monn! Wir fönnen uniere 
tapfern Helden beide nur noch bemei- 
nen, Ach, Du lieber Gott! Zubaufe 
wartet jein junges Weib auf mich und 
will Freubebotichaften hören...“ 

Ein Kraftwagen furrte die Straße 
ber, bielt auf einen Rud neben der 
alten Frau, die ihre ftürzenden Tränen 
nicht verbarg. 

„Srzellenz!” 

Sie fab des Füriten junges, lodern- 
des Gefiht wie durch einen Wirren 
Nebel. Er beuate jich zu ihr aus dem 
Magen und ftredte ihr die Hand bin. 

„Liebe Erzellena, feine Tränen! Sie 

ollen jebt die Tapferite von uns fein.” 

Da ſprengte es ihr wie ein Jauchzen 


a 
J 
i 


n 
* 
* 
Durchlaucht 
Lan en Cie mich den 
„Kommen Sie! 
lle n3!” 
Ehe der Lalai 


- — ih wi 
Frauen 
Steigen 


il 
h 

(Fr:e z ee 
vom FFührerfih zu 
langie, hatte der Fürit den Schlaa 
aufgeriſſen, war herausgeſpri ingen 
und half der alten Frau in das koſt 
bare Automobil. Das roie Leder duf 
tete und blitzte. Mit einem Ruck fuhr 
der Bere en an und ralte um die Ede. 

at ta! 


Hauptitrabe dri 


Sa 1 
Auf — 
Menſchen, 


ingten die 
in den 
yen Auto 
verlang⸗ 
Hurra! 


Zeitungsbl ätter 
Händen, winiten dem fürftlid 
mobil zu, das jeine Fahrt 
famte, und fchwenften die Hüte. 
Hurra! Wie mit Hämmern fchlug der 
alten Frau das Herz in der Bruft. | 
Der Wugen bielt, von Menichen um 
drängt. Der Fürft fprang auf, rief 
mit blibenden Augen in die Menae: 
„Zreue Landsleute! Gott wird uns 
Deutfche nicht verlaffen.“ 

Da flog das Lied empor aus ber 
Menge, das Lied, das alle Herzen 
bod Es brauft ein 


auf 


jubeln machte: 
Nuf wie Donnerhall! 

Alle Hände in der Stadt feierten, 
aber fein Mund ftand til. Die Her: 
zen jchlugen fchnelleren Schlag. Von 
ben Häuſern wehten deutſche Flaggen, 
winkten die Landesfahnen. Und die 
Männer ſtanden vor den weißen 
Maueranfchlägen des Generaltom- 
mandos: Xm Falle von Unruhen ver: 
Ihärfter Belagerunaszuftand! 

Gab e3 Unruhen? Wie jeden Mor- 
gen zogen die Yäger aus zur Tyeld 
dienftübung. Heute in feldarauer Uni 
form unb mit voller frober Marich 
nufit, Die Mädchen, die Männer lie:_ 
'en mit ihnen mit bis vor die Stadt, 
ıngen aus voller Bruft und wintten 
dnen lange nad). 

Einer brachte die Kunde: Heute 
wird mobil gemadit! Da flogen bie 
Lieder noch heller himmelauf. Die 
lauten mogenden Maflen drängten 
zum Schloffe Durch das breite Por: 
tal ergoß fich die hallende bunte Woge 
in ben weiten, ftillen Hof. Unfchlüjfig ' 
ftand der Poften vor Gewehr, einge: 
feilt in die fingende Menfchenmenae. 
Und die alten grauen Mauern laufc 
ten auf, ermwachten aus ihren Träu: 
men und jaben fich in eine neue deut 
che Zeit aeitellt. Bon den Beraen 
herüber raunte der Geift bes Wr: 
minius: Der Deutiche ift mächtia und 
unüberwindlich. Deutſch, das iſt 
ewig! 


ſehung folgt.) 


Fin Rind ladıt 
und ipielt nicht 


Men der Heine Magen ver'äuert, 
die Yeber trüge und die Binge« 
weide verjiopit find, 


Gebt fofort „California Shyrup of 
Figs“ ein — ein Teelöjiclvoll heute, 
fann vielleicht morgen ein erfranites 
Sind reiten. 

Menn Euer Kleines fih ichleht be- 
findet, haldfrant ift, ist 
und ji benimmt, wie es jei 
gemäß iſt — Achtung, 
nach die Junge beleat if 


, ob die 2 it 
ein Ze 


nicht ruht, 
ner Natur 

Mutter, Tich | 
Das ilt | 


v n, a 
Mag 2e Ai 


iche 


ſicheres Zeichen, daß 
ber und Eindeweide von Syeilere ſiern 

verſtopft ſind. Wenn es mürriſch, 

reizbar, fieberiſch iſt, ſein Magen ver— 

ſäuert iſt und ſein Atem übel riecht, 

oder wenn es Magenſchmerzen, Diar: 

rhöe, einen en Hals hat oder 

erfältet it, gebt ihm einen Xeelöffel 

bon "Salifornia Sprup of Find, und 

in einigen Stunben wird all da& ans | 
gehäufte Gift, die unverdbauten Spei— 

fereite und die faure Galle in milder | 
Meife aus feinen kleinen Cingeweiben 

entfernt Tube, ohne dak es davon 

Schmerzen hat, und Ahr habt wieder 

ein aefundes, munteres Find, 

Mütter lönnen rubia jchlafen, nadys 
dem fie diefes harmlofe „Obitabführs | 
mittel“ gegeben haben, da biefes nie 
verfehlt, Leber und Eingeweide des 
Kleinen zu reinigen und den Magen | 


füß zu machen, und fie lieben feinen | Zextet au 


angenehmen Gefhmad jehr. Genaue 
Anmweifungen für Babies, Kinder jeden 
Alters und Ermwacfene befinden jich 
auf jeder Frlafche beutlich gebrudt. 
Hütet Euch vor nadhgeahmten Fei- 
genſyrups. Verlangt von Gurem 
Apotheler eine 50 Cenis Flaſche „Co- 
lifornia Syrup of Figs“, dann ſeht 
nach, ob es von ber „Ealifornia Fig 
Sytup Company“ hergeſtellt worden 
it, Loft Euch nicht anführen] | 


i ed: r 
verſchiedenſter 


fe 
ver 
ob Lil, 


; jen 


ſelbſt iſt ci der h 


A? 


| ten Slonzert die 


Das Liebeswerf. 


Jeder Beutfcye hat die heilige 


FRidht, fid) daran zu beteiligen, | 
deutſchen | 


Für den Fonds der 
und öfferreichich-ungarifchen Hilfs» 
gejeljhaft find der „AUbenppojt” 
außer den bereit3 veröffentlichten Bei- 
trägen bi3 geftern Abend die nad» 


| ftebenden Summen zugegangen: 


%. 9., der alte Soldat, ivös 
chentlicher Beitrag 

Statbrüder Scheffler, 
denberg & Senge 

„Abendpoit“ = Sammelbücie 2. 


8.76 


Früher quittirt. s80 240.46 


FE nase x: 
—.9 —— 


Germaniatheater, 


Der Ichende Leichnam“ von Tolitoi mit | 


Ulrich Haupt. 

Am deutſchen Theater wird ſcha 
gearbeitet, ernſtlich und anhaltend. 
Ein Blick auf den Spielplan enthüllt 
auch dem ernerftehenden die Unſum 
me geiftiger und törperlid yer Tätigk eit, 
die es allein ermöglicht, ſo viele Stücke 

Art he rauszubr ingen. 

Heute zum Be spiel wird ein gemwal 
ttges Drama aufgeführt, eines jener 
an das Jia) gewöhnlich nur 
Vühnen erjten Ranges beranivagen. 
Es gereicht unjerer deutjchen Bühne 
wc Ehre, daß fie Diejes überaus 
schwierige Toljtoiiche Drama „Der Ile 
bende Leichnam“ herauszubringen ver 
mag. Herr Ullrich Haupt, bier beitens 
befannt als ausgezeichneter Darfteller 
und Kegijjeur, wird darin als Gaſt 
ericheinen und aleichzeitig das Stüd 
infzeniren. Yalı das gejammie Per: 
[ unjerer Bühne it in dem er- 
Ihütternden Draina bejdhärtigt, Das 

morgen wiederholt wird, 
„Hoppla wird 
iag zum legten Dale * 

dieſen ausgelaſſenſten 
oc nicht gejeben hat, 


noch 
legenheit unbed 


ı 


u 

— 
2 
> 


nam 
vu 


am reis 
geben. Wer 

ler Schwäne 
Kol! lie dieſe Ge— 
edingt wahrnehmen. 
mstag und Sonntag Abend wird 
fröhliche Mufit unter Stapellmeijter 
Chriftophs bewährter Direktion er: 
klingen. „Berliner Kinder“, eine au3= 
gezeichnete große Sriginalpoffe mit 
Geſang und Tanz, wird unter Hein⸗ 
rich Loewenfelds Regie in Szene ge— 
hen. Muntere Kouplets mit zeitgemä- 
ben Schlagern und IVanzdueite, abs» 
wechielnd eingeitreut, werden Der 
Handlung beionveren Reiz geben. 
Prädtige Soldatenlieder werben im 
pritten Att, der in der Sajerne Ipielt, 
ern und die Herzen höher jchla- 

yen lajjen. Yräulein Crone und Herr 
Soder — zugkräftige Duette ſin— 
gen, Herr Loewenſeld, der einen Sad): 
ipielt, wird mit einem Souplet 
aufwarten, das reih an lofalen Uns 
fpielungen if. Die Herren Meyer: 
Eigen, Brueaner, Keller, Koch, ulw., 
die Damen Brueiner, Niemann, Rie: 
aer ufm., werden weitere Hauptrollen 
darstellen. Um Sonntag zur Watinee 
wird das —— —— Sudermann 
Johannisfeuer“ gegebe 

Zum Beſten bei —— veranſtal⸗ 
tet der Columbia Damenklub am 
Nontag, dem 22. März, wieder einen 
Theaterabend. 

ie 


Nordieite Zurnhallefonzert, 


Fraul lein 


x u I 


Das am nähen vunntag ftattfin- 
vende 19, der von der Chicago Turn 
aemeinde veranitalteten Jtonzerte in 
der Nordjeite Zurnhalie ijt ein Gala 
tonzert. Das Programm ijt reichhaltig 
und vielverjprechend. Yunacjt Jınd zu 
eriväbhnen die beiden wwerle von dem 
ürzlich verjiorbenen Karl Goldmart, 
„Tsenlicher Einzugsmarih”" aus ber 
Oper „Die Königin von Saba” und 
die Duperture „Safuntala”. Dieje bei: 
den Werte werden gejpielt zum Un 
denken an den Meier. Sodann folat 
das einziafchöneston zertfiüd für Piano 
und Orcheſter von Arensky, gejpielt 
von Frl. Henriette Herfurth, einer 
Enkelin des deutſchen Komponiſflten 
Herfurth. Die junge Dame verfügt 
ji eine Ben e Zechnilt und ect 
lün leriſche Auſſaſſung. Das Werk 

errlichſten Kompo 

ſitionen für Piano. Der beliebte und 
tüchtige Violiniſt Konzertmeiſter Rub. 
Mangold wird mit einem Violinſolo 
auftreten und zwar mit dem erſten 
Satz des Mendelsſohn-Ronzerts in E 
Moll. Eingeleitet wird der zweite Teil 
mit dem herrlichen Voripiel zur Dper 
„Zobengrin“, welchem die Oper 
ten“ (Meyerbeer) folgt 
yerteriveihe”, 
ugömarih aus 
Mostomwäti, So 
angsizenen aus „Ri 
(Quartett), „Lucia” (Sertett) 
und „Martha“ . Die Gejangsnummern 
werden ausgeführt vom Chicago 
Dpernauartett: Frl. Ella OMeal Eor 
rigan, genannt die Jrijhe Nachtigall, 
melde im legten Konzert Senfation 
erreate, fodann Fri. Elfa Staub, eine 
bedeutende Altifiin, welche im vorleß- 
Zuhörer entzüdte; fer 
ner der Operntenor Dan ©. Denton 
und der befannte Baritonit Mar 
Bina. Hier ift das volljiändige Pro 


„ 


h) 


„Die 
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nigin bon 
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D X ite t....Yrens 

md Iroeiter 
a — — ER 
Bioline, 1. Saß....Mendelsfo 
Mangold und Ircelter, 
ns snunn ent 
Schwerterweibe aus „Die 

. ‚Dieberbeer 
u... Berdi 
: ‚Bonizetti 
"und Ombeiter, 

N Noabpil“, Mostowsti 
Wartba“ see Flotow 
—9 "md Ordelter, 
--— 


Rieger funfitäde. 


zart 
»b n 
Wagner 


Ri 101 eito”, 
scia” 
ırtett 


Art Smith aus Fort Wanne führt fie im 
Grant Park ans. 

Mit einem fenjationellen Nachtflug 
unterhielt geftern Abend Art Smith, 
ein berivegener junger fylieger aus 
Fort Wanne, taufende von Zufhauern 


5.26 | 
50 | 


— — — 


Doppelte „E.& 7 + Grüne Stamps am Donnerdtag agl 


—N— 
10c 
— 

Lawn 
abril⸗ 
Reiter, 
Dard, 
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\LINNING ER © 


3239: -3245 LINCOLN AVENUE- 


Hunderte Paar von Schuhen find am 
Donnersiag zum Derkauf ausgelegt zu. . 


Ehwarze Sammetfhuhe für 


Batentlederihuhe 
Gloth Tops, 

Ratentlederihuhe 
matten Rid Tops. 


Gun Metal Ealf Ehuhe für Damen. 
Zar Bici Kid Knöpfihuhe für. Damen : 


?raune Suede Knöpfihuhe 


Miffess und Kinderihu 
ben Batentleder Tops. 


Gunmetal Calf Knöpfihuhe für  «tid Stippers für 


Mifles und Kinder. 


für Damen, 


für Damen, 


Damen 


PBatentleder Knöpfihuhe fie Mifs 
m 


les und Kinder, mit matten Kib 
| | Tops, 
mit 


Matte Ealf Schnürfhuhe für 
|umd Leine ge 


Ine—trap Hausflippers für Damen 
Front- Gore niedrige Schuhe fir 


Damen, mit Ratentleder zips und 
| BSummi Abſätzen. 


f. Damen. 
he mit ho⸗ 


Männer, Tan oder 
wars, Opera oder Everett- Mufter 


Speziell — Einzelne Partie von S 


tz 
ford3 und Slipperz für Damen — „IA 
foweit fie reichen, zu ... 


Scerims und Dra: 
perien 


39 Gardinen Nek — 
eine Barietät db, meueit 
Muftern, 42 u. 45 
breit, fpeziell für 
en - Der: 238 
Deren 250 
Sc Icholt, Gardinen 
Nadras weiß 


ol 25 


ip., Nd. . 


Nur für 
52.00 Gingham 


leg ante 
ſche n 
neue 
teider, 
inabam, 
“ragelt, 
stag. 


Facoı 
echter 


1110 Don nner 
DC 
Kleider: Röde 


rt ang nal 
hübſche 


vr 
en ıe ſehr 
Iı um q ben eieganien, 
j id ‚saconz mit 


ıonabien ne uen F 


t und mit 1 und 2 
Front — 


cr 
191/,r farhıtı eröün: . * 
190 9 Nobelt fhıann , 

( 
weiß mu Are Taichen a er 
bia, mit durhbrod Teoerte rm 
1 .... “ 
für ü 

3 J * J > 4 
1.51 e t. Wolle 25 c N } 
Kon) öll. vollſt. 363öll. in 
lu nener tra anattır naer l \ 
h u, Abent ben, ſpegiell, 
82 reinw. Gaberdine Suiting, zöll 
[in 


Taſchen an der 


Werte rangiren 
aufwärts von 8 


— Verkauf von Seid 


il arı Meilaline, 


en neueiten | |: 


Far 


81.39 


53.00 moderne Frühjahrs:Hüte, $1.95 | 
Ungefähr 200 reizende neue 
Modelle in dem beliebten | 
Dilen Strob — Hleidfam 
aarnirt mit Blumen und | 
Band — — für dieſe 


Marine u. ſchwarz vb. 


Ivea., 


Kränze aus AYunirofen, 
Vergißmeinnicht u. Bee— 

— die regulären 290 
Werte ſpeziell fü 
dieſen Verlauf — 





im Grant Park. Seine Schleifen— 
und Kreisflüge in mehreren hundert 
Fuß Höhe in der Dunkelheit zu beob— 
achten wurde dem Publikum dadurch 
ermöglicht, daß 24 bengalifche Lichter, 
tie an dem Eurtiß-Doppeldeder ange- 
bracht waren, die Flugbahn bezeichne- 
ten. Smith war jehon zur Mittag?- | 
zeit geflogen und hatte mit 32 Sclei- 
fen feinen eigenen Rekord geichlagen. 

Das nächtliche Schaufpiel wäre fat 
nicht ohne Unfall abaegangen. Nad- 
dem e3 vorüber und das Flugzeug in 
den Echuppen gebracht worden war, 
ſtellte ſich heraus, daß eines der ben— 
Jaͤliſchen Lichter am falſchen Ende an— 
gebrannt war und ein Loch von vier 
Zoll Durchmeſſer in das Tuch des 
Flügels gebrannt hatte. Smith flog 
vom Grant Park bis faſt zur 14. 
Straße und zurüd. 


—— “— — 


* Extra Pale Pilſener und „Bai— | 
eifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flaſchen und 
TFällern. Zel.: Calumet 730 und 869. 

ne —— 


Bom Grundeigentumsmartt. 


Kine Anzahl Eleinere Berfänfe. — Rein: 
berg nenen ichmale Bauitellen. 

Das mit $30,000 belaftete Ge: 
ihäftsaebäude an ber Nordoſtecke der 
16. Straße und Spaulding Ave. und 
Grundſlück, 78 bei 125 Fuß, iſt zu 
$43,000 von Albert Schreiber an 
Samuel Kabellen verkauft worden. 

Daniel Lynch hat ſein Wohnhaus 
auf der Südſeite des Briar Place, 347 
Fuß öſtl. von Broadway, Grund 52,5 | 
bei 135 Fuß, zu $15,000 an Frederick 
Herhsid verkauft, Edward Didin- 
ion das feinige auf der Sübjeite der 
Melroje Straße, 365 Fuß meitlic) 
von der Sheridan Road, Grund 87 
bei 165 Fuß, zu $13,175 an Adolph 
Raphael. 

Zu $18,000 bat 
nomwsti von Charles Seegers fünfzehn h 
Bauliellen an der N. Hording —— 

|; 
| 


H 


Gabriel Marci— 


nahe Crawford und Belmont Ave., 
erworben; er will dort eine Anzahl 
veifamilienhäuſer bauen. 

M. M. Robinſon hat den Bau von | 
neunzehn Zweifamilienhäufern an der | 
Aubert Ave., zwiſchen der Campbell | 
Ave. und dem nördlichen Flußarm, zu 
3114,000 vergeben. 

Zu nicht genanntem Preiſe hat Sa— 
muel Rothſchild an Willis J. Ray— 
burn den bis zum 30. April 2014 lau—⸗ 
fenden Pachtvertrag auf das Grund— 
ſtück an der Südoſtecke der Madiſon 
Str. und Cicero Ave., ſowie das dort 
errichtete Geſchäftsgebäude verkauft; 
für lezteres hat er dem Beſitzer des 
Grundüüds, Xohn Cella, $9625 be= | 
der jährliche Bodenzins jteigt 
1920 von $3500 auf $5000. 

M. Duvall hat an James N. 
Morris zu insgefammt $18,300 auf 
sehn Nohre das Mohnhaus 1606 R. 
La Salle Str. verpachtet; e3 foll al? 
Herberge Verwendung finden. 

Das mit $12,000 belastete Zinshaus 
2300—2302 ©. Ridgemag Avenue, 
Grund 32 bei 150 Fuß, ift zu $20,- 
000 von Elmer R. Blod an Xofeph 
Valenta verfauft worden. 

Auf ein Zinshaus auf der Sübfeite 
des 50. Pl., 408 Fuß öftlich von ber 
Champlain Upe., hat Henry E. Morris 
von der Union Truft Co. $40,000 auf 


zahlt; 


CASTORIA fürsäugingeund Kinder. 
Nie Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 4 


Donnerstag 


Kleider $1.00. 
und Heidfamen 
Frühiahr— 


mit geſticktem 
"51.00 \7 4 * 


NAAMARANANANAAAANANAR T 


zamm: ä f 


| nicht gutmillig kämen, 


| firafe oder 


Eriparnijie an 
Unterzeug 


50c feine Baummolle 
, geripb. Union Euits 
is ⸗In ür Dameun, alle Fac., 
hoher u. ausgeſchn. 
Hals, lange u. kurze 
Mermel ı. Knöchel⸗ 


od. —“ ‚29c 


10c feine gisfe Veſts 
. Damen, ausgelän. 
Hals u. kurze 

Aermel 

75c ger. Union Euits 
. Männer, weiß oder 
ecru, lange Yermel u. 
Knöcellänge Beinflei- 
der, gute 8 
Schwere, Stück 59e 
50 ſchw. gerr. Union 
Suits für Knaben,nur 
eine Heine Partie dief. 


hu. 273 
Kleideritoffen 
50c Tub Geide für 


Frübjahr-Blufen und 
Kleider, echtfarb.hübs 


Ford 


Ylmo3- 


ist 
tleid⸗ 


dem 
lare 


95 


e und wollenen 


1.25 garan. reinwoll. 
Amoskeang Peble Cloth 
ſhrunt, „ſpot 


!ponged u. 
543Öll., ip. 89c fhe Streifen, 39c 


roof“ 
36zöll., Ad. ... 
geitr 


Mar ſchwar 
50c Sai irline . Granite so 
363öll., Marine u. ſchwarz, ſpez. VD. 390 


84.00 Crepe de Chine Bluſen, 82.98 
Dieſelben ſind eben angekommen — Eine reizende 


Auswahl von eleganten neuen Modellen 
mit den vorherrſchenden Militärkragen — fie 
fommen in folgenden Farben, 

weiß, rofa, Maize und Tan, bie 

| Größen rangiren bon 36 

| bie 44, fpeziell 


2.00 Greye Kimonus 1.48 
Hübfche, fiaurirte Effekte, in 
den ftets beliebten und reizgenden 
Empire Facons, fo Fleidfam für 


forreft jich Eleidende 1 48 


Dausfrauen, fpeziell . 


fünf Jahre zu 534 Prozent Binfen 
und Abraham M, Goldberg bon E. €. 
Scäiytern, Treuhänder, $60,000 auf 
fünf Jahre zu jech Prozent auf die 
Liegenihaft an der Siüdoftede der 
Loomis und W. 12, Str., 127 kei 122 
Buß, geliehen. 


Präjident Reinberg will im County: 
tat den Maklern, melde im 
County, außerhalb der Stabt, Grund= 
ftüde von 25 bei 100 Fuß Flächen: 
raum auslegen, auch engeStraßen, das 
Handwerk legen und vorjchlagen, daß 
fünjtig feine Bauftele von meniger 
als 831, Fuß Breite und 130 Fuß 
Länge und keine Straße von weniger 
als 66 Fuß Breite im Counthy ausge— 
legt werden darf. 


Hotel Bismarck. 
Morgen: Odhienidwanz = Ragout mit 
gefüllten Kohl. 
Animator Frühiaher Starfbier am 
Zapf. 

—— + ee — — — 


Nur ein 7} Sluff‘ 


Er mag Geldeintreibern teuer zu ftehen 
fommen. 


Viele Geldeintreiber in Chicago be= 
dienen ſich, wie Hitfebundesantvalt 
Harris geftern fagte, zur Einfchüchte- 
rung bon Schuldnern eines Mittels, 
daß fie mit dem Strafgefeß in Be- 
rührung bringt. Einer von ihnen, Jo— 
ſef Feuchtwanger, Geſchäftsführer des 
Verſandthauſes Elmer Richards Co., 
501 Weſt 35. Straße, wurde geſtern 
unter der Anklage, ſich als Bundes— 
beamten ausgegeben zu haben, verhaf— 
tet. Feuchtwanger hat angeblich eine 
Kollektionsagentur unter dem Namen 
„Bureau 346“ betrieben und ſeine 
Zuſchriſten an die Schuldner „Gordon 
B. Wylie, Hauptunterſuchungsbeam— 
ter“ unterzeichnet. In einem Schrei— 
ben an Edwin H. Stanley und Frau 
in Abilene, Kas., ſoll er das Ehepaar 
aufgefordert haben, nach Chicago zu 
einer Unterredung zu kommen, und 
dabei bemerkt haben, daß er, wenn ſie 
ihnen einen 
Zwangsbefehl würde zuſtellen müſſen. 
Der Briefbogen trug am Kopf die 
amerikaniſche Flagge, ein Schild und 
einen Adler, darunter die Worte: „Be— 
ratungskammer, Zentraldiviſion“. Es 
ſollte alſo der Eindruck erweckt werden, 
daß das Schreiben ein amtliches ſei. 
Die Bundesanwaliſchaft wird die Be— 
hauptung prüfen, daß Feuchtwanger 
nicht der einzige iſt, der ſich ſolcher 
Praktiken bedient. Bundesanwalt 
Clyne will die höchſte Strafe für 
Feuchtwanger fordern, 831000 Geld— 
3 Jahre Haft. 


— — —— — 


Sucht rau und Kinder, 


Die Frau und die drei Kinder be3 
Anwalt? Otto ©. Anden, deffen Büro 
fi; im Hartfordgebäude befindet, find 
feit dem 19. Januar aus ber Mob: 
nung, Nr. 1010 Elmmood Abe., ber= 
fhrwunden, und alle Na: Hforfhungen 
nad ihnen plieben bisher vergeblich. 
Im jene Zeit ftatteten Frau Rydens 
Eltern, E. ©. Donnan und Frau, iht 
einen Befuch ab, und man nimmt na= 
türlich an, daß diefer mit ihrem Ver— 
ſchwinden in Verbindung ſteht. 


— —— — — 
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Chieago, Mittwoch, 


| Ham wieder nicht. | 


Adendpoft, 
Pre: kehrt zurük. 


— —— J 


Hd. MeDermott, der von ſeiner Frau 
| anneihoiien wurde, anaeblidh nad) Irant, 


Grosser Verkauf von Schuhen zu $I 


Ueberschusslager eines der grössten 
Schuh-Händler in der Stadt 


Ein prominenter Großhändler in Scuben verkaufte uns sein 


Wird lebte Hand ans WR 
auna der dem. 


erf der Cini Vor Nichter Prindiville follte heute 


Frau Anna Zippman 
| MeDermott verhandelt 
— | 


werden, die 
| dot einiger Zeit ihren angeblichen 
ganzes 1 1 


Ueberichuß-Lager von Scubzengn für Männer, Damen und Kinder. | Eröffnet Kampagne nächte Wome, | FÜlten, den nlberman vn Reber 
Diele Schuhe find keine „Job“-Partie, iondern fommen in einer voll moit, nachdem er einer Sibung des 
ſtändigen Den von Gröhen und Weiten, in den neneiten Facons, — Stadtrates beigewohnt hatte, in der 
Vorausſichtlich auf der Züpieite, Stadthalle ins Bein geſchoſſen hat— 
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Die Polizei glaubt, daf Tie, 
abfichtlich oder unabfihtlih, an Gift 
geitorben ift. Neben dem Bett, auf dem 
die Leiche lag, murde eine Schachtel 
| Kopfmwebhpufver aefunden. 


A. | 


Demofraten erhielten unter anderen 
den Borfig in folgenden Aussfchüffen: 

Banken und Bantiwefen — 
Shepard, erfenpille. 
| MWobltätigteitsanftalten 
| Garefche, Mabdifon. 
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dem 
Donald Cheſterton zu ſorſchen, der als 

zote in Dienſten der Firma ſtand und 
ſeit geſtern Nachmittag verſchw 
iſt. Cheſtert 
rige Ge 
ſich, 


der in Höhe 
als er verſchwand 


19;ähriaen 


richwunden | 
on hatte der Bont gehö— 
von $100U bei | 


no 
mehrere 


Queckſilberſublimattafeln, die 
ſie 


verſchluckte. Gleich darauf ſtellten 
titrchterliche Echmerzen ein, ic dab | 
ein -Arzt herbeigeholt werden .mnEte, 
der ibre Weberführuna nah demCoun 
tnbofpital veranlaßte. Ob die In 
glüdliche mit dem Leben dapentom 
men wird, ift fraglich, 


ſich 


ihn ausgeiprenaten Gerüchte nadz 
weiien, erwirkte Beder after 
Haftbefehl. Groja iſt angeblich 
ſchwunden. 


zu 
ven 
ver 
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Das veritorbene Mitalied des Bun 
dedappellhofs, Bundesrichter William 
S. Seaman, wird am fommenden 
Samſtag Nachmittag um 2 Uhr in 
feiner Heimatjtadt, Sheboygan, Wis., 
beerdigt werden. Die Bundesrichter 
des biejigen Dijtrifis werden an ber 
Beerdigung teilnehmen. 


ten in der vorigen Nacht Die Hochbabk 
halteftelle an der Menard Ape., tie 
ten ihre Revolver auf den Fahrge 
einnehmer Peter Felt, Nr. 47TIT EM 
ton Str., und zwangen ihn aus ie 
nem Verfchlag herborzutreten, mori 
fie die Kaffe um den aus $7.79% 
benden Anhalt beraubten und mitd 
Beute dos Meite fuchten, 
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Wihtigite und Dringlicite. 


Die Gefebgebung v von Illinois iſt 
eit dem 5. Januar in ITagung’und 
“ ilt fie jo weit, in Bälde mit 

fen Arbeiten beginnen zu fönnen. 
Das Haus ift jo aut wie fertig. Spre: 
ber Shanahan wird heute die Zufam- 
Henfegung der Ausichüffe befannt ge- 
und dann wird’3 hier losgehen 
nen. Der Senat ilt auch jchon 
femlich jo weit, und wir dürfen aud) 


ha 
ImDor 


pon ihm hoffen, dah er nächte Woche | 


in die Sefegagebungsarbeit gehen wird 
Denn es nicht ob der zwei ftreitigen 
Bite von Coot County zu neuem 
kampf und Aufichub fommt, Jeden: 
18 jcheint das Ende der langen Vor— 
ereitungszeit, jozufaaen, und der Be- 
Q n ber wirklichen Arbeit in Sicht. 
& Unter diefen Umftänden lief 
feiwarten, dab das „Buhiten“ der 
8 ern Pläne und Vorreiten der ber- 
iedenen geliebten Stedenpjerde mit 
Boller Macht einjegen werde, und von 
finer Seite wenigstens wurde dieje Er- 
Bartung erfüli.e Die „enalijche” 
Breife der Stadt erhebt recht einmütig 
d dringender als je den Kuf nad) 
iner Berfajjungstonvention; erfl 
Die Annahme einer gemeinjfamen Re— 
Hlution, dem Bolte des Staates die 
age, ob eine Verfaſſungskonvention 
Einberufen und mit der Ausarbeitung 
iner neuen Berfaifiung für den Staut 
fraut werben joll, für die wichtigite 
Ind drinalichite Aufgabe der Gelehae- 
ung. Eine darauf Hinzielende Rejo: 
tion wurde jchon von dem republita= 
Kihen Senator Edward E. Curtis 
ion Grant Park eingereicht, und mag 
fite jchon zur Beratung kommen —- 
enn nicht der Streit um die ziwet 
Do County Site (Enalemood und 
hde Park) den Befürmwortern einen 
Strich Durch die Rechnung madt. 
Da die Refolution nur die Ver 
beifung der Frage an die Wähler vor 
seht, Takt fi grundfäglicy nicht 
Biel Dagegen jagen — gar nichts, 
De man annimmt, dat, die Wähler 
Stade find, intelligent über die 
Frage zu. urteilen, und gewillt find, 
ih ernitbaft damit zu bejchäftigen 
nd, der gewonnenen Anficht entjpre- 
hend, darüber abzujtimmen. Daß eine 
Beifegfungs-Konvention, beziw. eine 
anz Weue Berfafiuna unbedingt nötig 
ki, wird ich nicht behaupten lalien. 
Der Staat fünnte recht qut auch unter 
fer alten VBerfaffung meiterleben und 
fortichritte machen, wenn man 
e Möglichkeiten vernünftig aus 
Füßen und gemeinfam im nterefle des 
änzen- arbeiten mwollte, jtatt Steden 
Herde zu reiten und aus biejen oder 
men Gründen an veralteten Verfpre- 
ben oder „Reform“- Plänen feitzuhal 
Der Haupteinwand qegen eine 
Berfafiungsfonvention und eine neue 
Berfaffung war und iit die Gefahr, 
GB der vielleicht wohlmeinende, aber 
Mirzlichtige „Reform“ -Geiit alles Moa 
Ehe und UInmöagliche in die Verfaſſung 
ürde hineinſchreiben wollen und uns 
me Verfaſſung beſcheeren würde, ähn 
I der Dflahomas, die fo ziemlich 
les vorzuſehen und zu 
ucht, was in’3 Bereich der Geieh- 
ebung fällt, und Konflikte aller Art 
igen müßte; und die®efahr,daß die 
Frfönlichefgreiheit derBürger unterei- 
„Reform"-Verfaifung ara gefähr 
und beichränft werden würde. Da 
Reformaeift etwas in Verruf und 
03 Schwinden gefommen, und zu er 
Barten ift, daß er meiterhin abflaut, 
db ein paar Xahre vergehen würden, 
be eine Verfafiungsporlage zur Ab 
mung und” Annahme aelangen 
t6 nie, ift dieje Gefahr allerdings ae 
mer geimorden, aber ganz aeichivun 
en ijt fie noch nicht. 
Biel wichtiger und dringlicher als 
fe Berfaffungstonvention jcheint et 
a8 andres; eben das, wa3 dem Itar 
Mm Verlangen nach einer neuen Ver 
Hung zuarunde lieat, ihm feine Be 
Bhtiguna gibt: eine Steuerre- 
Brm; ein PVerfalfungszufag, der 
möglich machte die Beſitzſieuer die 
annte „perſonal property tar“, 
mit Bernunft und Gerectigfeit in 
Einklang zu bringen und ihre erfolg 
iche Erhebung zu ermöglichen. Das 
ichtiafte und dringlichite iit ein Ver- 
Miunaszujah, der e3 ermöglichte, die 
erichiedenen Arten bewealihen Be 
ges Derjchiedentlich zu beiteuern; Die 
Steuer fo anjett, dah der Bürger fie 
Bablen kann, ohne dem Staat To 
hi mlih fein ganzes Eintommen aus 
einem Beiit auszuliefern, und To, 
die Steuer auf Fahrhabe nicht, 
Die jeht it, Drüceberger und Mein: 
Mdige in Mailen aroßzieht und dem 
Keniiienhaften Bürger, der tie 
jeieh e3 verlangt, die Steuer bezahlt, 
E anderer und jchliehlich Teinen ei 
Bien Augen zum „eafy mar“ und 
Dummfopf macht. 
Bor der Iekten Gejehaebuna Tchei 
te da3 Streben nad einem Steuer 
Horm-Zufah an Gouverneur Dun- 
farrem Feitbalten an feinem 
niti und 


ſich 


3 
ärt 
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iatipe- 


Be eingejeben haben, daß im Pub 

„fein Hahn mehr fräht“ nad 
1 1 „Reform.“ Warum follte eine 
elolution zuaunfien eines Gteuer- 


| ausgefishrt als 


| bleiben zahlreicher D 


alten | 


nut | 


| gen, 


erledigen | 


| Mehr von 45 


Das 1 


| fih aus der Tatfache ermeifen, 


| Referendum=Pro= | 
mm. Das wäre wohl diesmal nicht 
E befürchten, denn jelbjt Herr Dunne | 


eformaufaßes jet nicht möglich fein? | 
Wir würden bie Sinanite wohl 
dur eine neue Verfaffung betommen, 
aber darüber würden noch mehrere 
Jahre vergehen und jedes Jahr, jeder 
Monat, jeder Tag unnnötigen Zeit: 
verluftes in diefer Frage erjcheint eine 
Sünde gegen dad Bolt und den 
Staat — gegen Vernunft und Ge: 
rechtigkeit. 


Das Exportgeſchaft während des 
Krieges, 


Erheblich jehmwerer als das Jmport- 
geichäft wurde "der Erporthandel im 
vergangenen Jahre von dem Ausbruche 
des europäifchen Krieges betroffen. Jn 
den fieben Monaten, welche mit dem 
Januar diefes Jahres abichloffen, 
wurden für rund $187,000,000 me 
niger Waaren au3 den 2er. Staaten 
in dem gleichen Zeit- 
raum des Vorjahres. Der Erport 
nad) den europäifchen Yändern jant in 
jener Zeitfpanne von 977 Millionen 


| Dollar? auf 908 Millionen, der nad 


dem ausländifchen Nordamerifa um 
54 Millionen, nah Südamerila um 
35 Millionen, nach Alten um über 16 
Millionen, nad Auftralien und den 
Infeln des PBazififchen Ozeans um 5 
und nah Mfrifa um 2 Millionen. 
Man gebt nicht fehl, wenn man den 
arößeren Teil diefes Verluites auf die 
Rechnung mangelnder Transport 
gelegenheit jeht, der dur Das Aus 
zeandampfer ber 
friegführenden Mächte verurſacht 
wurde. 

Aus den nach den verichiedenen Be= 
jtimmunasländern aeordneten Erport 
ziffern der Wajhingtoner Stattitik er 
heilt auf den eriten Blid die vollitän 
dige Ifolirung der beiden europätichen 
Sentralmächte durch ihre Feinde. Die 
ameritanifche Ausfuhr nach Deutich 
land belief fi in jenen jieben Mo 
naten nur auf ein Sehntel des frühe 
ren Wertes. Gegen das (Ende der Be 
riode verbeilerten jich die Verhältniiie 
indejlen augenscheinlich etwas, ſodaß 
im Januar ungefähr ein Fünftel foviel 
amerifanifhe Wouaaren (dem Werte 
nah) nach Deutichland gebracht wur 
den, wie im Xanuar des bergungenen 
Jahres. Die Ausfuhr nach Deiter 
reich-Ungarn iſt den ſtatiſtiſchen 
fern zufolge, noch weſentlich ſtärker ge 
ſunken als die nach Deutſchland. Der 
amerikaniſche Export nach Rußland, 
wohl meiſt über Schweden oder Japan, 
betrug im erſten Monat des laufenden 
Jahres bloß noch etwa ein Viertel der 
normalen Ausfuhr. Abgenommen hat 
des Weiteren noch die Ausfuhr nach 
vr (in den gedachten fieben Mo 

aten von 39 auf 10 Millionen), nad) | 
A anada (bon 211 auf 173 Millionen), 
nah Merito (von 25 auf 19 Mil 
lionen), 


Kor 
31 


auf 12 Millionen), 
13 auf 8 Millionen). 
Sehr bemerkenswert 
gang des amerikaniſchen Ausfuhrge 
ſchäfts nach Holland (von 66 auf 60 
Millionen.) Dies iſt eine einfache Folge 
der engliſchen Seeräuberpolitik, welche 
ſich bei ihrem Bemühen, die Aushunge 
rung Deutſchlands herbeizuführen, 
durch keinerlei Rückſichten auf die neu 
tralen Staaten beeinfluſſen läßt. We 
nigſtens nicht, ſolange es um 
kleine, 
Völker handelt. 


nach China (von 


ift der Rüd 


ſich 


Italien iſt auch neu 
tral, aber der amerikaniſche Export 
dorthin hat ſich in jenen ſieben 
naten von 47 auf 88 Millionen geitei 
gert, jich alfo beinahe verdoppelt 


Mo 


Im 


Januar des laufenden Jahres iſt die 
meldet, 
drückt worden. 


amerikaniſche Ausfuhr nach italieni 
ſchen Häfen von den 7 Millionen nor 
maler Zeiten auf 24 Millionen geſtie 
Hat jih alfo mehr als verdreifacht. 
Und Italien jolte die Dummheit be 
gehen und fich dieje prächtige Belegen 
beit für den Aufichwung feiner In 
duſtrie und die Ausbreitung feiner aus 
ländiſchen Handelsbeziehungen 

ein unbedachtes Eingreifen in 
Krieg auf Seiten des 
zerſtören? Bisher haben die Italiener 
von allen Nationen der Erde den größ 
ten Gewinn aus dem Kriege gezogen, 
und fie können es weiterhin tun, 
ſie auch ferner die Politit 
Neutralität verfolgen. 
a für 
Appeninhalbinſel bedeuten, einer 
Glücks und W 
ie Italien ſie ſeit den Zeiten 
alten Roms nicht mehr gekannt 

und wir halten die dortige Regierung 
für viel zu klug, als daß ſie angeſichts 
der Ziffern der italieniſchen Handels 
ſtatiſtik für das letzte Halbjahr einen 
Bock ſchießen und ſich in einen Krieg 
einlaſſen ſollte, deſſen Folgen für 
Italien nur traurigſter Natur ſein 
könnten. 

Die Ausfuhr der Ver. Sta 
Frankreich hat ſich in der mehr 
nannten Friſt 
109 auf 142 


Boblita nDes, 


ID Des 


fach ae 
Millionen gefteigert, im 
Januar gegen normale Zeiten ſogar 
era 65 handelt fich dabei nu 
türlich in der Hauptfache um die Aus 
Fubr von Kriegs m ateriol und Nah 
rungsmitteln. Dasjelbe trifft auc 
für Großbritannien zu, wohin 


mehr oder weniaer ohnmächtiae | 


| Eharafter angenommen, 
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|an meine Zeitung gelandt. 


| Doch 


nad Argentinien (von 31 auf | 
12 Millionen), nad) Braftlien (von 19 | 


i fein jollte. 


| ger zuzumeljen ijt. 


| joie im Frieden. Auch 


durd) | 
den | 
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Der Arieg mag | 
ı den Anbruch einer ganz neuen Wer 
| die 


| Epowe des 


l 
bat, | 


dr 
ten nad) | 


| ihnen 
bon fteben Monaten von | 


ber | 


Erport in fieben Monaten von 390 auf | 


35 Millionen itiea.. Won dieſem 


weniger als 
Monat Januar. 


Mi ionen auf den 

Sn mwelhem Maße 

allerhand Kriegämateriol aus ber 

amertlanifchen Union nah Gnaland 

und Frankreich geichafft werden, läßt 

daß im 

„anuar Pferde im Werte von $7,865, 

795 und Maultiere im Werte von $1, 

312,195 aus den Ver. Staaten nad 
Europa ausgeführt wurden. 


391. 
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rifaners. 
Der amerifanifche Kriegsforrefpon 


| dent Oberjt Edwin Emerjon it fürz 


ih vom europäiſchen' 
plaße zurüdgefehrt, 
„New York World“ 


Kriegsichau 
wohin ihn Die 
geſchicht Hatte, 


Millionen entfallen nicht | | 


I 


| 
| 


1 


Die Arienserfahrungen eines ot 


ibendpoit, — mittwoqh, den de 2* 15 
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Oberſt Emerſon iſt ſelbſt Soldat, und 
das macht ihn für militäriſche Beob— 
achtungen beſonders geeignet. Und 
noch etwas hat er vor den meiſten 
amerikaniſchen Kriegskorreſpondenten 
voraus: eine unbeſtechliche Wahr 
heitsliebe. Vor einigen Tagen ſprach 
er in New Work über feine Ktriegser 
fahrungen. Er beklagt ſich bitter über 
die engliſche Zenſur, die die Wahrheit 
über die Vorgänge auf dem Kriegs 
ſchauplatz ſyſtematiſch unterdrückt und 
nichts paſſiren lätzt, wasEngland nicht 
in den Kram —8* Ein großer Teil 
der von Oberſt Emerſon an ſeine Zei— 
tung geſchickten Depeſchen hat New 
Hort niemals erreicht, 
für bezahlt hatte; man hat fie in Yon 
don einfach feitgebalten. 

Dberft Emerion erzählt: „Ic fam 
nah Mülbaufen im Elfaß, am Taae 
nachdem die Frranzofen gezwungen tva 
ren, die Stadt zu räumen. Nun ijt es 


„elfäffiichen Brüdern“ wie die Ban 
dalen aehauft hatten. Plünderung, 
Mithandlung der Einmwohnerjchaft, 
Brandftiftung ufw. waren die „Sea 
nungen“, welche jie den „verlorenen 
Brüdern“ gebracht hatten. Ach chidte 
einen vollitändigen genauen Bericht 
über diefe Vortommnilje an meine 
Zeitung. Derielbe iit bis London, 
aber niemals nah New York aelom 
men. Gerade um dieie Zeit hatte die 
ruffifhe Anvafion einen drohenden 
und ich beaab 
mich nach Dftpreußen zur Zeit, als Die 
Schlaht bei Tannenberg geſchlagen 
war. Als alter Militär fann ih nut 
jagen, daf dieler Sieg Hindenburgs 


die arößte Feldherrniat der modernen | 
Toten | 


Gefhichte if. Die 150,000 
hube ich allerdinas nicht aezählt, aber 
ich habe mehr ruffiiche Gefangene ae 
ſehen, 
überhaupt an Truppen zählt, und mehr 
eroberte Geſchütze, als unſere Armee 
in ihrer ganzen Artillerie beſitzt. 
habe mich auch von den ruſſiſchen Aus 
ſchreitungen in Oſtpreußen überzeugt 
und einen wahrheitsgetreuen Bericht 
Aber auch 
der iſt in London geblieben.“ 

„Dann begab ich mich 
gien,“ fährt Emerſon fort. „Vom Aus— 
lande kamen die fürchterlichſten Be 
richte über deutſche Gteueltaten und ich 
beihloß, mich zu überzeugen. Ich 
habe mein bejtes verjuhbt, aber aud) 
nicht eine einziae Perfon aefunden, 
welche von den Deutichen mii;bhandelt 
war, oder die mir auch mur 
hätte bezeichnen können, twelchen der 
artiges widerfahren wäre. In Brül 
fel fam auch unser Gelandter Whitlod 
zu mir und fagte mir: „Schiden Sie 
um alles in der Welt einen tor 
reften Bericht über den Finmarich der 
Deutichen in Brüffel nad 
Die dortigen Zeitungen machen mich ja 
zum Gefpött der Welt.“ Much dieler 
Bericht Emerfons it in London feit 
gehalten worden und hat New Yort 
niemals erreicht. Oberft Emerfon be 
aab jich auch nad) Antiverpen, das be 
fanntlih nad den Berichten amerita 
niicher Blätter auch zeritört worden 
Emerion mußte fich in der 
CS cheldeitabt einen Führer nehmen, um 
überhaupt eine Stelle finden zu fon 
nen, wo durch Geichofie Schaden ange 
richtet war. In Löwen hatten fich bie 
Bermohner nadı 
der Stadt durch die Deutfchen Nachts 
erhoben, und e8 war zu blutigen 
Straßentämpfen getommen, wofür 
Schuld einzig der Verräterei der Bür 
Alles diejes hat 
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beſiegt werden, wenn ſeine Männer 
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tag umlever aelte 


Louiſe Schiller, 


denlen wir des 
tin u. Mutter 


una a 
ten Sat 


vor an 10. März 


triffen Wurde, 


Da 
ur 1 


»eiwiomel dom ndeit 


Hatten, 


trauer 


nebit Toter. 


Waldheim. 


ſchönſten Friedhöſe von Chicago. 


n⸗Hochbahn für 
mit allen 
ſind in 


de zu errei⸗ 
Strabenbabn 
Die ſem ſchö 
n zu bat en, — 


zelepl oil: 


Germania Theater Zur emple 


Ede N, Elarf u. ( 
Berivaltung: 


Yippich Hoppla, 


Shicago Abe, Tel, Euperior 7230 
Verein Deuticher — — 
ob ım nerstag, Saitipiet von 1 
yauıpt twbibtt: „Der tebende Leihnam”, 
bon Zolitoi Ueber 400mal in Wier 
Berlin ifaefüh Freitag: Oaſtſpiel von 
Fräulein!“ Zams 

Kinder”. 


nmtan: „Berliner 


„Johannisfener“. Freitag 


nd Ehrenabend für Direl! 


ı Toter des 


Herrn Fabricins.“ 


Plattdütsche Gilden 


Großes denliches — 


Sonn 


Samſtag, den 2 
8 Uhr Em 
Sonntag, den 21. März, 
3 Uhr Nahmittans, 
An beiden Abenden Ball! 
tag: Monzert von Ballmannz 
ſter unter gefälliger 
Vereinigten Männerchöre. 
Riverview Ball Room 


—— nahe Weſtern Ave. 


die verfon ip2smz10, 14,1 


. Mi ärz, 


Orche 


Mitwirkung der 


Edelweiss Pavillon 


(Früher TDietrirhs 


Großes Salvator-Feſt 


vom 15. bis 22. März. 


Tom; 


— —— — EEE 


A 


Eine wunderbare Dfenſchwärze. 


Aller— 


Brennt 


USIRO 


— — 
Leichteſte 


beſtes 


und 


ſicherſte im Gebrauch, reichſter Glanz, vorhaltend 


Fordert es 
Groͤße 
irei. Mi 
Auve., Ehicago, 


oder jhidt 10 2rMarlen für 2 dolle 
efichlen u, 2 hHübihe Metall Aunit Travus 
Martin & Martin, Fabr. 20050 Carroll 
mifrme 





“ nr Ai 
J 


Abendpof, Ghicago, mittwon, den 10. 


(Eigenberidt der „Wbendbpoft”.) 
Zur Sriegdlage. 

Der dornenboller Piad der engliihen Handels 
dampfer. — U 16. — Der Einzug der Ailiir 
ien in Stonfiantinopel Umftände balber ver- 
fdoben. — Die Xeiltungsfäbigleit und »e 


ie Ai 


deutung Der Mirtillerie. - Striegäbumor un 
BA ein frieblides Mricaslich 
„Das ift im Leben bäklich eingerich 


— — tet, daß neben Dornen gleich die Ro 
’ fen fteh'n“. Die Abänderung des Ver- 
fes ift wohl, un der veränderten Zeit 


* 2* — geſchichte Rechnung zu tragen geſtatlet. 
pP Ich komme mir vor wie eine Role 
— zwiſchen zwei Dornen“, ſagte geſtern 
ein Weltweiſer des bayriſchen Him— 
mels, und da traf die Nachricht ein 
V a j bon den fiihnen Taten des deutichen 
| erkau don N pats 
f j D D M j d 


Tauchbootes „U 16“, Man kann nicht 
beginnt morgen Vormittag. 


gerade ſagen, daß es die u 16” allein 


war. E3 waren audb nod) ambere 
Jauchboote bei diefer Arbeit; denn ber 
„Michel“ ift heutzutage Hans Dampf 
in allen Gaffen. So jaate jedenfalls 
John Bull, als er die VBotjchaft erhielt, 
daf; feine Handelsdampfer „Tangi— 
ftan“, „Bladwood“ und Brinzek 
Ronal” das Zeitliche feaneten. Mit 
dem zunehmenden Ginften der enali- 
ſchen Handelsmarine finten aud) bie 
Altien Old Englands. Es bat fi 
fchwer zu wehren. — Man glaubt ihm 
feine Statiftit niht mehr. Anvert: 
balb Jaufend britiiche Dampfer fol 
len in den lebten Wochen ungenirt die 
enaliihen Häfen angelaufen und ver 
laflen haben. Dei iſt ſehr ſchön ge 
ſagt, aber aus —* wird gemel 
det, daß die deutſchen Tauchboote auf 
die engliſchen Handelsdampfer ſozuſa 
gen „Lützows wilde verwegene Jagd“ 
in den engliſchen Gewäſſern tapfer 
fortſetzen und zwar mit Erfolg. 

Aus der Türlkei trifft die amtliche 
Nachricht ein, daß die Erſtürmung der 
Dardanellen durch die Alliirten aus 
ging wie das „Hornberger Schießen“. 
Die Schiffe der Alliirten ſchoſſen nur 
noch aus großer Entfernung, bis 
ſie ſich ſelbſt entfernien. Mit dem 
Einzug in Konſtantinopel iſt es alſo 
bis auf Weiteres nichts. Hier iſt es 
an der Zeit, etwas zu ſagen über die 
in der Türkei zur Verwendung kom 
menden Geſchütze, oder allgemein ge 
ſagt, über die Leiſtungsfähigkeit und 
Bedeutung der ſchweren Artillerie. Es 
iſt der „Abendpoſt“ darüber Verſchie— 
denes zugegangen, das für ihre Leſer 
von Intereſſe iſt. Das Geheimnis des 
Gelingens aller mechaniſchen Arbeit 
beruht in der ſachgemäßen Anwendung 
der dem Arbeitszweck angepaßten Ar— 
beitsmittel. Much der Erfolg aller 
Waffenwirktung iſt an die Erfüllung 
dieſer Vorbedingung geknüpft, da nun 
mit den techniichen Forftſchritten die 
Mannigfaltigkeit der Arbeitsmitlel zu— 
nimmt, ſo müſſen ſich in Anpaſſung 
an die Gefechtszivede die Waffenarten 
mehren. BDiefe Forderung feht fid) 
troß der mit ihrer Erfüllung fich meh: 
renden Schiwierigfeiten des Muni— 
tionserfaßes im Gefecht durd. Einen 
bündigen Beweis für diefe Entwid- 
Iungsnotwenbdigleit liefert bie im ae- 
aenmwärtigen Hriege in tweiler Voraus: 
jicht der Sadjlaae jtattgebabte Ergän- 
jung der Belagerungsartillerie durch 
fo jchwere und leiltunasfähine Mörier, 
wie fie bis dahin noch niemals Wer: 
wendung aefunden haben. Belanntlich 


— — — — 
— — — — — — 


—X 

—R 
Eulzüchl 
Wahrhaft 
wunderbar 
für 

Tänze! 


— — — — 
— — — — — —— — — — — — 
— — — — — 


— — — —— — — — 


Vervollſtöändigen Sie Ihr Heim durch die Hinzufügung einer Vietrola. Eine 
Auswahl neuer Muſter — alle dieſe ſpielen irgendeine der 5000 — 
Vietor Selektionen und ſie alle beſitzen jene exquiſite Vietor Ton-Qualität 


* 


Welche Ausflattung GHicreı.) Sollen wir in Ihrem Heim abliefern? 


+ 


Lyon & Healy's $17. 25 Lyon & Healy's 528. 75 yon & Healy's 844 50 

Ausſtattung „A“ Ausſtattung „B“ Ausſtattung „6“ 

Dieſe umſäßt Victrola, Muſter Wr, 4, Dieſe umfäßt eine vortreffliche trag Vietrola, Muſter Nr. 8, Eichenpolitur' 
*15.00, und ſechs Selektions (drei bare Vietrola, Muſter Nr. 6, Eichen Preis 840. 00. Dit all deu neuelten 
10-3öll. doppeltjeitige Records) Nbrer TEE Shit —— * Verbeſſerungen ausgeſtattet. Nebſt 
eigenen Wahl. Dieſe Vietrola iſt mit politur mit Erhibition ———— zwölf Stücken Ihrer eigenen Wahl 
dem Krbibition Scallfaiten ausae- Preis 525.00, und zehn Stüde (Fün (iechs doppelfeitine 10-zÖll. Necords). 

ſtattet und kann irgendeines der 5000 10-zöll. doppelſeitige Records) Ihrer Bedingungen, $4.50 baar für die Res 
verichiednen Stücde ipielen. Bedin- einenen Wahl. Sie fünnen dafür zın cords und 85.00 per Monat für die 


aunagen, 82.25 baar und 84.00 per s Bo Fr “ j Maichine, nächiten Monat anfangend. 
s e Kate von 93.» baar und >» per ’ s 
Monat, nächiten Monat anfangend, tate von 33.45 baar um En 


Monat bezablen, nächſten Monat 


Lyon & Healy's 
Lyon & sun 8 anfangend. Musi h 5 $11 50 
Ausſtattung „F J 
Ausſtattung „D 556. 75 \ er) 


* on 1 yon & Healn’3 4 Vietrola, Muiter Nr. 11, Mahagoni- | 
Bictrola, Muiter Nr. 9, ausgeitattet Ausſtattung „E“ oder Eichenholz-Politur, Preis 5100 
mit Speed Indicator und Reaulator mit 36 Stücken Ihrer eigenen Wahl— 


und vielen Verbeſſerungen, Mahagoni Dieſe umfäßt ein prächtiges Cabinet achtzehn 10-3Öll. doppelſeitige 75e— 
oder Eiche; Preis S50.00, Dieſes um— Vie trola, Muiter Wer. 10, Diabagoni Mecords). Bedinaunaen, $13.50 baar 
oder Eiche, Preis $75.00, und 24 und $5.00 per Monat, näciten Monat 


fäht achtzehn Stürfe neun doppel 
Ieitige 10-511. Mecords) ‚Ihrer einenen Stüde (zwölf doppelieitine 10-zÖlliae anfangend. 
Records) Ihrer eigenen Sabl. Be 


„Werte jo außergewöhnlich wie die Offerten 
in unſerem Großen Winter Coat Verkauf“ 
beſchreibt die Wichtigkeit und den Karakter dieſes 
großen Ereigniſſes. 

Die Moden ſind das Neueſte für das Frühjahr. Die Stoffe be— 
ſtehen aus Poplins, Gabardines, Eponge, Serges, Coverts und 
ſchwarzen und weißen Karrirungen und Needle Cord, gefüttert mit 
Peau de CEygne von einer feinen Qualität. In all den neuen 
Frühjahr-Schäattirungen. 

wurden ihre Wirkungen von dem 


Flare-Rückſeiten, Gürtel-Effekte und lofefigende Moden find vor= ||| wurden iöre Wirkungen von den 
herrſchend — wie abgebildet. Feind aber mit Schreden empfunden. 


Mädchen und Junior Evats, |... 
#1.78, “5.75 und 87.75. 


den Bewatfnuna der Heere entipre 
chend handelte fich bei der Einitelluna 
der Schweren Mörfer um die Schaf 
fung von Spezialaefihüben fir den 
Belagerunasfriea oder iwie in der Yür 

fei um die Abwehr feindlicher Mn 

e I8erte find gerade jo ungewöhnlich wie die für die Damen. 

3, Karrirungen, Coverts und Fancy Milchungen, in Moden, 
die beachtenswerte Neuerungen zeigen. Größen in Coats für 
Mädchen 6 bis 14. Juniors, 13, 15 und 17. 
Coats für Rinder, 5.00, nur in Seide, in Rofe, ariin und Belaifdı 
Blau, Größen 3 bis 6. 


Wabl. Bedinaimaen, $6.75 baar fin 
„u, . p . £ > « 
die Records und 55 per Monat für die dDinaunaen, $0 baar für die Records 


, . " > Q en, r roe u 2, De t2 
Maſchine, nächſten Monat anfangend. und 55 per Monat für die Dafchine, a & Healy'; Su 5218 00 
. a2 . ” 3 t 8 
nächſten Monat anfangend. Ausſtattung Du ® 
x H v *23 —J— > a . 
Lyon & Healy'« E 165. 00 Victrola, Muſter Nr. 16, Mahagoni- 
Ausſtattung „G * 266 


nr F oder Eichenholz-Politur Nebſt 
Hören Sie die neue 13 populären umd tiaſſiſchen Stücken 

* Ihrer eigenen Wahl ein vortreff— 
En eleftriiche Victrola liches Aſſortiment (24 doppelſeitige 
viersig Stüden \ 10-zölliae Wecords). Bedingungen, 
vansin 1 Breis— 8250 SIS baar umd S1O per Monat, nädpiten 


onat, wählten Monat art t Monat anfangend. 


| 


wa n wı Bictrole, 


— — — — — — 
—— ——— — — —— —— — — 


griffe. Dieſe Aufgabe iſt alanzpoll 
gelöſt worden. Im Bewegungskrieg 
bleiben aber aus zwingenden Gründen 
die leichten Waffen ausſchlaggebend. 
Das Gewehr ruft die große Mehrzahl 
der blutigen Verluſte hervor, der klei 
nere Teil entfällt auf die Geſchützwir 
tlung und die blanken Waffen, wobei 
aber nicht vergeſſen werden darf, daß 
die möoraliſche Wirkung der 
Artillerie überaus ftart im die En a a ae ed ———— 
aa + a3 h ınte VB ur t i Dil ib L \ t Fiugda I immer I — — e > 
—* Ar 4 fich ee ne nn | ten, iiber ITaufende leich er und (ber ge tredt als Die ar Flach bahr ngeſch ütze. | er — geſchleuderten —J 
Strieaen herauzaeftellt, und e3 fieat um | Hunderte ichwerer Geſchüttze oweit Bemerkens ver! ilt, doh es den rran= | 100 je ermoalichten ein Tieferes in» 
i F | Roi ıtertal in zo zur 


| limit, Efrafit u. j. w. Die fchmeren, 


Nördbliher Raum, Wabaib Avenue, Baiement, 


io weniger Grund zu der Annahme | Das Deweolide Iharfenm n einer leichten jeid- | dringen in das Ziel, und die brijantg, 
— ii — 4 IUYyINE | 


> 
ls + 5 


z Er u irn ammit ade En m — * — Sprengladung ſteigerte die Geſchoß— 
> > ’ > vor. dah fich künftic weientlich | (rad kommt. Iron icfes Ätarten | baubipe fehlt. Vor dem Kriege haben | prengiadı 9 teigerte die Ge] 8 
* DL, aß ic un (4 c u ı | 2 a E = ö E — ey. rkına orhohl? Um 15 & > 
‚im ro er ei au von | ) m it die Ueberwiegens der leichten Waffen übe Verfuche mit ſolchen Geſchützen wirkung erheblich. Um die Sprengwir— 
* > andere Zahlen ergeben tollien, weil die — ———— — — SEES a a a Ze Yog 
- — * TER a . te Ichweren Tin» Diele Doch unentbehr efunde Aber man entſchloß ſich Lille eritt nach dem k inſchlagen des 

oft große Verluſte hervorrufenden 7° ai ger BURSGETRILDEN, N BEEREE ERRETUJEN 


fich, weil der Sirien Aufgaben jtellt, Die | micht zu ihrer Einführung, weil man | Geihofles in das Ziel ftattfinden zu 


8 . mar ® daew s ht sin oelteraerte ‘ E I I, ui ti 1 J il ul, AL l til x S . 
— ar nd ı Majchinengewehre jegt eine geiteine ohne Mitwirtuna Ichwerer | alaubte. durch einiae fonftruftivegilfs- | lalfen, gelangen Zünder init einflel- 
4 dd | Derivendung finden. Auc bas ah Bruce — een ee ee Eee iahlate. | barer Beridartuna ul a 
\ eo. °_ <Ar.£R Waffennicht zu dien jind mittel dem t oh des Flachbahn varer Ser,oqgerung Zur eriven= 
N lenverbältnis, in dem die Warfenarten en — er u s — ——— | yın kr — 
„ ; 34 Zunächſt erm [ 16) ! Ule 


in den Armeen verireten find, aibt | Zunächft vermag die Infanterie häu-— geſchüthes, wenn erwünſcht, eine ſtart dung. me cine Joe 
einen Grabmeifer für die Gefamtbe- | fia, Telöft wenn jie nur Gerschrfeuer | gelrünmte Flugbahn in brauchbarer detonirt das Geſchoß bereits bei ſeiner 
tuna ab. Vie Heere der Großfiggien erhält, ohne Unterſtütung der Artil- Form verleihen zu können. Dieſe Lö— Berührung — Ziele, was meiſt 

— lerie — im weſentlichen der leichten ung fann aber nicht als glücklich be- nur bei ungedeckten lebenden Zielen er— 
ihren Gefechtszweck nicht zu erreichen. zeichnet wunjcht tit.- 


 Reibt rhenmatifche jchmer= |! io mebe it Die Infanterie auf Die | Die Leichte Aelohrubige leitete zur een 


| Unterftühung der Artillerie ongemwielen, | ichweren Yı rtillerie F Kriegshumor. 

* | je leiftungsfähiger das Gemehr wird. | x e{ sereß kinüber. da eritere | Ein Frantfurter Arzt teilt und fols 
| zende Gelenle ein und Das Haupttampfgeſchütz des Feld- nicht allen Zielen gewachſen iſt, im gendes Erlebniß aus dem — 
| iptti 4 CE heeres iit das auch i N zahl Feldkriega mitunter aufzutreten. Die | Jual mit: Der Treldivebel K. wurde im 
| beſeitigt dit Schmerzen. | oe leichte. —— Br oft . 2 SE: En a | Felde verlebt gi — Ein— 
. - — * a ” £ -r a - * — ⸗ e⸗ su a t * u : we ’ | } av * 2 il ON | Site . ur 5 ö —F 

Kunden, die auf Sparſamkeit bedacht ſind, kaufen während dieſer SR ‚ Jaefhüg. Da feine Wirtungsfähig- | bitfaliber für das Feldheer auszutom= | Arff Wird notwendig. Die Narkoje be- 
anatn orfärie 2 4 Angenblidlihe Linderung durd) eine | teit ober nicht immer genügt, wenn es | men, hat mande Staaten zur Einfüh ginn. Das Chloroform findet nicht 
Ipeziellen Verkäufe auf viele Monate im Voraus. kleine Probeflaſche von altem ſich um verdeckte, beſonders um rung von 12 Centimeter-Haubitzen den Gefallen des Patienten, und um 


i Br a, Zu ; „St. Jakobs Del”. horizontal eingededte Ziele han- | veranlaßt. Nach deutfcher Anficht wird | Thn abzulenten, foll er von 200 ab 
American Yamily Seife, Kijte mit 66 | Yiabthoufe Gleanier, Dußend delt, fo jah man jich troß der dadurch | den Bedürfnifien Gefier genügt, ivenn | tücwärts zählen. Er zählt: 200, 199, 
I 
| 
| 


Spezielle DARM, die Such veranlajien jollten, in Quantitäten 
einzufaufen. Yelet die Lifte Durch und beachtet die gelderiparenden 
Helegenheiten, die Cu für die von Euch bevorzugten Seifen und 
„Cleanſers“ geboten werden. 


4: = “up \ 5 ; | ftehen plifation wiede eben d tchten Reldhaubi sine | 198, und jo aebt es ganz gut meiter 
Stüden, 52.75 Büchſen, 40c Rheumatismus iſt mur „Rein“, | —— a pen . Lola Ich —* J — a, — ——— an —* Fe 189 
4 > * 4 * * Ni irn Y 34 5. darf in. xanfuhrung 3 es erımiei qwere vo eima 19 ent ime kalt — ——— ‚N = > 0, d 
Ivory Seife große Sorte), Kiſte mit Grandma S Waſch— = __ ee var ann Steilfeuer ae ihübes genö ber und einem Geſchoß ie bon Im mich von dem Fortſchreiten der 
100 Stücken 56.50; Dutz. Stücke, 8B30e pulver, großes Packet 1 Drogen! Heibt Iinderndes. durchdrin. | fiat, das man bei Annahme der aeso- etiva 45 Kiloaramm zur Mu rüftung | Nartofe zu überzeugen, fage * 
— > a PD Nnrk a »r. ee Dr Me m ee Geſchü laubte entt en zu es Feldheeres aebi kuüßland bat Feldwebel: „Nicht vorwärts ählen, 
Old Dutch Cleanſer, Dus. Büchſen dc | * Packete fur FC * gendes „ot. Jakobs Del” direft anf — Die e * —— * Ri Ben 8 en m ißlar — | Sie iollen do æ ——— en!“ J a, 
nit : > 4 Li ce Mai 2 Eure wmunben fteilen, fdsnerzenben NaG) ayniinyen * 
Ivory Seife (kleine Sorte), Kiſte mit ge Wa > — I: — — 7 8 fi 3 * meiſt ein Kaliber von 105 Centimeler. ichtspuntten geregelt, Frantreich in- ſchreit plötzlich der Feldwebel, als hätte 
100 Stüden 83.90: Dus. Stüde, 50c ge —* ———— 16c ın fort Yinderung ein. „St. Nacobs | Wahrend die SER des Alachbahn- des führt als Steilbahngeſe Süß nut he zeenZ ar Se 
> % z y = n su. . — 8 ⸗ ren: Base! 2 6 
Lighthouſe Family Seife, Kiſte mit Star apht ya Waſch— N. 4— Del” ift eine unfhädliche rheumati« aa im Gemicht zwiſchen 6 und die für den ——— zu jd hiver rfä il En zz a. —* a 
66 s2.50 pulver, gar. Bad,, 18c EN Dr iche Einreibung, die nie enttäufcht und | 7 Rlogramım fchwanten, Nteigt das  lige Rimailho-Haubige, Saliber 15 | DIE genen nicht zuruch Wir geh 
—— NZ Palmer Houſe J. die Saut nicht zu verberennen ver. Seſchoßgewicht der leichten Feldhau- Centimeter.— mer nur vorwärts! 
Smwift's Pride Seife, Kilte mit 100 Bade feife, 12 J — bite bis zu etwa 16 Kilogramm. Eine Die Steilbahngeſchütze haben erſt G. E. Reich. 
Stücken, 825365 — — Rafft Euch auf! Hört auf zu kla-olche —— Beidek We iſt *— eine größere Bedeutung gewonnen, 
— J lich, um dem Geſchoß die nötige Durch nchhem eö > Ant zul 
— a u ee a 4 ! Solt eine Feine PBrobeflaiche ) ge Sul nochdem es aelungen war, das zulä) 
Amber Seife, Kiite, 50 Stüde, $2,00 s : en | — aenen Hori * 
* 2  ® — J dr Schadıtel, 60c = a * von dem alten ehrlichen St Jakob ſchle astraft gegen Horizontaldeckungen fine Sichitbaemi icht tonſtr ! 
(Halvanic Seife, Kifte mit 100 Stüden, | Balm Olive ER | Del“ von raend einer Apotheke, md | MD bie genugende Sprengwittung ge- auszunüben, dab eine Sie e 
ſpeziell, 33. 00 Seife, Dutzend Br. in einer Minute feid Ihr frei von En die — — Ziele zu Geſchoßgewichte erreicht wur 
En * * jr , — J chen Schniericn,. W hei n. Auper ihrer haratteriftiichen, a-nz heiendersm Ginflun m 
% a > ww rbeumatiihen Schmerzen, Wundheit eu ug 3344 gonz beſenderem Einfluß be 
— Naphtha Seife, Kiſte mit 400 | Stücke, — und Steifheit. Leidet nicht! Heilung Tätigleit im Bogenſchuß können die Hier inie bei allen neueren Geſchoßkon 
—— 53.75 | Jap Noje Seife, Dusend Stüde, 7ör erwartet Euch. „St. Nakobs Del“ ijt ; Yanbigen aud nad Art der Fladh- jtruftionen der Erfak der früher aus 
„Kitchen Gleanjer‘, Duß. Bücien, 40c Vüttlerer Raum, State Strafe Bafement. aleich gut gegen Sciatica, Neuralgie, | Üabngefüße verwendet werden; doc Wulver -beftehenden Sprengladumgen | 
Yımbago, Streuzichmersen, erren. | !It Des ‚größeren Geſchoßgewichts und vurch brifante Spreugmt 
kungen der geringeren Anfangsgeſchwindigkeit tel— Pilrinfäure ‚ITrinitrotulol. Mes ' 
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Poſtſchluß für Europa 

Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
die nächſte Poſt für Deukſchland 
und Oeſterreich-Ungarn morgen 
Abend, 12 Uhr Mitternacht. 


VRASPLPISIISICLAY | 


j 





Ein ichielendes Rind 


‚Reine Eltern jollten Verdient das Mitleiden.der Welt 


ind beim Scie- 


Jen lajjen. €3 ijt nidjt nötig. CE ruinirt dietebensausjichten des Kindes. Schie⸗ 
Kinder werden in der Schule veripottet. Die werden traurig, unaufwerk⸗ 


ärgerlich. Ihr Vorwärtslommen iſt behindert. 
Leben ſichern, 


dem Kind ein gutes 
Augen Iaffen fich richten mittelft 


Die Eltern oder Freunde 
indem jie an mich jchreiben. Die 


‚Meiner ichhmerzlojen Methode, ohuc Chlorofrm, ohne Unannehmlichkeit. 


- E86 kit, die einfachite Sache von der Welt. 


gerichtet und beſitze 


ng Beichreibt den ; 
T 


einen Ruf. 


Ich habe ſeit 17 Jahren in Chicago 
Schreibt mir heute wegen vollen Einzel⸗ 


Fall vollſtändig und bringt ihn zu mir und gebt den« 
ag oder am nächiten Tag vergnügt nad) Dauie. 
 &ltern find e8.ihren Kindern jchuldia, die fie in die Welt gejeist baben. 


Frete Konfultation. 
Denft 


an da8 unalücliche Leben, dann denft an das alüdliche, das Ahr Euren Kindern 


fiern fünnt. 
Ganz 


ober Jahre alt, 


eich, anf welhe Weile Ahr ichielendb ‚wurbei ober wie alt Ahr Teid, ob ein Ninb 
der Erfolg der Methode ift in allen Fällen 
Ach habe Hunderte und Hunderte von diefem 


Die Naiiitehenden find einige meiner geheilten Batienten vom 
fönlih nadfragen oder fchreibt an fie wegen Auskunft. 


bericibe. 
Leiden Furirt. 
Schielen. Ihr Tönnt per 


S Heilungen in einem Block 


Herr WB. Waldıer, 
Frau Bangerob, 2642 W. 


2619 W. 21. Place, Chicaao, SU. 
Herr Serbert Ewald, 2645, W. 


21. Place, Chicago, I. 


21. Blace, Chicago, II. 


3in einer Familie 


Herr Edward, 


Herr George und Frl. Anna Bok, 1850 Biifell Sir, 


Anderes FHeilungen 


De. John Habernidit's3 Son, 2023 


Reit 50, 


Dr. Fohn Habernicht's Nichte, Eufton Ma 


Adenue, 


Herr Emil John, 4347 Lincoln Mvenue. 


Frau John Meyers, 856 N. Marfbie 
£l. Saugner, 5051 SKalaslia Ave. 
Frau Mary Jack, 820 34. Ple 
rr Stanlen Stach 


2039 


Dr Dr. Jodn Sabernidht, ein bedeutender I 
Augen meines Cobnes zu richten 
— hatte. Dr. Carter richtete feine 


böbmiier Arzt, Taat: 
nachdem i 
Augen olme 


ild Abe, 


ni Sarı eh Avenue. 
Herr A, 9. Lindelar, 1715 String Etr. 


„Ih nabın Be. Carter, 
alle Metboden in Europa unters 
Schmerz in einem Beſuch.“ 


Benn Ihr Schielt,iprecht in meiner Dffice vor aweds freier Roniultation od, irhreibt um Bu. 


F. ©. CARTER, M. D. 120 S. State Str. 


Eine Tür nörblih von The Falr“ Deparımen - Store, 


Sprechſtunden: Von 10 bis 5 


Nachmittags, 


Eokalbericht. 


Anerkennenswerle Nenerung 


‚ Hafen, 
; ihre Zuitimmung nicht geben. 


Etenerzahler Fünnen von heute ab 
Stenern in den 


Zweigtaffenitellen cröffnet, 


Countyſchatzmeiſter Stuckart löſt 
Kampagneverſprechen ein. — 
Tanzen in Speiſetauſern. — 
vartbehörde will 8200,000 


Weſt 
zahlen. 


Steuerzahler in den Vorſtädten 
brauchen von heute an nicht mehr nach 
dem Geſchäftsviertel zu kommen und 
Stunden lang zu warten, um ihre 
Steuern bezahlen zu können. Dank 
einer Neuerung, die Countyſchatzmei 
ſter Henry Stuckart eingeführt 
konnen ſie ihre Steuern n der Nähe 
ihrer Wohnungen bezahlen. Getreu 
dem Berfprechen, das er während ſei— 
ner Kampaane gegeben hat, eröffnete 
Schatzmeiſter Studart heute fechzehn 
Bmeigfajjenitellen, bei denen Steuer- 
abler 
iber dem Gemeinmwejen nachlommen 
önnen. Bei ihnen und bei der Haupt: 


bat, 


son. heute ab alle Sonberfteuern au 
bezahlen, Man zedjnel darauf, daß 
täglich ungefähr eine 


folgenden Banten gelegen: 

Sübdfeite: People’s 
63. and Halited State Sapina Bant, 
810 Weit 63. Strafe; South Side 
State Bant, 43. und Cottage Grove 
Upenue; Koh & Co. Bant, 2605 
Süd Halited Strahe, South Chicago 


Savings Bank, 3017 "oft 92. Straße; ı 


Rojeland Bank, 11108 Michigan Ave. 
Nordieite: Eitizens’ State 
Late View, 3228 Lincoln Uvenue; 
Aetna State Bant, 2 2375 ZincolnAve- 
nue; Bhillips State Bant, 7005 N. 
Glart Straße; Ravenswood Wation: 
Bank, 4600 Ravenswood Ave. 
Weſtſeite: Lawndale State Bank, 
3143 Weſt 22. Str.; Madiſon und 
Kedzie State Bank, 3131 Weſt Madi— 
ſon Straße; Logan Square Truſt and 


Date 


Sapings Bant, 2569 Wilwauteelive.; | 
vmpanh, Nils | 
American | 


Home Bank and Iruit Co 
mwaufee und Ajbland Ane.; 
State Bank, 1825 Blue Island Ave.; 
Jefferſon Part National Bank, 4815 
Milwaukee Ave. 
Entſcheidung verſchoben. 

Im Gerichtshof Stadtrichter Court 
neys wurden geſtern die Verhandlun— 
gen der Klagen, welche die Stadtver— 
waltung gegen Speiſehausbefiber we⸗ 
gen Uebertretung der Ordinanz, die das 
Tanzen in Speiſehäuſern verbietet, 
eingeleitet hat, fortgeſetzt. 
treter des Stratford 
jtone Hoteld mies Anwalt Eimer 
Shlefinger von der Anmwaltsfirma 
Mayer, Meyer, Auitrian und Blatt 
auf eine Entſcheidung des Staat? 
obergerichts hin, die erklärt, anſtändi— 
ges Tanzen ſei nicht anſtößiger als 
das Lawn Tennisſpiel. 
ten geſtatteten keine unziemlichen 
Tänze, müßten aber leiden, weil die 
Verfaſſer der ſtädtiſchen Irdinanz ſich 
der Wirkungen der Maßregel nicht be— 
wußt geweſen ſeien. Der frühere 
Countyrichter John E. Owens erklärte 
als Vertreter dreier bekannter Speiſe— 
häuſer des Geſchäftsviertels, Niemand 
nehme Anſtoß daran, wenn die Stadt 
das Tanzen zu reguliren ſuche. Der 
Stadtrat aber habe, ala er die Ordi— 
nanz angenommen habe, einfach ein 
Berbot erlaffen, unter 


und des Blad- 


dern Unichul- 
dige eben jo leiden müßten tie Sähul- 
Dige. Der. Vertreter di: Stadt er: 
Härte, Wohnbezirfe würden Tchuhlos 
Ir wenn das Gericht die Mahregel 
ür unzulälfig erkläre. Richter Court⸗ 
ney wind ſeine Entſcheidung am 16. 
März abgben. 
Abkommen in Gefahr, 

Der Verfud, eine Einigung zivi- 
fchen der Stadt, der Südparfbehörbe 
und. der Sllinois Bentralbahn hin- 


gen. Die Stadt beanfprudit das 
— —— — J 


CASTORI A füsäufingsund Kir, 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


täalıd. 


| Recht, alle — zu begı 


Roritadten bezahlen. | ii 
E Se 
ſeine 
nicht geben wird, wenn der Stadt das 


fein | HR 
Ras , Nois Je 
‘ einigen 


ihren Verpflichtungen geaen= ' 


' nahezu 
Kafjenftelle im Gountnihahamt find ' 


Million eingehen | 
wird, Die Ziveigkarfenitellen find in | 
Stod Narbe | 


State Bank, 1542 Melt 47. Straße; . uche 
begründet ſeien, und beſchloß vor 


Bant of 


| ive, perichwand Joleph 


| von der Polizei entdedt, 
| weder Ezymansfi, 
| gefunden 


| eine 
Als Der: ! 


Seine Klien: | 


ı bes Nachts arbeiteten, 
ſichtlich der Uferländereien auf der | 
Büdfeite herbeizufüihren, droht fehlzu= | 
ichla 


Sonntags 10 Borm. bis 12 Mittagß. 


itach 
ten und zu reguliren. Dazu will die 
Bahn, wie fie aeitern Alp. 9. €. Litt 
ler vom jtabträtlichen Ausſchuß für 
Werften und Brücken mitteilte, 
Trotz⸗ 
dem hinſichtlich aller anderen ſtreitigen 
Punkte eine Einigung erzielt worden 
iſt zu befürchten, daß der Stadtrat 
Zuſtimmung zu dem Abkommen 


Recht der Regulirung nicht zugeſtan— 
den wird. Eine dahingehende Mittei 
lung ging dem Präſidenten der Illi 
ntralbahn C. H. Markham vor 
Tagen zu. Die Bahngeſell 
ſchaft erklärt, daß ſie ihre Uferrechte 


aufgeben und gewiſſe Uferſtrecken auf— 


füllen wolle, aber hinſichtlich der Be 


— ————— Chicago, Sites, > den 10. 0. Mär 1915. 


— der Todesilrafe. 


(Sonvernenr Dunne empfiehlt fie im 
Sonderbotihhaft an Legislatur. 


Wistonfin als Beifpiel, 


Gonvernenr betont, dak Todesitrafe 
nicht abichreefend wirfe. — Lokalwah 
len in den Yandbezirten. — Frauen 
eröffnen Zweiberse Rahlfampaane. 


G it dee „Abenbpoft”.) 
Springfield, XU., 10.März. Abichaf 
fung der Todesitrafe und Bewilligung 
von $1000 für die ftaatlide Kom 
miffion für Arbeitslofigteit befüirwor: 
tet Gouverneur Dunne in zwei Son: 
derbotichaften, die er heute Mittag der 
Legislotur zugeben ließ. In der Bot 
Schaft, welche die Abfchaffung der To- 
| desitrafe empfiehlt ts 


Agenber 


weiſt das Staats 
oberhaupt daraufhin, daß die Stao 
ten, welche die Todesſtrafe durchfüh 
ren, im Allgemeinen die größte An 
zahl von Morden im Verhältniß zur 
Bevölkerungszahl haben. „Freiheits 
ſtrafen,“ erklärt Gouverneur Dunne 
in der Botſchaft, „ſind ebenſo wirk— 
ſam, und es iſt nicht möglich, Irr— 
tümer zu begehen, die ſich nicht wieder 
gut machen laſſen. „Du ſollſt nicht 
töten,“ iſt das Gebot der chriſtlichen 
Kirche und ſollie die Loſung des 
zwanzigſten Jahrhunderts mit ſeinen 
—— ſein. Im 


— ———— — — — — 


nutzung der Uferländereien nicht von 


der Stadt abhängig ſein könne. 

Eine Abordnung von Stadtvätern 
und ſtädtiſchen Beamten unter Füh— 
rung Mayor Harriſons wird ſich 


heute Abend nach Waſhington begeben, 


um Kriegsminiſter Garriſon zu veran— 
laſſen, eine halbe Million für den 
Ausbau des Wellenbrechers auszu— 
werfen. 

Weitparfbehörde will zahlen. 

Alle Anzeihen deuten daraufhin, 
daf; die Stadt in der nädjten Zeit 
annähernd $200,000 von der Weit: 
parfbehörde erhalten wird, die fie feit 
zehn Jahren 
Die Stadt verlanat 
börde $155,000 für Strafenverbefle- 
tungen, die zu zahlen die lettere jich 
jtet3 aeiweigert hat. Gigentümliche ge- 
febliche Beitimmungen machten e8 der 
Stadt unmdalicd, die Forderung ein 
‚uflagen. Die Parfbehörde war jid 
bewußt, dab die Ansprüche der Stadt 
Jah— 


von der Parkbe— 


ren, Pfandbriefe auszugeben, 
Mittel zur Begleichung der Forderung 
erhalten. Vräfident 
Narkbehörde hat jekt veriprochen, 
die Piandbriefe auf den Markt zu 
werfen, um die Gtabt bezahlen zu 
können. 


zu 
der 


— — — 


Des Rätſels Löfung, 


Leiche von Joſeyh Szymanski im 
einer Lehmgrube aufgefunden. 

Nach einem Streit mit Otto und 
Iheodor Wielaoredi, den Söhnen jei 
ner Braut, einer mwohlbabenden ya 
Szymanski am 
27. November v. J. aus deren Bob 
nung im Mororte Dal, Eine 
Blutipur, die von ber S 

dem Gtalfe führte, Fe 


Die 


jeinerzeit 
doch Zonnte 
noch deiien Leiche 
werden. Die Göhne der 
Wittwe, die jich wiederholt geäußert 
haben follen, daß fie alles daran fehen 
würden, die Heirat zu berbindern, 
— in Haft — und be 

aupteten, daß fie Sıymansfi aus dem 
rn geworfen hätten und daf 
in der Näbe befindliche 
arube geiprunaen jei. 


rm 


sh 
xeum 


Mehrere ITaae 


| lang wurde die Lehmarube nach ber | 


Leiche abaejucht, doch konnte nichts ae 
funden werden, jo daß die Brüder, da 
nicht genügend Bemweije gegen jie vor: 
lagen, wieder aus der Haft 
werden mußten. Geitern ipielten Ana 
ben am Rande des Waifers, als fie 
einen Gegenitand in der trüben Flut 
treiben jahen, den fie näber ans lifer 
joaen und dann zu ibrem 
einen menschlichen Körper vor 
faben. Die Polizei wurde fogleich be 
nacrichtiat, die in dem Toten den ver 
ſchwundenen Szymanski 

Otto Mielaoredi, der im Haufe feiner 
Mutter wohnt, und Theodor Wielao 
edit, der bier im Haufe Nr. 
Hermitage Une. wohnhaft iit, 
foaleich wieder verhaftet. 
m... 
Anderer Leute Lohn. 


Zwei Banditen, 


die ſich Taſchentü 


cher vor die Geſichter gebunden hatten 
und mit Revolvern bewaffnet waren. 


drangen geſtern Abend in den Maſchi 
nenraum der Acme Malting E0.,4501 
Cortiand Str., und beraubten den 
Heizer James Clark, Nr. 4990 € 


St. 
Paul Une; um $105, das Wochenae 
halt mehrerer 


Arbeitsgenofien, die 
und das ihnen 
bon Glarf übergeben werden jollte. 
Den Räubern gelang es 
zu entfommen. 
u. 
Trägt die 
Unterschrift 
von 


zu fordern bat. | 


um bie | 


ÖSromwer von | 


| matsitaat 
| das die Todesjtrafe porfieht, 


| unferem Fa 
| dem die 


hnung nad) | 


er im | 


entlaſſen | 


Entieber | 
ich 


erlannte. | 


4420 ©. | 
wurden | 


‚ ungehindert | 


laſſen. 


Jahr 1910 waren in unſerem 
651 Fälle von Mord und 
zu verzeichnen. Das Geſetz, 
war na 
in Kraft. In 
arſtaat Wiskonſin, 
ſtrafe abgeſchafft iſt, 
ſtellt ſich die Zahl der Fälle von Mord 
und Totſchlag auf wenig mehr als 
fünfzig Prozent der Fälle in Illinois. 
| Die Todesitrafe bat demnach nicht 
redenden Einfluß aebabt, 
Freiheitsſtrafe.“ 

Bewilligung von 31000 für 
riſſion, welche die Urſachen 
sloſigkeit unterſuchen soll, 
Gouvberneur in der zweiten 

ıft verlangt, weil Die 

als ſie in der letzten Ta— 

ie Kommiſſion ins Leben rief, 

vergeifen hatte, die nötiaen Mittel zu 

bemwilligen. Aus dieiem Grund ift e& 

dem Staatöoberhaupt bisher unmöa 

lich geiwejen, geeignete Perfonen zu 

finden, welche die Unterfuhbung hät 
ten vornehmen fünnen. 

Der Gouverneur jtehbt mit 
Wunſch, dak die Todesitrafe 
ſchafft ** nicht « 
raus hervorgeht, daß bereitä 

Unterhauſes d 

gebracht haben. 

ies der Demokrat George U. Lü 
jultz von Chicago, und die Republi 

Joſeph A. Watſon von Eliza 

bethtown und John H. Lole von 
Chicago 


Totſchlag 


Jahrhundert 
chb 


Todes 


hezu ein 


mehr abia 


ſeinem 
abge 
wie da 
drei Mit 
ıbingedende 
&s find 


lien da, 


Tichbörie wird entlastet. 

Der Gouverneur machte geitern ben 
Tefund feiner Unterfuhung der An 
flogen, melde die ftaatlihe Zuchtoieh 
tommiffion und die Cbicagoer Vieh 
| börie nder erhoben haben, 
befannt. Die Vörſe hat die Abſchlach 
tung des Viehs, das mit Maul- und 
Klauenſeuche behaftet war, beſorgt. 
Ihre Behandlung der Frage führte 
zum Siteit mit der Zuchtviehlommiſ— 
ſion. In dem Bericht über das Er 


nans 
ge enein 


gebniß der Unterſuchung, die er hat 


enſtellen laſſen, kommt der Gouver 
neur zu dem Ergebniß, daß die Börſe 
alle Gelder, die ſie aus dem Abſchlach 
ten des franten WViehs erzielt hat, ver- 
rechnet bat, daf fie e& aber an ber 
nötigen Vorficht in ihren 
lungen mit den Schlächtern, welche 
das Vieh geſchlachtet haben, hat fehlen 
Um alle berortiosn Weite⸗ 


| bung der Kontratte 
viehtommiſſion 
doch ſoll die Viehbörſe das Recht ha— 
ben, Proteſt zu erheben. 
ſoll fernerhin das 


ı tel 


Hei⸗ 


in { 


| Konſul 


verſchuldet): 


Verhand⸗ 
ſchnell 


rungen in Zukunft zu Er g em= 
pfiehlt der Gouberneuer, den Sons 


| tratt für das AMbfchlachten des kran— 


ten Viehs im Wea bes öffentlichen 
Aufgebots zu vergeben. Die Berge: 
foll ver Zucht 
übertragen werden, 


Die Börde 
Recht haben, die 
Schlächtereien zu befichtigen und ba® 


| aus dem abgeihlachteten Zuchtvieh ge- 


löfte Geld an die Befiter abzuführen. 
Sotalwahlen in Vorſtädten. 
Nur 65 von den flimmberecdhtigten 


Wählern beteiligten fih an der geftris, 


River 
Er 
zum 

Mit 


gen varteiloſen Lokalwahl in 
Foreſt, die zur einſtimmigen 
wählung von John T. Muir 
Gemeindevorftand führte. Yu 
alievern des Gemeinderats 
wurden Harry Mahler, Grant D. 
Barber und Lee B. Vaftine, zu Mit- 


aliedern des Bibliothefrats Katharine | 


Johnſon und Frank E. Donly. 
An der Vorwahl in Manmood be- 
teiliaten Ti 300 ) Wähler. Henry W. 
Iolited wurde als Kandidat für das 
Amt des Gemeindevorftan3, 3.8. 
Glendenen, Rilliam %. Morris und 
Y%, E. Gallaader ald Kandidaten für 
den Gemeindevorftand aufaeltellt. 


E. 


Frauen eröffnen Sweiters Kampagne. 

Die Frauen werden morgen die 
Wahltampagane des demokratiſchen 
Mayorskandidaten Robert M. 
zer eröffnen, der ſelbſt in der 
ſammlung ſprechen wird. Die Ver 
ſammlung findet im Auditorium Ho— 
ſtatt. 


Gefangene Mar okkaner. 


als 
ſich 


weiblichen Anhänger Sweitzers 
auch Harriſons teilnehmen, die 
jeit der Wormwahl vereiniat haben. 

Der reauläre demofratiiche Frauen 
flub der 23. Ward hält moraen Abend 
8 Uhr eine Verfammluna in der Lin 
coln Qurnballe ab. 

ss; 


@topft ihm den Mund, 


Thompion verflant einen anach 
lihen Berlemnder, 
Der frühere ameritanifche 

in Machen, Robert }. 

*, GC, Eramforb im 

auf 810,000 Schabenerfaß ivegen Be 

(eidiaung verllagt, weil Gramwforb in 

iner Aufchrift an ein enalifches Blatt 
bauptet hatte, Thompſon habe im 

Deutſchlands ſeine 

erregenden Artilel über den Krieg ge 

ſchrieben. Thompſon erklärt die Ver 
dächtigung für einen Angriff auf ſeine 

Ehre ı ıld Beamter und ald Privat 

mann. 


Konsul 
Thompfon, bat 


* 1 
Ade 
Soide 


— —— — 


Chicago Schuenverein. 


Günſtiger Jahresbericht in der General 
verſammlung. 

Untier großer Beteiligung hielt der 

ſicago Schützenverein im Hotel Bis 
narch ſeine Genetalverſammlung ab. 
Jahresbericht des Präſidenten 
Richters Georg Kerſten, lautiete äuß 
erſt günſtig und teilte u. A. mit, daß 
der Verein im Laufe des Jahres 36 
neue Mitglieder gewonnen hat. Er 
zählt 


— 
Der 
— hi 


Itch 7) 


— J 
. UT) 


Ehrenmitaliever befinden. 
ben Tod find dem Berein bie 
italieder Gotifried Mayer, Chrift 
A. L. Williams, George Dud 
ton, Henry Hane und Fred Bufie 
entrilien Das Mermödaen bes 
Vereins beläuft fich auf $49,000, 
gende Beamte wurden erwählt 
Kteriten, Brälident; DO. %. Maner, 
— pehtaent; J. W. Weccird, 
; €. Demme, Schagmei 
Mar Heidelmeier, Rechnunasfüh 
H. Schurz, 1. Schüßenmeifter; U. 
Snoder, 2. Schüßenmeiiter. 
— — ⸗ 
Boshaft. Lebemann 
„Wenn ich auf 
Straße einen Gläubiger 
genkommen ſehe, dann 
auf die andere 
„Dann müſſen Sie ja 
Bidaad lauien‘ 


worden. 


Fol 


iter; 
ter; 
B. 


(arg 


laufe 
Seite,“ 
immer 


| böria, 


ermwählt | 


| den 
| dorthin gelodt. 


ı follen dann milde Orgien 


Smeit: | 


Ver: |. 
| tadıen zu 


| Behörden 
Un ibr werben fomohl bie | 


| Schränten eine 


| Foreit. 


| dient! 


Superiorgericht | 


Aufſehen 


jetzt 161 Müglieder, unter denen | 


Geo. | 


der | 
mir entge- | 
ich | 


I 
im | 


Diebesihuler 


Schwere Veichuldigungen gegen den Ne: 
ner Theodor Thomas erhoben. 

Die W. 2. Bodine, der Vorfteher 
bes Schulziwanasbüros, angibt, wird 
er aegen den Neger Theodor Thomas, 
ber Nr. 4347 ©. State Str. wohnte, 
fich zur Zeit aber in der Bridemell auf 
hält, nach feiner in jehs Monaten zu 
erwartenden Freilaſſung eine Reihe 


von Anklagen erheben, auf Grund de— 


rer er, falls man ihn ſchuldig befindet, 


ins Zuchthaus wandern wird. 


Da verſchiedene die Farren- und die 
Colemanſchule beſuchende Kinder, 
meiſtens der afrikaniſchen Raſſe ange— 
häufig dem Unterrichte fern 
blieben, nahmen Angeſtellte des 
Schulzwangsbüros eine Unterſuchung 
vor, welche ergab, daß ſie ſich ſehr 
häufig in Thomas' Wohnung aufhiel 
ten. Angeblich wurden ſie unter dem 
Vorgeben, ſie ſollten an Proben zu ei 
ner in der Bethelkirche zu veranſtalten 
Theatervorſtellung teilnehmen, 
Die Kinder, von denen 
teines mehr als 16 Jahre zählte—die 
Mädchen waren kaum 14 Jahre alt — 
dort gefeiert 
haben, welche zu Anderſons Verhaf 
tung führten. Unter der Beſchuldigung, 
ein berüchtigtes Haus geführt zu ha— 
ben, ſandte man ihn ins Arbeitshaus. 

Eine Diebesſchnule? 

Die Unterſuchung nahm inzwiſchen 
ihren Fortgang, und es wurden Tat 
Tage gefördert, welche 


veranlaſſen werden, ſich 


Nachricht für Grundbeſiher 


Die Peoples Stock Yards State Bank 
die größte Staatsbank außerhalb der Schleife, 


it vom Gonnty-Eollector ernannt und antorifirt, 


Stenerzahlungen entgegen zu nehmen und 
Eure Rechnungen zu guittiren. 
Bringt Eure Stenerrehuung nah uns 


— — — — — — — — — 


die | 


noch eingebender mit dem Neger zu bes | 


ich äftigen. 
Reihe von 
ftoblenen Gegenitänden, Sraftwaaen- 
pneumatit3, Teppiche u. ]. w. Man 
ftellte die Kinder zur Nede, morauf 
dieje erzählten, daß Thomas fie zum 
Stehlen angehalten, ja Direft dazu 
abgerichtet habe. Kam einer der Ana 


aanze 


Zunähit fand man in den | 
ge: 


ben ohne Beute zurüd, fo pflegte jener | 


ihn angeblich nadt auszuziehen 
mit einem glühenden Schüreifen 
brandmarten. 

Eines der Mädchen, ein 14jähriaes 
Kind, das fich jebt in Indiana befin 
bet, aber rechtzeitia hierher zurück 
ehren wird, hat auch über die zwi 
Ihen ihr und Thomas beitehenden Be- 
ziehungen berichtet. Ferner iſt 
Büro im Befih von Beweismaterial, 
welches e3 veranlafjen wird, auch ae 
gen zwei Meike, George Stanley und 
Mm. AUdamomwsti, porzuaehen. 

— — —ñ⸗  —— / 


Aus Bereinskreiſen. 


und 
zu 


Ein großes ungariſch— 


das | 


patriotifched | 


Feſt mit Ball veranftaltet der Erfte | 


Ungariſche Geſelligkeit 
und Krankenunterſtütz 
ungöberein am 
Sonntag von 3 Uhr Nachmittags an 
in Schoenhofen3 Halle. Der Eintritt 
fojtet 35 Cents. Es ift die jährliche 
Kofjuthfeier, und große Vorfehrun- 
gen find getroffen worden, um den 
Tag in denfwürbiger und unterhal- 
tender Weije zu begehen. 11, UV. mwirb 
ein Theaterftüd aufgeführt merden. 
— — w — 


Bor die Grandjiury. 


Wegen angeblicher Verausgabung 
wertloſer Checks wurde geſtern Harry 
A. Ellithorpe von Stadtrichter Prin 
diville den Großgeſchworenen über— 
wieſen. Die Checks, die zuſammen 
auf 365 lauteten, wurden angeblich 
in vier Fällen Kaufleuten angehängt. 
Ellithorpe verzichtete auf ein Vorver 
hör. Er lebte hier zuſammen mit einer 
Doris Brandon, einer Engländerin, 
die rechtmäßige Frau Ellithorpes 
wohnt mit zwei Kindern in River 
Sie war geſtern nicht im Ge 
richt anweſend. 

— ——— 
— Unter Schülern. 
Unſer Lehrer hätte eigentlich 
den Orden „Pour le merite“ 
— Paul: Wieſo?—Fritz: 
wegen ſeiner vielen Handſtreiche! 


Fritz: 
auch 


“y) 
Ka, 


Hnperdaufi keit, Safe 
oder ſchlechler Magen 


Seht nach der Uhr! Papes Dispepſin 
machen allen Magen-Beſchwerden 
in fünf Minuten ein Ende. 


Machen Euch einige Speiſen, die 
Ihr eßt, Beſchwerden — ſchmecken ſie 
gut, aber belommen ſie nicht, bilden ſie 
durch Gährung ſchwerlösliche Klum— 
pen und verurſachen ſie einen kranken, 
ſauren, aufgeblähten Magen? Dann, 
Herr ober Frau Dygspeptic, 
Euch dies: Pape's Diapepſin verdaut 
alles und läßt nichts übrig, das ſauer 
werden und Euch unwohl machen kann. 


ver⸗ 


mertt 


tommenden 


Zum 


| Der 


Gripart Zeit und Fahrgeld. 


Kein Warten, 


Die Bank it offen zur Annahme von Stenergeldern vom 10, März bis 30, 


April vom 9 Ihr Vormittags bis 


I Ahr Abends, 


Bellände 55,500,000.00. 


5* Meeler 


6, 


Srant I 3. Kohn 
“m. 3, 


NR. 3. Schleiinger, 
“m. 9. 
9. 6. Vizer 
Kohn N. Niylin, Sil 

Yeon Drivensti, Silis 


W 


Beamte; 


Bräfident, 
Nathje, Bi l 
gas 


Pnncod, , und Mafftrer. 


ter, 
nd ZruftWBeamter, 


Direktoren: 


Gbward Morriß fr, 
H. 6, Dite 
G. M. Macfarlane 
Julius Oppenheimer 
H. C. Laycock 
Schleſinger. 


E. Nylin, Selretär un 


Epusr 
F; Glauffen 


Ba: 


PEOPLES STOCK YARDS STATE BANK 


47. Strasse und Ashland Avenue. 


Wachstum diejer Bank 


Wir wachſen, indem wir das 
Wachsſtum Anderer unterſtützen. 
Wechſelſeitiges Wachſtum macht 
doppelt ſtark. Die Kundſchaft 
die mit uns ihre 
iſt ein aus— 


uns 
von Tauſenden, 
machen, 


Guthaben. 


Bankgeſchäfte 
gezeichnetes 
geſchäfte“ fa» 
Illes, womit 

fonjervative 


Wenn mir 
gen, 
eine 


Bank 


„Banl 
fo meinen wir 
ſichere, ſtarke, 
zu tun hat. 


b es ſich um die Eröffnung 


a 


— — a» Mara 
z — — 


eines Sparkontos eines Kindes 
oder um die Verwaltung eines gro— 
ßen Vermögens handelt, die Cen— 
tral Truſt bietet vollſtändige und 
tüchtige Bedienung. 

Der Einleger von 
ſparniſſen, wie der 
männiſche Einleger, werden uns 
immer bereitwillig finden, ihnen 
zu raten und mit ihnen zuſammen 
zu arbeiten. Denn durch ſolche Be— 
dienung, gern gewährt, erwarten 
wir weiter zu wachſen. 


CENTRAL 


TRUST COMPANY: 
OF ILLINOIS ———— 
125 W. Monroe Str., Chicago 
3wifßen Clarf ımd La@alle Straße, 
111 Sid La Lalle Str, 


Eine Banf 


Ener Spar- ver Scherf - Momto. 

die Auswahl Gurer Geldanlageı 

Für die Berwaltung Eures Vermögens 

Für die Aufbewahrung Eurer Wertiadien. 

Für die Beſorgung Eures Auslandgeſchäfts. 
Kapital 34,500,000 

Ueberſchuß u. unverteilte Profite S1,700,000 


Er 
kauf— 


kleinen 
große 


Sicher und zuvorkommend 


Saupibankfloor zu ebener Erde — Keine Treppen zu ſteigen. 


Kriegswandelbilder. 


Beiten des Germanin-Thenters 
wieder vor vollem Sanie aufgeführt. 
Vor wiederum ausperfauften Haufe 

wurden aejtern zumBelten des Germa= 

nia Theaters diestriegswandelbilder in 

Nordfeite Yurndalle einem begei 


‚ fterten Publitum vorgeführt. Die rege 


ı den Bildern folate, 


| intereffante 


Anteilnahme, mit der das Publikum 
gaben den beiten 
Beweis dafür, mie fehr jich under 
Deutichtum für die Vorgänge in der 
alten Heimat interejfirt. Die Films, 
die dort gezeigt werden, jind des n- 
tereffes, das fie erweden, wohl wert, 
nicht allein, daß es fich bei ihnen um 
Darftellungen handelt, 
das Beſte an den Bildern ift, daß fie 


| alle den unvertennbaren Stempel ber 


| Echtheit tragen. 


| bon 
| ihren 


Verſchönert wurde 
der Abend durch die meiſterhaften Re— 
zitationen des Herrn Auguſt Meyer— 
Eigen, von denen am beſten der Brief 
Hans Heinz Ewers' Mutter an 
Sohn gefiel. Wüßte man nicht, 
daß der Brief von der Mutter des mo— 
dernen Ewers geſchrieben wurde, ſo 
hätte er eben ſo gut von „Frau Aia“, 
der Mutter Goethes, geſchrieben 
tönnen. Angenehm 


— 


Fräulein Edna Werner mit ihrer klei— 


ı me. 


Niemals wirkte irgend etwas jo jchnell | m 
ı Führt. 


und jicher, mit jo gemwilfem Erfolae. 
Ganz gleih, mie fehr Euer Magen 


berdorben jein mag, Jhr verfpürt in | 


fünf Minuten angenehme Linderung, 
aber was Eudh am beiten arfällt, ift, 
baf; ed Euren Magen ftärkt und fräf- 


| Wollen 


tigt, fo daß Ahr Eure Leibfpeifen ohne | 


Furcht efjen fönnt. 

Die mesften Heilmittel bieten Euch 
manchmal Linderung — fie iirfen 
lanafam, aber nicht ficher. „Pahes 
Diapepfin“ wirkt jchnell, pofitiv und 
verieht Euren Magen in gefunden 
Zuitand, jo daß das Elend nicht wie— 


| berfehrt. 
Ahr befindet Euch; ander, Tobald | 


„PBapes Diapepjin“: mit dem Magen 
in Berührung fommt — Beichmwerden 
berichwinden — Euer Magen mirb 
füß, feine Gafe, feine Blähungen, fein 
Aufftopen von unverdauter Nahrung, 
Euer Kopf wird Har und Yhr fühlt 
Euch ſchön. 

Geht jetzt, macht die beſte Geldan— 
lage, die Ihr je gemacht habt und holt 
Euch eine große fünfzig Cent Schach— 
tel Bape’3 Diapepfin von irgend einer 


, 


| 
| 


| ? 
| 


| ber erhielten, 


| 


Apolhete. Ihr begreift innerhalb fünf | 
Minuten, wie unnötig e& ift, an Un— 


berdaulichteit, Di2pepfie und irgend» 
islien Vasenbeidimerben: am leihen - 


i nen, aber dafür um fo Tieberen | 


Stim- 
Herr Georg Memi jang mieber 
mit großer nnerlichkeit die Gralser 
zählung aus „Lohengrin“ und 
das immer fchöne Volfzlied „Steh 
in finitrer Mitternacht”. Die 


werben heute Abend wieder vorge 


—- 


Die Mitfahrer. 


Zufunft nur noch ichs Tane 
die Woche arbeiten. 


Das Uebereintommen zwischen dem 
Milhhändlerverbande und der Milch 
fahreraewertichaft erliicht am 1. Ap 
til, und falls erjterer fich weigern 
jollte, die Forderungen der Anageitell 
ten zu bemilligen, fo wird es vielleicht 
zum Streit fommen. Die Hauptfor 
derung ilt die, dab den Milchfahrern 
jede Woche, mit Bezahlung, ein freier 
Iag gewährt wird. 
ber jeden Tag im Jahre arbeiten, jo 
wollen jie in Zukunft nur noch fechs 
Tage die Woche ihrer Tätigkeit oblie- 
gen, zu demselben Lohn, den fie bi3- 
nämlih $19 die Woche. 

Na) Anficht von Robert Bomwman 
bon der Bowman Dairy Co. wird 
vermutlich ein Ausaleih zu Stande 
fommen. Er hält da3 
Milchfahrer für gerechtfertigt, erklärt 
aber, daß die Milchhändler eine ber- 
artige Mehrausgabe nicht tragen 
fünnen. 


Leiet Die ..Sauutaatuni‘ 


in 


fein | 
überraſchte auch 


auch 


ich 


Bilder | 


Mupten fie bis: | 


Verlangen der | 


J 


| 
} 
j 


Freigeſprochen. 


Dem italieniſchen Bankier Henry Pon 
torno konnte nichts nachgewieſen werden. 


Stadtrichter Prindiville ſprach ge 
ſtern den Privatbänker, gewerbsmäßi— 
gen Bürgen, Juwelier und Kape * 
meiſter Henry Pontorno, 154 W. 22 
Str., bon bier 
frei. Er war angeflaat, 
Verfendung nah Stalien 
men, aber nicht abaefchict 
doch die Staatsanwaliſchaft fonnte 
ihm das letztere nicht nachweiſen. 


Pontornos Bank wurde neulich be 
raubt. 


Geld zuk 
angenom 
zu haben, 


Ein lebendes Thermometer. Das 
menſchliche Syſtem iſt in mancher 
Hinſicht mit dem Thermometer ver— 
gleichbar, Klima, Wetter und 
Jahreszeiten beeinfluſſen es und er— 
zeugen verſchiedene körperliche Zu— 
ſtände. Das Blut iſt, gleich dem 
Queckſilber, manchmal auf dem Punkt 
der Fieberhitze, und dann wieder tief 
unten an der Skala, kraftlos und 
träge in ſeiner Zirkulation. Wir er— 
kennen an unſeren Pulsſchlägen, an 
unſerem Befinden, ob unſer Blut ge 
ſund und lebenskräftig iſt. Reines, 
reiches Blut iſt das Juwel der Ge— 
ſundheit. Wenn unſer Blut recht iſt, 
jo werden alle Zebensorgane dadurdı. 
aenährt, und wir fühlen ımS3 wohl: 
I 1it es aber ın Unordnung, jo branı 
chen wir m eriter Yinte einen Blut— 
reiniger und ein Kräftigungsmittel, 
| am es wieder in Ordnung zu brin— 
| aeır. 

Forni's Alvdenfräuter 
nen ununterbrochenen Gebrauch wäh- 
rend mebr als hundert Sabren die 
Wrobe beitanden. Es 
Inreinigfeiten aus dem B 

| lebt das aanze Spiten. Ingleidy an— 
| deren Medizinen ilt es nicht in No 
thefen zu baben. Speztal-Agenten 
liefern e8. Falls ein folder nicht in 
Ihrer Nachbarſchaft wohnt, 
Sie an: Dr. Peter Fahrney & Son: 
Co. 1925 Ave, Chr 
cago, Ill. — 


— — — — — 


lut und be 


Hohyne 


— 
N 
uU, 


Todesfälle, 


Nahitehend veröffentlichen wir die Namen der 
Seutihen, über deren Tod dem Gejundheit3amt 
Meldung zuging: 

Marltıt, 2845 Urder Ave. 
Central Bart Ave. 

Saber, Geci ia, 50 I.; 1661 Carmen Ave. 

ra Amelie, St 3.; 2412 Dit 74. Place. 

8 Elizabeth, 4413 Wilcox Ave. 

‚ Elisabeth, 3221 Qome Ave, 

Minnie, 5354 Prairie Ude, 
steil Sam J. 37. Oſt 58. Str. 
Liebenſtein, Thereſa, 77 3.: 5026 Grand Bivd, 
Marfus, Hentietia, 80 Jahre. 

Racdfe, Henry, 2220 Eortez Str, 

Schmidt, Hemd D,, 66 3.;1428 Elebelanb Abe, 
Spochrl, Henriette, 40 S%: 5034 Loomis Str. 
Zetpp, George, * S. May Str. 


Thiele, Edw. J. 48 J.; 1401 Indevendence 
Boulevard 


Bermele 8 
Baher, Su 1655 © 
J 


Nai 


Diebfichlsantiagen? 


Dat durch Toter 


entfernt alle’ 


ſchreiben; 


4 





&s it Hoffnung 


vorhanden für den Asäntftem bei dem rechtzeitigen Gebrauch den 
$orni’s 


Alpenkräuter 


Kein Fall ift fo fhlimm, keine Krankheit jo Hoffmungslos gemefen, 
two Diejez alte, zeitbewährte Kräuter-Heilmittel nicht Gutes gethan. 
Rheumatismus, Leberleiden, Malaria, Verdauunasihwäde, Ber: 
ftopfung und eine Menge anderer Beihwerden verihwinden fehr 


fdynell bei feinem Gebraud, 


Er ift ehrlich aus reinen, Gefundheit bringenden Murzeln und 
Kräutern hergeftellt. Wird nicht in Apotheten verkauft, fondern duch 
SpecialsUgenten, angeftellt von den Eigentümern, 


DR. PETER FAHRNEY @® SONS CO. 


49-25 So. Boyne Are. CHICAGO. 


{Wr bie „Wdendpoft“.) 


Auf dem Geflügelhofe. 


Praftiihe Winte für den Geflügel 
halter in Stadt und Yand. 


— — 


Behandlung innerer Kraukheiten. 
2 


Veritopfung und Gntzündung des Niro: | 
pfes. — Bandwürmer beim Weflügel. | 


— Gelbſucht. 


Eine Verſtopfung und Entzündung 
des Kropfes kann entſtehen, wenn die 


Hühner infolge ihrer Gefräßigkeit eine 


große Menge irockener Getreidekörner, 
Erbſen, Bohnen, Mais beſonders 
während der Erntezeit — oder auch 
unverdauliche Stoffe aufgenommen 
haben, die im Kropfe aufquellen und 
Gärungen veranlaſſen. Nicht ſelten 


— e 
* 


vi 


fommt e3 auch vor, dak Haare, Fre: | 


dern, Anochenfplitter, Eierfchalen oder 
Steindhen die unteren Partien »es 
Schlundes verftopfen. St ver Schlund 
beritopft, dann läßt die Freßluſt nach, 
und bie Tiere bleiben ruhta auf einem 


Plat mit aejträubten Gefieder fiben. | 
In hochgradigen, ernſten Fällen ift die | 
Atmung beiähleunigt. Uus demSchnas | 


bel und den Nafenlöchern fließt meif 
eine weißfarbige, ſehr übelriech 
rlüffigkeit ab. Driücdt man auf 
ftarf ausgedehnten, harten 

dann Außern die Tiere 
Schmerzagefühl. Wenn bet diefer trant 
beit die Hilfe erit jehr jpät eintritt umd 
das Leiden bereits 
dann gehen die Tiere häufig an 
Schwäche und Zerfall der Kräfte zu: 
grunde. Wird aber das Leiden fchon 
rechtzeitig im Beginn der Ntrantheit 
feitgejtelt,” dann kann man jehr 
no Hilfe bringen und die Tiere ret: 
ten. 
erfrantten Tiere ein und Zmeiet den 
Kropf vorfichtia, bis er eimas weich 
aeivorben ilt. Man fuche aber erit feit: 


> : : j ıltande |. 2 
zujtellen, ob feine jpiten Geaenitände | der Veruntreuung 


8 | 
i urch — 


in dem Kropf ſtecken und ihn 


bohren. Den Inhalt des Kropfes 


ſtreiche man in der Richtung gegen den 


Schnabel hin. In leichteren Fällen ge 
nügt einfaches Kneten bei 
Entziehung des Futters, um denKropf 
zur Entleerung zu bringen. Am beſten 
bringt man die Tiere zwei Tage lang 
in einem Verſchlage unter und gibt 
ihnen am erſten Tage nichis als reines 
Waſſer nach dem Kneten. Iſt nach 24 
Stunden der Kropf nicht leer gewor— 


an ih iederholt. en Dt j en 
den, dann fnetet man ıhnm wiederholt, | Gebäds, es blieb ihm im Halje fteden, 


Auch kann man mit einem reinen Mef 
fer in den Kropf einen Schnitt machen 
und nad der Entleerung venfelben 
mit einem Seidenfaden Wieder zu 
nhen. 


vor fich. 


Die Kur wird 
Nieren einiaemal täglich einen Staffee: 
löffel voll Salzfäure (1 Gramm 
Salzfäure und 100 Gramm Waijfer) 
durch den meitgeöffneten Echnabel ein 
flößt. 

Bandwürmer beim Geflügel. 


Bandwürmer kommen 
bei Hühnern vor. Die befallenen Hüh— 
ner zehren ab und ſterben nicht ſelten. 


Oeffnet man den Darm, dann findet 


man ihn teilweiſe mit Bandwürmern 
gefüllt. Auch kann man im Hühner— 
tote zumeilen Bandivurmglieder wahr: 
nehmen. Beiteht die Vermutung, daß 
die Hühner an Vandmwürmern leiden, 
dann gebe man ihnen jeden dritien 
Tag eine Meflerjpite voll Arefanuf: 


pulver, entiveder im MWeichfutter oder | 


in Form von Pillen. Zur Bereitung 
der Billen nimmt mar etmas Butter 
und fnetet das Bulver darunter. Di 
Arefanüffe werden inie Mustatnüffe 
mit einem fleinen Reibeijen zu Pulver 
„ zerrieben. 
nur fo viel von der Arefanuf; abzurei- 


ben, al3 man momentan braucht. Die : = 
2 | ®. Huron Str., wurde hiute der Ar 


| beiter Henry Fler an Gas eritidt 


Niüffe Iaffen fi in einem Glafe an 
einem trodenen Orte jehr lanae auf: 
bewahren. — Sind andere Würmer 
im Darme vordanden, dann caebe man 
den Hühnern täglich einem einen hal- 
ben SKaffeelöffel voll Farnlrauttinktur 
oder eine Mefferfpite voll Wurinfas 
men, den man mit Honig oder Butter 
zu einer Pille forınt. Dem MWeichfut- 
ter fann man auch etwas zerichnitte 
nen Knoblauch beimenaen. 


Gelbſucht. 
Bei Hühnern tritt zuweilen eine Le— 
berkrankheit auf, bei welcher Kamm, 


Augenlider und Kehlklappen gelb wer- 


den. Die Urſache dieſer Erkrankung iſt 
wahrjheinlih ein Darmkatarıh, der 
burch Fehler in der Ernährung ber: 


Haben Sie eine träge Veber, 


sumpie Nopfihmerzen, iclchten Geihmad im 
Munde oder jauren Wagen? Miles, weil faule, 
räbrende Epeilen im Magen und Därmen Ihr 
Zpitem bergiiten? Warum leiden, wenn 


Night Cap Tea 


das reine SAträulerabführmittel,” Er aefund 
macht und gefund erhält, Probegröße 10c, 


mifon 


| Grünfutter, 


1.65 2 M 
Gebaäudes, Nr. 


lebhaftes 


vorgeſchritten iſt, 


abſoluter 


dieſe ein St 


Die Heilung geht ſehr ſchnell 
weſentlich 
unterſtützt, wenn man den erkrankten 


reine | 


| Bool f 
. — 
nicht ſelten 


NMeori 
S. Peoria 


nen Ring im Werte von 55 und ſeine 


Es empfiehlt ſich, jedesmal 


hervorgerufenen Anfall 
lung verſuchte 
Hart, Nr. 1709 W. Grand Abe. ihrem 
| Leben durch Gift ein Ende zu machen. 


borgerufen wird. Nur in wenigen Fäl- 
(en ift auch Tuberkuloſe die Urſache. 
Derartigq erfrantte Hühner halte nıan 
einige Tage fehr Inapp im Futter und 
gebe ihnen einen halben Kaffeelöffel 


voll Rizinusöl oder einen Staffeelöffel | 


voll Rhabarberiinttur ein. 
terung empfehlen fich gelodhter Reis, 
geſchabte 
junge Saaten von Getreide uſw. Wird 
den erkrankten Hühnern keine Hilfe ge— 
bracht, ſo ſterben ſie meiſt nach einigen 
Tagen. F. F. Matengers. 


Lokalbericht. 


— — — — — — — 


Feuer im Lagerteller. 


Die Bewohner des Gebäudes konnten ſich 
noch rechtzeitig in Sicherheit bringen. 
Die Bewohner des 


waren heute Morgen gezwungen, nur 
tdürftig bekleidet auf die Straße zu 

5 im Yagerieller derOneida 

Süden 

005 ganze Ges 

ihtem Naud anfüllte. 

dort einen Kram: 

laden hat und im zweiten Stodivert 
wohnt, erwachte nod) rechtzeitig ge> 
nua, um feine Familie und Mitbe- 
mwohner auf die drohende Gefahr auf: 
merffam zu worauf er Die 


6 —4644 un « 
hriöstigte. Das Teuer, 


mncnen 


iheine nah dur Selbit= | E 4 
| der Stajerne murden immer ungefähr 
| vierzig zulammen in 


tſtanden il, tonnie ae» 
den es een omas 
1000 verurſ ıcht hatte 


— — — — 


Hohe Bürgihait 


mohrsron 
nentereln 


unterbreiteten die 


Großgeſchworenen 


heute Oberrichter Kerſten auch die An— 
klageſchrift 
beſchuldigt wird, 
.- I mans Go. $117,_ 
oft | Ken. 


> - = | fchaft beträgt 
Zu diefem Zmwede fänat man die 


gegen Sidney Onosti, der 
der Chicago Rail 

() veruntreut zu ba 
Die von Difosti verlangte Büra- 
810,000. der Uns 
jtrafbare 


a 
In 
klageſchtift werden vier 


Handlungen gegen Oſſoski geltend ge— 
macht, nämlich zwei Fälle von Dieb— 


ſtahl, ein Fall, in dem der Angeklagte 

beſchuldigt wird, 

und ein Fall von Unterſchlagung. 
— — — 


An Kuchen erſrickt. 


Telleſphore Cloutier, Nr. 
Marſhfield Avenue, 
unter bhut ſeiner 
Frau Elizabeth Quandt, Nr. 5959 S. 
Paulina raße, 
ück Kuchen. 
verſchluckte ein zu großes 


der 9 


L 
— o 

+ aan 
\wı beran 
nt 


des 


und das arme Kleine eritidte, ehe ein 
berheiaerufener Arzt den Fremblörper 
«us feinem Schlund entfernen tonnte., 


Zum Prozjeh achalten, 


die 
Harriſon— 


John Pool und Abe Kadfon, 
beiden kürzlich unter dem 
aejet verhafteten Neger aus Garn, 
SInd., die angeblih Kokain verkauft 
haben, wurden heute Bundestommil: 
jür Mafon vorgeführt. Die ließ 
rei, weil feine Bemeife aegen 
ihn vorlagen, und überwie® Aadjon 
unter $1500 Biürafchoft den Groß: 
geſchworenen. 

— 


Rur) uud Rem, 


Bandit beraubte 
ftirnen, Nr. 6431 
um $7, einen jilber 


* Ein 
heute 


— 


farbiger 
Charles T. 


OIT., 


Uhr. 


5 N hror Wit, 000 } 9199 
* In ihrer Wohnung Nr. 2128 


| Lewis Straße fand man heute die Die 


Tojährige Frau Helen Davis von Gas 
überwältigt bewußtlos auf. Man 
brachte die Greiliin nah dem Gt. 
Sojephshoipital, ivo ihr Zuftand als 
bedentlich bezeichnet wird. , 

* In feiner Wohnuna, Nr. 1516 


auf feinem Bette liegend aufaelunben. 
Die Bolizei war biäber nicht im 


einen linfall oder einen 
banbelt. 


* In 


Selbjtmord 
einem Durch Liebestummer 
von Verzweif 
die 20jährige Laura 


Das Mädchen wurde in Krämpfen auf 
dem Fußboden liegend aufgefunden 
und nach dem Countyhoſpital ge— 
bracht, wo die Aerzte hoffen, ſie am 
Leben erhalten zu können. 

* Yuz Kenofba, Wis., lief heute im 
Detettivebüro die Nachricht ein, da 
man dort einen Mann und eine rau 
feftgenommen habe, die in einem So 
jeph Kropf, Teilhaber der Firma 
Aindeifen & Kropf, gehörigen Kraft: 
wagen faßen. Das Gefährt wurde am 
Samitag geitoblen, als e& vor dem 
Haufe Kropfs, Nr. 2100 ©. Rodiwell 
Sir., ftand. Die Gefangenen werden 
nad) bier zurüdgebracht werden 


Zur Pütz | 


— — 


Ein Augenzeuge. 


Jakob Weinberger war zur Zeit der 
Beſchießung in Autwerpen. 


Gewaltige Wirtun der Geſchoſſe. 


Er befand ſich auch in belgiſcher Gefan— 
acnſchaft und weiß anſchaulich über 
die ihm widerfahrene Behandlung zu 
berichten. 


Von wichtigen geſchichtlichen Ereig— 
niſſen, welche ſich während der erſten 
Kriegsmonate in Belgien abſpeelten, 
weiß der kürzlich 
troffene Diamantſichleifer Jatob wen: 
berger, Nr. 1322 N. Robey Str., aus 
eigener Anſchauung zu berichten. 
gehörte zu den Geſfangenen, an wel— 
hen die belgiſche Bevölterung in 
unmenſchlich grauſamer Weiſe ihre 
Wut ausließ, und weilte ſowohl wäh— 
rend der Beſchießung wie auch nach 
der Eroberung von Antwerpen in die— 


ſer Stadt, ſodaß er alſo mit allen Be— 


MoHrrüben, | 


gleiterfcheinungen auf das Genaueite 
vertraut ijt. Niemals hat er etwas von 
Öreueltaten, welche 

aus verbreiteten Lüigenberichten 
deutiche Soldaten verübt haben fol 
len, gejehen; im Gegentzil, er hatte 
Gelegenheit,” die unter Dielen berr- 
jhende mujterbafte Ordnung zu be> 
wundern, und jab, daß die Beziehun: 


na) 


| gen ziwijchen ihnen und der Zivilbevöl- 


zmweiltödiaen | 
3603 Armitage Uve., | 


welcher Der 


fleineren Antlagen | 


terung fi nad und nach zu recht qu- 
ten geitalteten. 


Mit fohendem Waiier benoiien. 
Gleich nad) Beatnn des Arieges wur: 
den befanntlih alle Deutichen und 
Deiterreiher aus Antwerpen ausce 
wielen, unter ibnen auch Meinberner 
a, Imnn + 


nn 4 
kuLUulIE 


ftammt. Er be 
murde dort aber zulammen mit vielen 
Anderen, — im Ganzen waren es ge: 
gen 250 Perlonen — verhaftet. Wäh 
rend bieje, von einer Milttärabteilung 
oeführt, durch die Gtabt rad) einer 
Kajerne marfhirten, wurden fie vom 
Döbel mit Steinen bemorfen, und aus 
ben oberen fen gojien Frauen 


ahı 
jiedendes MWaffer auf f 


if ſie 


mo 
yab fich r 


Sto 


in 


nieder. In 
ein aanz Inbles 
Zimmer gejperri, das weder Betten 
no Deden enthielt, man | 
auf blopem Fuhboden ichlafen. 

befaimen die Unalüdlichen bis zum 
jpäten Wbend nicht einmal einen 
Shlud Wafjer zu trinten, geichiveine 


denn etwas zu ejien. Erjt am nächlten | 
Morgen gab man ihnen ein Stüddhen | 


| Brot und jhwarzen Kaffee. Acht Tage 


| beichäftiate. 


lich | 
Großmutter, 


ker ihm | 
Kind! 


| deifen 
| berger 

| ipottet. 
| daß b 


den, biefe famen aud, es blieb ihnen | 


| men mit der Bevölterung 
| die Flucht zu ergreifen. 


| hätten, wibrigenfall3 man ihr aan'es | 


ı Stande, feitauitellen, ob es fih um | 


| Bat, 


mußten fie dort bleiben, bei einer Nah: 
rung, die nur eben ausreichte, un den 
allergrimmigſten Hunaer 3.4 ftillen. 
Durch einfluhreihe Belannte ae: 
lang es Weinberger dann, feine Frei: 
beit au erlanaen, und nachdem er das 
DVeriprechen abneleat hatte, nicht aeaen 
Belgien fümpfen zu wollen, jtellte man 
ihm einen Echein aus, welcher ihm ae- 
ftattete, im Lande zu bleiben. Netür: 
lich zog es ihn nach Antwerpen zurück, 
wo man ihn an den Feſtungswerken 
Man verſtärlie dieſe auf 
jede nur mögliche Weiſe und gab ſich 
der Hoffnung hin, daß die S 
als uneinnehmbar erweiſen würde. 


Es tam anders. 


Es tam aber befanntlih ganz an— 
ders. Rachdem ſchon im Dftober die 
Seppeline die Einwohnerſchaft in 
Angſt und Gcreden verjegt hat: 
ten, begann Die deutide Aril: 
lerie mit dem Bombardement, 
Wirkung, wie Herr Wein— 
angibt, jeder 
Man hoffte anfangs noch, 
ie Engländer Hilfe bringen wür 


aber nichts weiter übrig, als zuſam 

der Stadt 
Nach dreitä 
giger Beſchießung 
ein. 
Bewohner ſich innerhalb zwei Wochen 
wieder in ihren Häuſern einzufinden 


Hab und Gut beſchlagnahmen würde, 
und die Drohung half, nach kurzer 
Zeit waren ſie faſt alle wieder da und 
es herrſchte wieder ein reges Tun und 
Treiben. 


Befeſtigungswerten gearbeitet hatte, 
wurde es ihm leicht, wieder Beſchäfti— 


aung dort zu finden, aalt es doch, ſie 


fo fchnell wie möalich wieder herzuftel 
len und zu veritärfen. 


Zafnfchmerzdämenen arbeiten Neberyeit 


Weshalb EB aulafien, da doch ſofortige 
Hilfe bereit if, 


oinier ilt ein wundervacco Wi 
das nicht nur Zabnidmerzen in dem 
ment der Anwendung beicitigt, fonbern aud die 
Söhlung ausfüllt, gerade wie Gold oder Silber 
es tun, Leicht anaumenden — wird ſchnell bart 
— {bükt den empfindliden Nerp gegen Talte 
Luft und Miundfäure, die ibn peintgen und Bed 
und Schmera veruriadhen, Eine Füllung fo bau» 
erbaft als irgend eine, die $10 Toftet. Ecid Euer 
eigener Babnarzt, Ipart Zeit und Bein, Die Jde 
font im Sabnaratitubl ausbalten mübt, Die 
Sabniveb-Dämonen balten fib nicht auf, imo 
&-3 Iooth Filler gebraudt und fie fchren au 
fobald nibt aurüd, Beugniffe bon Leuten, bie 
Zellung über 3 Jabre im Zahn haben und 
ine Schmerzen. 
€-: Tooib- Filler Alt aum Berfauf bei Eurem 
Apotbeler au 25c die Nlafhe, oder wird bireft 
nah Empfang bes Preiies berihidt bon Ebas, 
U. Bertram Drug Co., 3471 Eijton Aine., Chicago, 
zu verramen uno emptogien ın Koicayo bo 


Mo⸗ 


den nachfolgenden Drug und Department er ! 


Siegel, Konper & Co., Bolton Store, 3, 1. 
»ieboldt & Ko, & Yinning & Co. ER, Vals 
arcen & Go., 30, u. Cottage Srode Mde,, Schmidt 
& “Bros,, 71. u. Eotiage Grobe, Dilo \. Darl» 
wig, Wülwaufee u. eltern Yide,., %. Klein, Hal» 
fted, 14. u, Liberiy Eir., Geo, Stars, Rorib Yive, 
md Hallted, Sobn 3. Ehiwatal, 27 23 


> Welt 22 
Eir, Economical Drag’ Co., 122 %. State Eıir, 


in ebicago enges | 


er | 


den bon Xonbon ! 


nach Brügge, 


tadt ſich 


weitere Preisruückgaãnge 


Beſchreibung 


Vreiſen wie geſtern verzeichnet, 


zogen die Deutſchen 
Ihr erſter Befehl war, daß die 


* — r dürfte der Vreis 
Da Weinberger ſchon vorher an den 


daß große Beſtellungen für L 


| unverändert. 


| Srobutten waren nur aerina, 


(Rolirungen on 


— — - — — 


Frauen-Geſundheit 
bedarf Sorafalt. 


rauen find fo eigenartig Lnſti⸗ 
tuirt, daß ſie leicht zu Verſtep, ung 
neigen und ihr Wohlbefinden hängt 
zum großen Teil von der ſorgſamen 
Regelung und Nichtigſtellung biejer 
Neigung ab. Ahr zarter Organis- 
mus rebellirt gegen die Gewalt von 
Abführ- und NReinigungsmitte.n, 
bie, während fie zeitiveilig Abhilje 
bringen mögen, den Körper erſchüt⸗ 
tern und die tätigen Organe in Un: 
ordnung bringen. Ein milb:3 Ab» 
führmittel ift weit vorzuziehen, und 
wenn richtig gemifcht, ſehr viel 
wirffamer. 

Die Verbindung von leicht ad- 
führenden Kräutern mit Pep,in, in 
ber Apothele unter dem Namen Dr. 
Galdiwell’3 Eyrup Pepfin veriauit, 
ift ideal für den Gebrauch bei 
Frauen. Eine freie Prodeflafce $ 
wird verfchidt, wenn man jchr:iöt > 
an Dr. W. 8. Calbivell, 442 | 
MWafbington Str. Monticeho, Su? 
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Die Beziehungen zur Zwilbevölkerung. 

Die Soldaten erhielten nun mei— 
ſtens Bürgerquartiere, und in kürzeſter 
Zeit geſtalteten ſich ihre Beziehungen 
zu ihren Wirten zu recht zufriedenſtel— 
lenden, konnte man doch tagtäglich 
ſehen, wie die bärtigen Krieger die 
Nahrungsmittel mit ihnen teilten, 
häusliche Arbeiten für fie verrichteten 
oder fich ihrer Finder annahmen, 

Da das Gefhäft des Diamanten» 
ichleifens in Amiterdbam einftweilen 
noch darniederliegt, beihlop Weind.r- 


— 


— 
—⸗ 


ger, nach Amerika auszuwandern, um 
Erſt vor 
wenigen Tagen iſt er in Chicago ein 


hier ſein Glück zu verſuchen. 


getroſſen. 


— —— 


Horlennolirungen. 


Tie nahitebenden Nutirungen an der 
Betreidebörie, vom Deainn der Börien- 


| itunden bis um 11 Nur Bormittans, wer- 
| den der „Abendpoit” tänlid von der Ge» 
| treibentailer-Firna G. ® 


t DBaanerk 
G o., 90 Boaıd of Trade Rlda., aelieiert: 


voch PWtcdria 11 Borm ehinhpr 
Weizen geliern 
tal _. „Si . s1.51% 86* 


18 


er 
iai „..17 
Shmalı- 
Juli ...10 
Wıppden- 
Mat „..10.05 1 — 10,1 
Sult „.10.32 10.52 10,37 
Außerdem liefern E W. Wanner 
& Go. den folnenden Eitnationsbe- 
richt, jowie als hentige Shinf- 
notirungen: 


Welzen Mais Safer Sped Echmala 
ai „$1.51 r { 17.2 ji 


a .12% s 11.97 1050 


Rippen 
10.05 
10,35 
10.65 


„3.194 71% 21, 10% » 10,12 
Meizen Ichloß heute um 314, Mais 
um 1 und Hafer um 7%, Cents niedri 
oer ab, auch Mropifionen mir‘en etwas 
im Breife. Maimeisen fiel in den er 
ften Börjenitunden auf $1.491;, Juli 
weisen auf $1.17%, Maimais 
71%, Maihafer auf 56", fpäter aber 
erhalten fih die e wieder elivas. 
3 follen beute wieder je etwa 400.000 
Bulhels Meizen und Hafer ins Aus: 
land verfauft worden fein, die aus 
ländiſche Nachfrage nach Mais iſt noch 
unbefriedigend. Es 

den Anſchein, als ob 


’ 


Inst 


mon in Guropa 

bier ecwariet 
und nur jemeilen fauft, wenn ein fol 
cher eintritt, 


. 9 n 1.8 . — 
Probuktenbörſe. 
Eier wurden heuie zu gleichen 


fanden zu 17 bi Gent: 


Abnahme. 


17%; 


Die erwartete Preisermähiguna für | 


Butter trat heute ein, als dieje ſtatt 
wie bisher mit 20 mit nur — 
angeboten wurde. Gleichwohl erwies 
ſich dieſer kleine 

gend, um eine 
bung des Ma 
Falls 


Nachlaß nicht genü— 
beachtenswerte Bele 
rktes herporzurufen. 
anhält, 
in nächſter Zeit, wie 
Großhändler verſichern, 


Die geringe Nachfrage 


mehrere 
27 Gent3 herabaeben. 
eflügaelmarti 
Beitragen bierzu mog, 
iverpool 
abgeichlofien wurden, die 140,000 Pfd. 
„Spring Ebidens“ und 100,000 Pfd. 
Hühner zu Markipreiien einfchlofjen. 
Früchte, Gemüfe und Kar 
toffelm blieben durcdhmeg im Preile 


Die Preife im (3 
blieben feit. 


Die folgenden Vreite gillen für den 
Großſhandel. Beim Eitauf leinerer 
Unantitäten ſind die Preiſe elwas höber 


Molkerewnrodufßte. 

Butter, 

Sanıe & Low, 1 
uth Bater Eirabe.) 

eamerh , eg 1, bass %lund 


* v0 2 
»cdmwaare D 9 NND. usossn0s® U 
„Yadles*, 8 Blund. .ouocne.. 0.21 
Frosehbutter, das Blund........ 0.22% —0.23 
(Breile für Grocers: „Urcamern”, exıra, Küvel 
Sic; in PBlunde abgewogen »2C.) 
a Gier. 
(Notirungen von Wahnıe & Top, 159 Bel 
Enutb Later Eirabe. 
Wemilbte Waare, Hilien einge 
Ihloffen, das Dubend 
„Dirties”, das Dupenb 
Freſh Firlts*, das Dubend.... 
‚Crdinarh Firits”“, das Dubend 0.20% —0.21 
„Cbeds”, bad Dukend.......... 0.14 —0.15 
(Eier für Grocerd ungefähr 2c böber.) 
Käſe. 
(Rotirungen bon der Stälchörfe,) 
iobmfäfe, „Iwins”, das Biund 0.15% 
ouma Yımerica”, das Pfund... 0.15 
vona Sorns”, Das Bund. .... 
„Dailied“, das 
B 
Scueeizer, rund, das Biund. ..0.17 
do „Blod”, das Pfund 0.15% 
Limburger, 2 Plund Srüd, Bd, 
bo., 1 Plund Stüd 


17% 
—().2213 


— 174 
—0 164 
— 


0.16 
0.15% 
0.10 
0.15% 
0.14 
— 1 
0160 
0,16 


auf | 


hat | 


umd | Cnampign 
guse | vewe: 


2814, Cents 


£ Du. Yiew & 
auf! 1 


Die Zuſuhr in Dielen | 


I pecalilulile, 


| Kıawına 


| Ohnerplant 


abendpoit, Chieago, Mittwoh, den 10. März 1915. 


HeTügel und Kkei” 
eTügel und KFleiſch 
Geflügel (lebend). 
(Kotirungen don Jepien & Murmanı, 226 Welt 
South Bater Straße) 

(Die Breile gelien nur für fünf Yattenfilten vder 
mehr. Einzelne Yartenftiten Ysc d, Bid. höher.) 
Sübmer, DaS Pfund ........3 0,164 
Zprings“, das Ffund.......... 0.17 
Zlagad Springs”, das Ptund.. 0 
Irutbihner, das Pfund 0.13 
Sübne, das Plund. „eu... zur. v.11 
"roße, tete Enten, Blund 0.16 
Andian Nunner Effen, Biund.. 0,12 
Yıte und junge Gänie, Biund.. 0,10 —0.11 
Reribübhner, dad Dußeud. ....... 3.00 
le Zauben, Icbend, Qutend.. 1.50 
du 101, Das Dußend...u..0..0 0.75 
Zuuabs* Icbend. Subend. ... 1.20 
do. augerichiet Dubend....e 2.00 

Alleine, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 
Srumbüb..er ıe nad ualität, 
das 8 
Sänle, das % 
Enten, das 


0.18 
— 4244 
—0.15 

Geflügel (nebrübt). 
4 Plund u. mebr, Bid. ‚0.16 
Springs”, das Blund.. 0.15%: —U.10% 
Notis tue Gellügeitender Nur guie 
Aeiſchige Tiere find bier verfäuflid.) 
Kälber (geſchlachtet). 
Monrtungen von Jepſfen & Wiurmanı, 
Souib Kater Etrabe) 

50 co Pfund Gewicht, Pid. 
w Plund Gewicht, v*ᷣid 
s0—100 Bund Gewiwi, . 0.13 
100—130 Blund Gewidt, . 0.14 
Yusgelucte Zaarı, Biund...... 0.15 
Sammel, gebüutet, das PBlund,. 0.07 

Kälber (gebäntet.) 
stälber, 3 bis 5c dad Biund nicdriger ais uns» 
acbäutet. 
Nindileiih (zugerichtet.) 
(Breife don Armour & Co.) 
tippen, Mir. 1, das Plumd..... 
Di ir. 2, das PBltid........ 


> BIO. uuuu nn. 
Blund.... 


Kühn 

Suhner 

duhner, 
do., 


(„ur 


220 Weit 


o,ıl 


011 

0.12 

-0,14 
—0,14% 
— 16 
— 0.08 


Bd 
EST) 


u 14% 
0,13% 
vun 
das 0.15% 
Kund v.153% 
rund .. v0.10 
Fund... 11% 
> Mumd........ 0.11 
;, Das %rımd v.0u 
Il, das »lund.. 0.10 
das Ylund . 0,09 
das Pund 0,0812 
1, das ’blund... 0.08% 
‚das Plund........ 
das Pfund ..... 


Schweine zugerichtet). 

Geſunde Scoweine, das Pfund. 0.07% —0.08 

Fertei 3—40 Pid. Gewicht, Pf. 0.09 —O.11 
Lebende Fertel. 

12--20 Blund Gewicht ... 1.50 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 
Edelirungen von U. Yiru & Co, 
ner Strabe. 
Juͤer re T tube: l 


Duv 


0.05% 
u07 


—2.50 


177 


Weſl 


V— ............ J 
un zubis 
pie zul» .. 


spagneis 


Li > Boviden „ 

&rcnings 

Duden Jul 

Juriyuerit zPpuD 

Bound Speelos „on. 

Talman Speels —. 


CT ESorten....... 
Apfelwein. 

15 Gallonen Faßz.............. 
Kronsbeeren. 


Srauvreriy BrwWulge 
Calle Eirape ) 


tamerican 210 Notd La 


Saltern Howes 4.00 

Zsisionlin Badger, 
Ghberrh 

Bugıe WEAND „.....0000000000000 

Cape Cod, Late 


Bell un 


Erbeeeren. 
Eontungen von Wahne & Low, 160 W. South 
»ater Strtabe.) 

Florida, Quart 


0.20 — 225 


Nüiſe. 
(Motirungen von E. CE. Bıerce & Co. 71 Weſt 
Souibh Buler Straſse. 

(Breite bei Auuayıne von »Blund.) 
Ktalla.ien, impertict, Pylund..... 0.0044 —0.07 
Sauuſſe, groe, V. 12 .02 
ouberis, dus »luild ° ... 0.13 -U.105 
Stastiuule Das WIUNDd..uunnn. 0.08 -U,10 
Sutusınulle, Das WIUND..nnnnnn. 0.01 —V,02 
DaB PllliD... un. 0.19 —U.12 
Besthule, DS Bilild..uurnnnnn. 0,U0 
Silawinnutie, Das ° — .46 

al dus P —).20 
Piund ........... 0. 38 
das Blund. „un... —0.37 
Da5 Bild... V.45 


0.45 
an V.1d 
Mandeli, 
Isaunuplerite, 
Busanitublerne, 


day 2 
0.35 


Kaliforniſches 
Kernobſt. 
nrungen von A. Biton & 
zuuib Zualer ziruge.) 


jeit, Aabcis, 


Friſches Gemüſe. 


LÖte loinenden Breite geiten nur beim winlaul . 


groberer Bengen. 
Arımbolen, Iculorunwe, 20.90 
+. 


—1.00 
—4},,0 
— 177 
— 1.20 
3.10 
—1.50 
. 1. —L,.1U 

VUT a —U.10 
+ 0.45 °—0.50 

0.25 — 40 


v0, 


3.00 —4.00 


imore, 

> DUGEND. .oooon.... 
nad, Dus blund... 
BOB. 2000 000000000 
der Sirung... 


SIUND.uu0n.. 


berg”, BUlil.. 

ver Lovall, 
—2.00 
10 
—U0.70 
—tU,uu 
— 0 
—0.75 
—4.00 


—5,00 


Wohrruben, ı1 
do, gemwalwen 
dv, Neo Orleans. Fuß...... 
dv. Jlanncı K s........e 
* —.0,40 
0.60 
— 0,10 
—4.00 
-4.00 
0,25 
— 4.00 
— 


—20 


Ballinafen 
öu der 


Feierflie, ü 


—20 
— 1 

- 10,00 
2.50 


v.45 


1GclHl... 0000000 
Otleans stanner, j * 

Seh BR Sesassssouennonuuene 1.0 —2,75 

o, weiıbe, Youiltana, „aß... 3) — 2.00 

icinge, Iclvarze. nille. . 0.35 
DV. do. der Ead : 0.00 
dbo.. Youiliana, Stanııer, j.. 4.00 
do.. Keiw DOrlcans, FKab....... 2.50 
do, Do, Das Dupend 0.40 
dv., Zreibbauswaare, 2 . 0.35 
do. Milfiffippi, lange, 

entbaitend 2U Duvend....... 
do,, Zupend . . 

NAhabarber, !alif., 30 Bd, Kilte 
do,. Hanfalee, lite. .orucr er... 
do., Wiigan, Bündel 

Rutabagas, lunadılae gelbe, B 

Salbei. 12 Vundel 4 

Einittlaud, in Zöpfen. 1 Dvd. 
Alte AU ooosoonnnn:.ennnnn 0. 
dbo,, 

Sellerie, Silinois 
do Bundel ... 
do. Deuiiher. Dud. Stnollen. 
do., Salitormiicher, Jumbo. .... 
do. Do, exira Jumbo 
do,, do Mammoib...... 

Sclieriefobl, chineſ. ſanch Aiſte 2 

Sballois, Louifiana, Fab....... 3.5 
do., 20 Did. Fab, Sanner.. 

Spargel, Lalif., Hilte............ 7.50 

Spinat, teganiiher, Bufbelforb. 0.65 
bo,, Das Fal Bosssnnesenseeenee G 3.50 

Eükfarioreln. Kew Ieriey, 
(iin dried), Hamper 
do., Wiaıbland, Hamper. ...... 1.50 

Tomaten, Florida, Hilte......... 3.50 
— ——— 92 

Walſertkreſſe, Norbchen 

Rernufram 12 Blindel........ 

Siwiebeln, bielige, aelbe, Sad... 
do, bo, zote, der Sad... 
do., weiße, der Sad........ 
do., ſpaniſche große Rille.... 
bo, du. Sleine Hiller.» 


—0.4U 
—.00 
—).00 
—3.00 
—0,50 
—0.40 


6.00 
0.20 °—0.30 
200 —L.20 
2.00 2.25 
050 —U,U0 
0.35 —(0.40 
0.07%: —0.10 
—0.70 
— . 0 
—1.05 
—(.50 
—(.20 
—(0,40 
—(0,50 
—0.85 
—2.75 
—4.00 
— .00 


—$,50 


0.05 
0.45 
0.90 
0.20 
0.20 


Nichigan.. 


— .75 


—).00 


1.40 
—1.0 
—41.00 
—).00 
0.12% —0.15 
0.07% —0.10 
0.70 
0.70 
1.40 
3.50 
1.25 


—0.75 


— 
J 
' 


ı Grüne Bohnen, Hamper. ........ 


Braune, fhivediiche, 





| Wonsen N 


| WVieki. 


Zerpeniin, im Fab 


— 


Muſeroie löft Blutan- 
drang bei Erkältungen! 


Reiben Sie Bruft und Hals Heute 
Abend tüchtin damit ein, und erfreuen 
Sie ich der mohltuenden Linderung, 
melche biefe reine, meihe, 
mit Genföl  bergeitellte 
Ealbe verleiht. 

Das altmodifche Senf: 
pflafter pflegte Blafen zu | 
jieen, MUSTEROLE 


tut das nicht. Und dar- 

um wird e3 jet von Millionen mit 
fol auten Erfolgen verwendet. Es 
heilt eine Erkältung jhneller ala irgend 
ein Senfpflafter. 

Das Beite für Haldmeh, Bronditis, 
Mandelentzündung, Bräune, fleifen 
Hals, Afthma, Neuralgie, Kopfroeh, 
Blutandrang,  Bruftfellentzündung, 
Rheumatismud, Hüftmweh, Kreuz, und 
Gelentichmerzen, Verrenlungen, mehe 


ne no 


Musteln, Quetfhungen, Yröftbeulen, 
frofiverlegte Yüße, Erkältungen auf 
der Bruft (eö verhütet Qungenentzins 
dung). 

Bei Ihrem Apothefer in 25c und 508 
Büchfen, und eine befondere große Has - 
fpitalbüchfe für $2.50. Bon Apothes 
fern überall vertauft. Fegmen Sie 

fein Erjagmittel. Kann 
Ihr Apotheker es Ihnen 
nicht liefern, ſo ſenden 
Sie 25c oder 50c am bie 
MUSTEROLE Com- 


pany, Gleveland, Ohio, 
und mir jenden Ihnen 
eine Büchfe portofrei. 
Fräulein M.Speer3, geprüfte Krans 
BEN St. Petersburg, Florida, 
agt: 
us habe e3 außgezeichnet gefunden 
für alles, wa3 mit Erfältungen ober 
Rheumatismus3 zufammenhängt. Ich 
bin eine geprüfte Kranfenpflegerin, und 
dieſes Erzeugniß iſt beſſer als alles 
andere, das ich je geſehen.“ (59) 


— 


>; 


Auie Naumaansmiaren Ipesiell markirt 


Donneritag, Freitag und Samitag, 
den 11. 12. und 13. März 


Ed, Ahiswede 


2500-2510 W. North Ave. 


10 Stüd 


Familiy Seife für 30c, 
an Hunden berlauft, die Waaren 
bon i 


eye fau= 
und HE * 


zwei 2560 wert Flanne⸗ 
fette Biuien f. Knaben, 
Heine Boft- oder Tele 
phoubeiteliungen. Keine 
an Kinder verlauit. 


Spezieller 


Nie zuvor waren die 


im Betrage 


als $1.00 
Donnerstag und 
und 12. 


Waſchpul 


ecife, 


eingeichlofien. 


Verkau 


neuen 


alle 


Frühjahr = Schattirungen, 
Dieje 


d porzüglichen modernen 
ſind jebt äußerſt populär; 


— 


51.50 wert, die Yard 


eine dauerhafte Tub Seide, ſpezieller 


Wert, die Yard offerirt She 
nur ») 


für 

Andere Qualitäten 59e und $1 
Shirtinga und Waifting Seide — 34 
zoll breit, ſchvarz und farbig geitreift, 
eine ſehr 


SZonmmer⸗ 


moderner Frühjahr- und 
Seide — die 

Yard für 

—X nu .. 
Shirt: Baiit3 und) 


Seife im Bajement verlanft. 


| 
Stoffe 
€ 
1.19 
Natural jeidene Bongee, 36 Zoll breit, 


American 


Koupon 
und Ic lau⸗ 


fen 


1 Stück Williams Bar 
bers Raſirſeife, wi. e. 
Keine Poſt- oder Tele⸗ 
phonbeſtellungen. Keine 
an Kinder verkauft. 


ide 


nicht 
laufen. 


Freitag, benil. 
März. 


weniger 


ber uſw. nicht 


AR 


ww 


dos neuer 


Stoffe hübjher. —Nie zuvor die Qualitäten beifer. 
Grepe de Ghine, 40 Zoll breit — ; 


Seidene Boplin, fommt in 15 ver- 
ichiedenen Frübjabr-Schattirungen — 
24 Boll breit; ein hübjch glän= 39 

zender Stoff, die Yard ® c 
„Burton’3“ Seide, geitreift, figueirt 
und einfache Crepes, alles neue Früh- 
jahr=Seidenitoffe, 36 Zoll breit — 
die Auswahl für Dieien Verkauf von 
prächtigen Stoffen ijt jehr 4 

groß; jvez. die Yard 69€ 
Srau und weih geitreifte jeidene und 
baummvollene Watjtings, drei verfchie- 
den breite Streifen — Verkaufspreis 


die Yard jpeziell für 39 
nn Dil 


Nike fir Damen 


Die größten Werte, die wir je offerirten. 


— 
— 


hirtwaiſts für Damen, aus geſtreifter 


Tub⸗Seide und Crepe de Chine gemacht; 
hoher oder niedriger Hals, lange Aermel, 


1— 
C 


alle Farben und feines Sortiment von 


- 
— 


treifen — fpeziell markirt 
ı nur. 


..2.48 


teve de Ghine Wailt3 für Tamen — 


einfach oder geitreift, mit hohem oder mit 
niedrigem Hal3, gejchneiderte ANermel — 
ebenjo eine Bartie von feinen Tub-Seis 
den, in allen Grösen und aTen Farben: 


Ipeziell marfirt für 
nur 


nn DO 


Suspender Sfirt3 für Damen — aus reinwollenen fanch 


Stoffen hergeitellt; ebenjo aus 
neueite Idee in Sfirtö, jpeziell für di 
Verlauf, zu nur 


Shepherd Cheds, 


D die 
cren 


Dres Sfirt3 für Damen, aus reinwoll. Scerne genaht— 


Braid bejebte Mole, imitirte Tafıhen, 
T'ywarg, marımeblau und braun — 
ziel marfirt zu 

rei Skirts für Tamen — nu Si 
macht, reinwollene Stoffe mit Tafcher 
neuejte Mode in Zfirts, 
fen Berfauf, zu nur 


Bohnen. * 

ot 
. 5.00 
. 2.00 


—5,.00 
—5.0 
— 3.00 
—3.50 
—3.50 


Nadsbohnen, 
DV —⸗ 

Note Rerenbohnen3225 

„Bea Beans“, handgepflüdt. . .. 3.40 
do., gewohnliche ............ 3.10 A. 

längliche.. 3. 50 


J Karto ſeln. 
Ctiarls Co. 192 N. 
ette gelien mur bei 
Nsaggeonladungen.) 
Bislonfin, Buihel „..0000000000. 0.30 
idigan, Bulhel .....00.. . 0.30 
Bermudas, isch. .. 8.UU 

2, Kite. ... .. 6.50 

mais, il ) 2 1.35 


vuibei 000: asus A 


DAMDER „oo... 


—4.00 


a 


Clart Str.) 
“biıahbme von 
(1,38 
—(),38 
50 
—7.50 
—1,50 
—1.00 


—S 


(Zte Breile gelten nur für den Großhandel. 
Getreide und Heu. 

i tvagıprei ’ 

Winterweisen: N 2, rot, 3 
$1.55%, — SL. 


rot, $1.53% 


| Mais, 


ır. 4, wei, 70% iacs AR 
> geitrige Anfubr 
Ikarit betrug 124,000, den Ina 
uibels Verſchictt von hier wurde 
hels Weizen und 367,000 Buſhels? 
Grade”, 52% x 

7 Standard, 57 
Kr. 


bon Weize 
fiacn 


Hafer. Zample 
wei 561g -- 7i4c; 

Nr. 4, weiß, 5o%c; 

kr. 2, loeib, 57iec 
kaltıng”, 15 


reciiings 62—67c 


3, $1.15; Nr. 
$1.08. 


Gerite. 


3, $1.10; „Zample 


Grade“, 
Spring Patents“, 
Nuggaenmebl 6 
siears”, 30. 2 — 46. 55. 
Deu. Serlaut auj den Geleſyen) — Beues 
Timothy, $17.00—318.00;, Nr, 1, $15.00— 
$10.0u; Nr. 2, Zimotby, $13.50-—-$14.00; 
beites Afalia, $18.00—$18.50; wir. 1, $17 


s14.005 Jr, 2, $15.U00 $10.0Uu; Badheu, 
5.1u0-—86.00 


86 


— 


00—$7 
SL.3U; 


das 
Fir 


20 


Kieeiamen, „Gaiy Lots“, 
Zimotrhiriamen, 


$10.00—$14.00. 

„Caſh Lots“, $4.25—$6.50, 

Sdilarrtvien. 

a Gute, bis ausgefudie Stiere, $8.00— 

38.85 pro 100 fund; mittlere Dis gute 
<tiere, $7.25—$8.00; Schladtiühe, $4.75— 
31.75; Bullen, 35.50—$7.0u, 

Schweine. Mittlere bis gute, $6.65—$6.85 pro 
100 Pfund; aute bis ausgeſuchte (Mitteige— 
wicht) 8. 350. 95; mittiere bis ausge⸗ 
wähne Fleiſcherwaarte, 36.8587.00; gute 
bi5 ausgeluchte Kertel, 56.00—$6.75. 

Siuaie. ‚Wed Wethers“, $7.00--$8.00 
100 Plund; Kat.se Lambs“, 88.30 
Fed Vearling»‘, $7.00—$V.0U; 
ewes”, $4.00 87.75. 


Del, Sara und Alkohol. 

Standard, weiß 150 
Seadligbi,. 175 
"kapbtba 
Gafolin 
Maſchinen · Gafolin . 
vcinfamenö!, rob, im Fap...... 

de., gereinigt, do, . 


Rinder. 


pro 
-$0.00; 
„Weſtern 


0.08% 
0.10% 
0.09% 
0.11% 
0.16% 
0.59 

0.60 

051 

v0, 4 
0.10% 


Duuweiß, um dasß BIUNd. cn... 

Eocene 

DOrangefarbiger Ehellad, Gallone $1.65; weıßer, 
1.75. (Ver Abnahme von 5 und 10 Gallo» 
nenlannen 5c die Sallone niedriger.) 

180, gradıqer dematurixser Alfchol ın Fäle 
fer Gallone 0.38 

Bögradigner Hulsallobol, ın iällern, Gall. 0.49 
(5 und 10 Gall. annen Tc die Go!l, höher.) 


z Aftienbörie. $ 
Nachftehend die geftrigen Verkäufe 
an der hiejiaen Mftienbörje: 


die Jarben find 


ſpe⸗ 


zepherd Checks ge 


ı und Gürtel, Die 


ſpeziell für die— 


Altien. 
Verläufe. Hoch. Niedr. Schluß⸗ 


Chic. Pneum. Tool.. 4 
Chic. RNys., Secries 2120 
Ceommonw. Ediſon 
2,8. & M., bev.... 
I Aamland Eteel ....... 
JMonin. Isard, bed... i 
ı National Biscuit „... 2% 
ı Bubiic Cerbice ......125 
do., bevorzugt 
Peoples Gas 
| Snafer £ 
Sears 
SE ei 
Inion Carbide ...... 
United States 


1044 1644 
113 113 
121 121 
81 81% 
95% 99% 
119, 119% 
103%, 105% ° 
203% 204 
109 109 
156 156 
45% 4514 


$7,000 
1,000 
5,000 


1,000 


Chicago 
‚bo. 3*2*2*2 
Chicago Telephone 58....... 
Commonwealth Ediſon 58......... 1018 
600 Ogden Gas 58.. .... I3Y4 
10,000 Swift & Co. 538........ ..... 96 


en 
Heiratsſcheine. 


42* 
43 
.un000. 100% 


Railwchs Adi. inf. 43... 


Folgende Heiraislizenſen wurden 
Rlice des Counthelerts ausgeſtellt; 
den Ahrens, Louiſe Hauchar, 2A, 22. 
F. Saitlo, Louiſa Rocco, 25, 28. 
Louis S. Lohn, Marion M. Leler, 22, 10. 
Albert Enbert, Marie Kolarobsla, 42, 28. 
3. Golembiowski, Yarbara yranz, 
Ormund SDhompſon, Ida Piguſh, 27, 27, 
C. M. Dricker, Inger M. Mililer, 21, 20. 
Arthur Berg, Eiſie Grabow, 18, 17. 
Oscar Johnſon, Olivia F. Hedlund, 47, 46, 
Ignac Herſch, Roſa Sevar, 88, 36. 
N. IJ. Borron, Tuddy V. Gibbs, 21, 18. 
Hyman Dooregly, Sarah Miller, 23, 21. 
G, ©. Rinderspader, Jane Greer, 25, 25, 
N, 23. Noberts, Kathleen Morrifon, 28,25, 
J. U. Ehmielewsti, E. Matulynas, 22, 2% 
äritbur Coatd, Winnie Golbert, 29, 21. 
Willie Wilſon, Hannah Beach, 21, 109. 
sötliam D. Carrid, Clara _ 3. Truar, 56, 37 
avid Merensiv, Lilian King, 28, 27. 
burmann B. Hawell, Mabel Lang, 34, 17, 
„anien, Vlande Schwart, 26, 26, 
KH. Baszus, Sophie Szaelowsia, 26, 18. 
Carl E, Sauer, Fanny Suedager, 25, 21. 
“Adam Berter, Frances E. Cordes, 35, 30, 
Sol Schneider, \rene Goldfmith, 29, 27. 
Sohn 28. Dodge, Katherine Peters, 43, 44, 
Jacob Marcus, da Roferderg, 40, 42, 
Charies Bolland, Hilda Koennefe, 27, 23. 
Eittott 3. Moore, Yurne Foriutbe, 24, 22. 
Soiomon X. Lubelsfy, Sophie Etein, 24, 23, 
Hermann Templin, Anna Zinni, 33, 20, 
Hugo’ Menges, Hilda Auftrian, 26, 21. 
Harry M, 500, Angela David, 55, 28, 
Ylierander Poff, Anna Laing, 32, 24, 
L. B. Coates, Helen 3. Reterfon, 37, 18, 
Mile Dichter, Sophia Geile, 24, 21, 
NR. M. Havana, M. M. Henneilee, 24, 21. 
Sohn T. Gouwens, Nellie R. Peterſon, 21,18, 
Floy B. Geitz, Marie M. Pladid, 27, 24. 
H. F. Belcher. Florence A. Epblin,. 21, 18. 
Cornelius E. Mora, Frances Kehn, 4, 37. 
Fred A. Koehler, Florence Aleſhier, 27, 30. 


Henry J. Mann, Roſe Bonner, 24, 18 


in der 


ar am 
ol, 00% 


Klein 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Kubrif I Kent dad Wort) 


Berlangt: Junge mit etwas Erfahrung 
Väderei. 2740 Kotiage Grove Abe, 
Berlanat: Junge, über 16 Sabre alt, um das 
Mpoibeferaefhält zu erlernen. 3118 R, Elart 
Straße. 


in 


»erlanat: Griabrener Junge in Bäderei an 
Cafes. 455 Willow Straße. 

Berlangt: Bädergebilfe. Borzufpregen 4 Uhr, 
1245 W.Randolph Straße. 


— — 


Terlangt: Schneider. I. Rob, 4411 Broadinah. 


—— (Fortfegung auf ber 8 Seite.) 





Asungs 
Beate 


Ba 


a 


„abe New 
hatt 


Going 
Voice,‘ 

Zbop.‘ 
Was 


en 


du 
Ibere 


* 
Fool 
Vantky 


Jeden Abend 


— 


2 


Hanthy 
elicS9ouie — 
‚Rredmit! ag Konzert. 
Suzranfchp, 715 _Nortb Abe, — 
ri und Schmitts ) 


MR 


und 


(Fortiesung von der 


On?" 


Seite.) 


Wegweiſer. 
— Repertoire. 


On Trial.“ 


* 


Kurt os 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter d tefer Ru breit 1 


1 Cer 


Berlengt: Hobrarbeit er an stinderwanen. 


I728 Arcade Rlace, 
Eiraße. 


nabe Madiion und 


nt dad Wort. ) 


Paulina 
midoir 


Berlangt: Agenten für die 
Kriegebüd;er und andere ‚leicht r 
en. F. Schmidt, 1566 


beite 


Berlan 
in einent 
beiten, 
Der Nord 
E 567 3 


tie 
critet 


genarbeit. 

‚Berlanat: Energiibe Haus 
für S:ptiler; aute Bezablı 
unbedingt nötig. Mör.: E 


Rerlangt: -Ein erfahrener 
Druden von Etiletten und 
Auffesen und Arbeit vol 
Mit Alterdangabe md 
ferenzen adreflirt: 9 9 Abend: 


erlangt: Blackſmith 


Verlangt: 
Jacken. 1012 


a; 


TE 


Berlanat: 
(Unzeigen unter 


Berlangt: Mann od 
beborzugt, einen aanabarı 
fen. 1704 Eiybourn Av 

Berlangt: Rinderlofes 
merheim nabe Gbicago 
ger Gemüſegär 
Entenzucht Erfe 
Ieh fönnen, ein 
gezogen. ol 

Abendv 


Stellungen fuchen: 9 
(Nnzeigen unter dieier „abe! 16 


Strabe. 

Geſnt Deutſcher 
Reparatur, Paint ‚ei 
juct ftetigen Pla 


Geſucht: Alleinſtehend 
Blaſtern und Wär 
geht auch auswär 
Straße. 


Adr 


Geſucht: Mann in 
gend eine Arbeit, 

Gefußt: Bari 
in Tleim m 
rung; 


Geſuch 13 
Mann Sucht ir 
ten erbeten mi 

Geſucht: Sımacı 
ein auies Geichäft zu erler 
auien Mopi um itacnd 
erlernen. Noch nid 23 
färeiben an die 

Geſucht: Tagarbeiter 
fiebt einige Arbeit. 
Straße. 

Geiuht: Guter Schneider 
812 die Woche, Werner, ! 


ſucht 


Sobn | 


Gefucht: Junger 


Mann 
tr, lann vei r 


Tiſch an 


may 
{ 


Geſucht: Gut 


ſucht 


Geſucht: 
ande, mi 
Stellung, galei 
Ubicago 


< 


ſein. 


Geſucht: 
nicht 
nit 
Seſucht: 
Birbeiter, 


110 


lange 
auf 


fu ( 
"rund iX 


Geſucht: Bürer, 


sahre (Orf 


SGeſucht: Gute 

Jucht ſtetige 

Chas. Bonn 
Geſucht: 

und Rolls. 


Seſucht: Janit 
Arbeiten 
lung; verheir 
gute np! 


ir ch 


&ı 


Geſucht: 
nicht lanc 


polniſch. 


Geſucht: 
derricotet auch 
water 6447, 


Port 
zwiſe 


Geſucht: 
Schmidt, 1124 


Geſu 
beit, wiin 


Maͤßiger 


Geſucht: Junge 
männiihen Arbeiten 
Sabre in Bari ın 
ſelt franzöſiſch 
Stelle, prima 
lebnung. Adr.: 

Geſu ıht: Deutid 
Muto Dribing Pr tein 
it, verdeiratet, 122 JDahr im s 
den Botlen oder andere 8 
Sindeiter Avenue 


ich 


wmchloch, Turd 


Sefucht: lin 
h 
Rhone S 


Berlangt: 


zeigen unter dieler 


Sr ion und 


Ne 4 je 48* 


Läden und 
vBerlangt; ehrn 
IAndianag Abenne. 

Frtauen 
jede Hausf 
Uhr. Berg 


Fabrilen. 


Verlangt: Erſahr 
Ihinen, &lein, 2 


007 
Berlahagt: Operator ımd 


1507 DBülmanfce 


Ave, 
Serlanat: Grite 
Drapcer. 2052 


e ig 
209 kilivaırf 


Berlangt Operator 


S. Moch & Co., 


an Damen-H 


160 R, Filth Ave, 


Ränner und 


Männer ı und Frauen. 


naben. 


Bädcen., 


i D0> sol 


adıten 
dimi 


Verlangt: 


(eingeigen | umier dieier 3 


Laden um 
Madcben 
nähen lönnen. A. 


Verlang 
zuß bei 


Verla angt: 


Hand 


Aind 


Stellen 


uiſch⸗ungariſches 


lanat: 
Reſtaurant. 


rdieſer 


kabaen 


458 


um 


Geſchaſt 


iubrit 1 Ceı 


zabriien. 


Frauen und Mädchen. 


ut das Wort) 


zoscTii 


lernen: 
rib, 3091 


fo nmont 


= 
|i 


vermittlungs Füros 


Nubrit 2i 


für Hausarbeit, 


"orib Ur 


Sermittlungs-Büro 
jür 


ort) 


ber+ 
Hotel umd 
Zmaimtk 


Stelleuvermittlungs- Büros, 
Anzeigen ımter dieſer Rubrit 2 Cenis das W Bort) 


Deutid-ungarif 628 Sermittlungsbü to berlan gt 
üben für Sausarbeit, f Hotel, Keitaurants, 
1624 E.Halited St. Herridhaften bitte vorſprechen. 

22fb, modimi, Imt 


ur 


ungar, Bermitilungd:Büro. ber» 
Hotel, Reltaurani 

zel, 2160, 

12 NbLmtt 


Abe., Lincoln 


— 
= 
< 


tellungen juchen: Frauen und Wiäpden, 
(Ar inte ‚cier$ t 1 Gent das 


Köchit 
18, 


urani 


Reit 


und Bri | 
“| 


Gheleute, 


tda& 


Stellungen ſuchen: 
nier D er 


— — 


er bie fer Kubrif 2 5 das Wort) 


Are » * 7 ot J pP , beuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechsſachen prompt beſorgat. Prakti 
zirt in allen Geten. Hat frei, 127M. 
Dear born Str., Zimmer 1444. 


Privatgelber auf zweite Hwpotheken zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen 
tum: leichte Zahlungen, mäßige Raten, 
F. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Zim 
mer 1444. Uot 


w 
irge 


obn 


Ihr bauen 
5 obne 
ind Blane, 
warme G 
Cu ting 
Nähmaſchinen, Bicyches v. 1. w. 
Anzeigen unter dDiefer Kubril 2 Genis das Nbort 


Drop Head Nübmaihinen 
3249 Xincoln Wr 


Sabrifate von 
und aufwärts, Sultan, 


| - 
1 Ale 


8 


—J 


Sample⸗Moͤbel 
auſert 
Gr * 
Fils » 
Barlor Ketö, in 


M V Stutf 


Nöte, Hansgerätt u. ſ. w. 


(Anzeigen unter diejer Hubrit 2 Gents das Wort) 


Ausverlauf bon Möbeln, Samples 
Bir mülfen diefe Woche $10,000 wert bon 
verfaufen und eriparen jedem 
50 Brosent. Zum Beifpiel: 
Meiling-Beiten zu.. 

die beilen...... 
" Mtragen 


Epring 


! tisben, 7 
re Salıteb Sirase, 

u berlauien:;: 4 Bimmer 
nete beaabli, 1524 


vorne. 


zarrabee 


Pianss, mujitalifche Initrumente, 


er . — ont . 
dieſer ıbrii = bents Da 


ort) 


ı eu 
nirunenen 
Utags 
onprus 
er 01 
4 


‚ad un Sir, 


17 


Bierde, Wagen, Hunde, Bögel u. j. w. 


Drober ! 
Yluburn Abe. 


l bat ikc 
1600 Pfun 


verfanien 
IMALIUKIKEI, 


Alwautee 
len von 100 
Geſchirre zu 


nes 2 Ph 
cd berlaufe 


nd 


e, 


Kaufs- und BVerkaufsangebote. 


fer Rubrit 2 Ets. das Bort) 


Maſchinerie uſw. 


— 1 rt) 
J i> DAS x Lil 


Seirhafiseinrichtnnoen, 


Billard und Voget Tiſche. 


jen unter dieſer Rubri uls das Wort) 


Automobile u. ſ. 


— r— 


Geld auf Möbel u. i. w. 


fer Aubrif 2 Gent 


inter die 
* 
d 


4 


br Gel } 
8100 in einige n 
leftfeite, en 
Möbel oder Piano, 
"stoiten find nur 
Zown Companies 


Könnt 
sı0 bi 
nad ber 


11% 


leiben wollt 

5 1 D edeutend 
balb fo groß, 3 
berechnen. Aleine 
Abzablungen. Ehrliche Be— 
Steine ebrbare Perlon wird ab» 
%eld erbalien au baben, 
€ Auguit Hilger, Mar. 


i puur 
die Andere 


eli 
otie 

cı ci i 
Dearborn 


Central { ‚493 . 
ler, !Rge.) 
Doiph, Zim. 44 

1[b* 


tal sr 


Hu N 


En vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Ets. das Wort.) 


Su vermieten: 
2. Sloor, $18. 

ou 
901 


Hübſches Delles 6 6 ' Simmer- lat, 
1421 Hudfon Me, mifrfa 


mäßi 


bermieien: 4 belle Siımmer; 
Breis, 1933 Sheffield We. 
Fünf Zimmer an rubiae 
Milwaufee Ave n 
‚immer, 
Abers 


Bad; 


Zu vermieten: 
milie. 695 


Fa 
tifrion 


mt Stod 


Ave ne 


neten: Zwei leere 
Baſſer. 1448 R. 


* 


-.r 


3 vermieten: 3. und 4. Stowerf 
des „Abendpvit“-Gebäudes, 723—225 
N, Waihington Str; aron, heil und Inf 
tig: Dampfheizsung. Näheres heim Ge: 
ihäftsführer der Abendvoſt“. 223— 


W. Bajbingten S taße. 


vermieten: Zinmer nahe 
Baı l 


wilden 


Schule 


Store, 
} Bifbop 


Zimmer und Board. 


ter dieler Nubrif 2 Genj5 das & 


ie immer; Teva 


lve., nabe South 
Avbe 


an better 


eilhybour 


2109 n Mde,, 


‚ar lündigen 
&» umd 


mer 


‚ı an 
privai, auie 


Straf 


monmn 


Noome erlangt. 1 Bells ©: modimt 


Zu mieten gejucht. 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das % 


Grlucdht: 


Berjönliches. 
en unter dieler Nubrıf 2 


Gent 


tdig 


:ichlagen bab vol 
itb für Si Ihneraug 
>. Dearborn, 3.7 


Nachdem andere feblg 
Sordan & 
ad, 


en, 
eingeht Jkägel eic. 


meinem Ber; 
in Rachf frage 


Ban Bı iren <t., 


SmalioX 
Nanicuring und 
inbetispilege ezieht 
anch Lehrmädchen ver 
reifing Schule 
Floor. 
Automobilſchule 
Uen ein in Tag— und Abend 
Abendfurie für Dieienigen, 
beicbaftiat find, an eg 
Tagkurſe 


Speielle 
trend De5 2001 
itimodh und Freilag 
ndturſe, 325. Au lung 
Graceland 700, 3 


Aben 


Sheffield 


Die einzige deutſche Automobilſchule in 
Stadt. 
und Reparirleute, Yeihte Bablungen, 
Ubendflaffe, Ebicago School of Motoring, 


—- 2021 ©, Latllin Sir, 


5m;X% 


die 


b; 


Ave, 
24lan* 


der 
Biele Nachfragen für deutige Ehauffeure 
Tag- umd 
2019 
22/p*X 


(Anzelgen 


Zu_berfaufen: 3 


für Baar. 


Yu 


verfaufen: 


Geichäftsgelegenheiter. 
unier diefer Ytubrif 2 Cents das Wort.) 


187 


Lincoln Ave, 


Hu 


berfauien 


Simmer, 
Einlommen, N 


n 


meine 


venn 


B 


x 


tofen, 


Yylf in 
bolltlandige 


Sartie 
werden 


verfaufen: 3i 
oder 


ide vurr 


ı verlaufen: 
1; andere 


Roon 


hır 
evt 


eachtung! 
gutgehende 
ſofort 


t 


‘ 


c 


ılles 


mode 


ei 
Ave 


Straße, 


zbunoale 


„u 


vermieten: 
Rach zufr 


nung. 


bein; 


18 


ſchnell 


(2 Anz eigen ımter bi efer 


boncr 


Berlangt — dom Eigentümer — für fofortt- 
sau! 
Geſchäfts 


nabe Lincoln 


en: Eine 
verläßt Stadt. 
Straße. 


in 


Zimmer 
trantheii⸗ 
Anzabli ng; 


* 
€ 


balb 


ne 


i te auch 
mmbiide 9904, 


genor 


gefucht: 


— — — — — 


Barbierſtube 
Str. 


<tüble billig 
4 N, Robeh 


Bardieritube, 2 Stü 3460 


tiiie, 
„Schönes Roomingha 
beſetzt: Miete nur $30; 


äheres 2110 Biſſell 


Y 
Nodernes 

830 

bahn 


Str. 
Expr 
Flats. 
heißes 
I | ı 
ss 


Saloon; eigene 
I und 


erte 


{ 


Bad 

van 

Yogan 
eines 


a de 


T bon 
innerbal 
Belm ont 


fon 


Verlaufe 
für $350, 
Middlebt 


Gaibreg 


Großer 


ordieite 


Bargain, 
Bäcerei 
Hr. 3 
ein VDargain: 

* Fr u boden, 


und faltes 


N 
rue ae 
Bi Idere 


eit 


bunr, 
311 


2100 


ud— 


staufer aı 
Geg 
es 


gelau 


Groce ouehꝛ 


dio x 


Geſch 


larren, Dilliarb 

Rooltifh, vol umd 
Brick⸗C 
dung. 


taelner 
ne, 
‘u einem Schleuderpreis 
s Geſchäft. Radaufragen 
z und 
Brid 


4101 


„Dinfe n 


Fundameé 
Richmond 

—X 
tzufragen 


Groe er 
>44 
dimido 


Ein klei 


mer guer 


1269 


von 


vd 


mit 
tie. 
dimido 


Sal 
dorth 


ragen 


‚immer 
12 


auch 

Center 
6msalwæ 
Roominghaus, rein und gut; iſt 
er ſpottbillig 21 erfaufen, mit 13 


ninabaus, 14 
Nadhbarfhait, 3 


Barl, 


beiter 


Cpringf 


etc. 


Gie 


ou Dei 
Aders ve 


Geichäfts teilhaber. 


ter diefer Nubrif 2 Et3. das Wort.) 


— — und HA ujer, 


St dina 


€ 
ri 


ebt 


te 


Sscor! 


eu 


Nod 


Naf 


Durel 


Wonat, 
zahlung 


N 


Ro 


Kugui 


| lich 


age 


Billiam 


aırt 
aut 


heit Er 
bril 2 E13, 


das Rort.) 


em 


er 

bon 
merhaus 
cheldrah t: 


‚ modern, J 
35500; 
Blod 


Toi 


Bart 


ıD macht 
Gebäude 
mer, Rente $45 
Baar oder auf 
Srant Bed abgeholzt 

momi 


emac Ave. 
2: 5lat Frame 
und 5 Zim 
$26500, 
in Zaufch, 


n 225 
rnes 
ement 


Winn 


Zu 
Hnpothel 
Rehme Lot 
beb Str 

. — Abzahll 
man 


gelegenes und preiswertes Nord⸗ 
und PrivatEigen 
0 


Torpe, 82 yreie 


Nde . — 
Erlurſion 


24f6,1mtz | € 
SC hitei 


leichte 


en: Modernes 
2, Natban, 5 r 
24fbin 
Gottagı sic 
eidun 
am d [altes Ysulter, 0 
: $400 Anzablung, $15 
Zelostn, 1905  VBelmont 


tonfri 
td Su höden, 
pie iterte 
onat 
Sive. . 
6maimk 


> Kenn 
eigentum 


tebt 


Drei 

monatliw, 2 
l »b5llatton, 
Hartholz 
Straß 


it amt 


Zinſen kaufen 
ottage; 
Konkretbaſement. 


Bungalow 


Fullerton 


Straße 
berfauien: 
Alband 
ztraßenbabn. $500 Anzabluna 


leudere 


oderne 
zreis #3 


284 


lau 


ent 


Jefferſon 


vertaufen: 
lündereien, 


Eilendbabnen, 
ingen. 
Lumber 


rien und Farmländereien, 
Abza 


Chas 
Part Bivd., 


_ —— 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Kis. das Wort) 


Nordieite. 


et diesl 


Lei 


Es wird Euch intereſſfiren. 


$5950, $750 Daar, 
Blods dom Noribweitern Hodi- 

ein 5= umd zwei G-gimmter 
und Fußböden. Bad, Gas, 
Waſſer in jedeu Flat. ge— 


ganz bezahlt. 
tosidn, 1905 Belmont IMve. 
6mz5imwt 


Flat Brid ch, 


zrım 


altes 


tbaus, ‚100; 
Dantpfheizung 
öden und Be 
und falt 293 Jajie 
und bezahlt. - Ein 
Gute Fabrgelegenbeit 
Zcht 3elos ty, 1905 
Lafe View 1641 
bmz1wæ* 


‚immer Eckwohr 
820 mor 
icht, Hartholz-F 
Gas, heiße, 
en ge flaſte 
Blod. 
Blocks 
oder ruft auf 


mu, 


N 
Lo 
Sa 


50 Fuß Hartho 
Licht, Bad, heitze > 
ptlaiterte Strabe "ganz bi 
zwei Garlinien; $32 


Velmont pe. 
on 
infront, : 
iger ichtet 
und 


erbeſſertes Eigen⸗ 
von Addiſon r 
3834 N. Robey — 
bt 

nabe North 
bedenkt, mur 
52600; Pargain, 


Yimmer* 


ich 


Frant Bech, 


Abe., bringt 
Brie 


wei 


*4800 


Nordweitjeite, 
$150.00 Anzablung 
$10.00 monatlid 
eine 5 Zimmer „BZuelell“ 
Eihenbolg- Fußböden und «Berllei- 
Alles moderit, 
$200.00 Anzahlung 
$14.00 monatlich 
faufen ein 6 Zimmer „Buetell“ 
jreite Qot; alles modern, 
Bm BZuetell 
Ave, 2201 R, Koftner Abe, 


ruſchen: 
Ammer 


vert 


*3000. 


Kracht 
Barf, 


ige Cottage, im wunder 
nahe Northweſtern-Hoch— 
Reſt wie 
Sonntags offen. 

N. Kedgie Ave. 
10mziw£ 


zweiſtöckiges 

2° nr CF u 
„Jlals, ein Bio 3 
600 


haus, zwei 
zum Humbolp: 
midofr 
503 


North tue tue, 


sderne Gottage 
abaniia, eleln 
Asbphaltſtraße. 8800 


6 Zimmer mi 


field 


mo 
N, Samper Abe, 
midofrſa 


. $1600, 1448 NR. 


ıren tage 
nahe R b ?Ive 


ur 


. Sarır 


air 


Cottage ein 


öckiges 2-Flat Hau 
nodern, eleltriſche 

nahe Milwaulee um 
Preis 339003 83500 An 


onatlich: R 


».; 


iete $52, 


ilwautee 


ner 


Tottage, 
nahe Logan 
Fullerton 


urg, 


Weitjcite. 


Sübwertfeite, 


e 2⸗ſtöck. 


rlamen 


fortan 
treten 


Steinbe 


ampfhei 


— 
Verlaufe 
ſchreibt 


Ciſterne. 


Hübner» 
Chicago 


dere 


Acres 
von 


Schöne 5 
ſüdweſtlich 
2 Ziegen ander 
rn la Nr 

ible, DM 
t . 


Sarmländereien. 


vertauſchen: 
‚ Ind., 212 Meile 
unter Plug: 6:3im 
Quellen; alles mit Sta 


Ztadteigentum 31 101 
Cc 
Acker 
zwei 
$3000, 


80 


Mich 
id Weide 
rt Haus 


000; 


zimt 
Breis 83 


Grace Straße. 
Ertragreiche Lehmboden 
Waldbeſtand erſt 
morden, nabe emporblübenden Te 
Schulen. Niedrige PBreife, leichte 
rer bor oder jchreibt: Good 
Gompanb, Goodman; Wis, 


Hartholz 
vor“ 


ims 


für Käufer, nächſte 
nah Mobile, ‚Ala a 
niedrige Pretic, 


Ei iſenbahnfahrt 
am 2. Februar 


Aungen 
D 


sense: 
Dearbor — 
2riat* 


Verſchiedenes. 


Ihr eine Farm oder Chicago Grund- 


oder vertauſchen wollt, fo 
2007 Arbing 
11jil,fafonmi* 


verlaı ıfen 
Shlote & &o, 
Zimmer 2 


2* 
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—R uge Geiſteskranke | rar 


ESTABLISHED 


| leine riegsna tiihlen 


— 


London, 9. März. 


Der preußiſche 


| | Landtag heiht Budget aut. 


TON 
OToR 


STATE MADISON AND DEARBORN STS. 


250 Sheer Gardinen-®oiles, mit büb- 
ichen farb. Borders, hoblaef. u. 132 
(lichte Kante, Ausihusb, Dd.. 20 


Gardinen— 
Madras, 36 
Zoll breit, weiß 
oder Ecru, find 
bübihe Mufter, 
foften anderewo 


Dazd, 13 3C 


Servietten. 


79% Duß.: arbl, mercerized Servietten, 
Wlumenentwürfe, eınine 19x19 19 
Koll, Ausihuß, au, Z Dußend, c 


6c gebi. Twilled 
Roller -» Hand- 
tuchzeug, Yeinen 
Finſih, iſt nicht 
geſtärkt, mit 
blauem Border 
am Ende, 1 

Yard ...D2C 


Muslin -Nacht- 
Heider, nicdriger 
Oals, beſetzt 
mit Kante aus 
Leinen⸗Spiben, 
wert 
50c, 


Muelin = Bein: 
fleider f. Damen 
— mit Flounce 
aus netter 
Stickerei: ſonſt 


zu 28c Be 


[ Bercales, | 
Lu 


Kabrifreiter von 36sÖll. beilaeitreiften 
Hempdenzeug-Bercales, SOx80 23 
Qual., reo. 12}c, zu, Ward 40 


| Muslim {l Spyisen. | 


363oll. gebleich Deutiche Yeinen 
ts Muslin, Tordon, Sa 
vorzügl. Qual. dow und Mac 
für Bett ücer rtame Bande, 
und Kifijien wert bis zu 10c, 


bezüne. zu, 
Bu ‚Dec 


> 82 
31.25 
.» 2 
Waiſts, 
22 
‘dt 
Shecr weile 
Ssolie Baiſts, 
geſchnei⸗ 
erte und über 
id über be 
Moden, 
t Spitzen 
Einfeben und 
Enderei beiegt 
Giuiter v, Pin- 
tuds. hubſchet 
Hohlſaum, mit 
Steh⸗ oder um · 
gelegten Kragen 
Lange Aermel. 
Größen 34 bis 
44, waſchen ſich 
vperfelt, Waiſts 
tie bis zu 1.25 


27zÖllige Stiderei Flouncings, in 
mehreren hübſchen Muſtern, 10: 
19c Qualitöt, Yard.. A 20 


I 19c Seide] 
gisie Männer 
ftrümpfe, mit 
baumwoll. Fuß⸗ 
ſohlen u. merce⸗ 
riied Seibe 
ftrümpfe, fchm. 


Dr ie 


Damen, ſchwarz 
lohfarbig un d 

f einichl. 
ai feidene 
Boot-Strümpfe 


wahl... DC 


Renenrörfe für Wänner, vorzügliche 
Qualitäten, eintae leicht be» 


51.27 
ihmusst, wert bis 52.50, au 8* 


Knaben⸗Oo Damen:Scube, 
fen, aus netten Bumps und 
arauen Mil Orforde, alle 
ungen gemadt: Lederforten und 
Größen 6 bie Moden; Größen 
15 ae ; find 

zu 


Schuhe für Heine Knaben, aus Bor Calf 
und Gunmetal Ealf, Ertenition 75 
Soblen, 9-13}, 1,25 Werte, IC 


IV ein. Söil 
lina’® feinfter 

Bond“, 6 Jahre Vort od. Sherru 
olt, fpes. mor: 8 Sabre alt, 
die volle rea. $1.89, am 


‚1.39 


Wpbigten, 
„Bottled in 


Das Wetter. 


— 
Chicago und Umgegend: 


Klar heute Abend 
nd morge ein cm! de 


nder Wechſel in 
: beute cimwa 


e beute Abend 


Yuftwärme, 
Andianta und 
LIbend und morgen, 
Sonnenuntergang, beute: 5:51, 
Gonnenaufaang morgen: 608. 
Mondaufgana: Morgen früh 4:14, 
Temperaturitand. 
Nadjitehend der Temperaturitand nad 
ber fründlichen Aufzeichnung des Wetters 
amtes von aeitern Nadımitiaqn 5 Ubr an: 
3 Uber Nacın......4 Uhr 
Ude Nahlasce. t br 


Klar beute 


Mittags... 
hadın...... 12 
Nahm..... 13 


Uhr 
Uhr 
? Uhr 
elle 
Die „„Geträntefrage‘‘, 
KGSeliefert von der „Affoziirten Preffe”.) 

St. Paul, Minn., 10. März. Aus 
den nahezu vollitändigen aus ungefähr 
200 Städten und Orten eingelaufenen 
Mahlberichten in Minnefota ift zu er: 
jehen, daß die „Anti-Saloon“=Leute in 
etwa 30 Drten, die bisher „na“ wa- 
ren, erfolgreih gemeien jind. Pier 
Zanddijtrikte, die bisher feine Schant: 
wirtfchaften hatten, werben jolche in 
Zufunft haben. Jm Ganzen find 102 
Drtichaften „naß“ und 96 „troden“ 
gegangen. Rocheiter, der größteDijtrikt, 
wird „na“ bleiben. 

Erbten 25 Millionen, 
(Seliefert von der „Affoxiirten Preife“.) 

New York, 10. März. 
Frafh, der al3 armer Knabe im 
Sabre 1868 nad New York gelommen 


mögen von vielleicht $25,000,000 hin= 
terlafien. Der Verjtorbene war ein 
Chemiker der Standard Dil Company 
und Präfident der Union Sulphur 
Company, von beren Aktien fich etiva 
ber vierte Zeil in feinem Befit befand. 





= 
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MNorgens. . 3214 


Hermann | Ban i | 8 
| und ftündigte die Vorbrinaung über: 
| reichlihen Bemweismaterial& 
war und am 1. Mat vorigen Jahres | gab aud zu verftehen, daß eine Anzahl 


in Paris geftorben it, hat ein Ber: | 


Landtag hieß Das Regierungsbubaet 
endgiltig in dritter Lefung gut. Die 


' fozialiftifchen Abgeordneten (übrigens 


zur 5 oder 6 im preubiichen Land: 


| tag&haufe) ftimmten angeblich bage- 


gen, und die Polen und Dänen ent: 


| hielten fich der Abftimmung. 


(Wie alle derartigen Nachrichten 
aus London, ift aud) diefe jehr vor=- 
fichtig aufzunehmen. A. d. R.) 

Griechenlands neues Kabinet. 

Zondon, 10. März. Einer Reuter- 

depefche aus Athen zufolge bat Herr 


Sounarig die Lifte der von ihm bor= | 
| gefchlagenen Mitglieder des neuen Ka- 


binet3 dem König Konjtantin unter 


| breitet, der fie auc) beftätigt bat. Das 
Minifterium wird aus den folgenden | 
ı beitehen: 


Minifterpeäfident und 
Gounaris; Miniſter 
Chriſtakis Zogra⸗ 


Kriegsminiſter 
des Auswärtigen 


phos; Miniſter für das Verkehrsweſen, 
Baltadyis; 


Kultusminiſter, Vozikis; 
Finanzminiſter, Protopapadalis; Mi— 
niſter des Innern, Iriomtaffillafog; 
Landwirtſchaftlicher Miniſter, Euta— 
xias; Marineminiſter, Stratas. 
Soz. Redalteur verurteilt. 

Gotha (über London) 10. 
März. Hr. Geithner, ſozialiſtiſches 
Mitglied des Landtages von Sachſen— 
Koburg-Gotha und Redakteur des 
Gothaer „Volksblatt“ wurde zu drei 
Monaten Gefängniß verurteilt, weil 
er die Erklärung des Kaiſers 
helm: „Ich kenne keine Parteien mehr, 
ſondern nur Deutſche“ verſpottet hat— 
te. Das Blatt wurde eingezogen. 

Gerſte unter behördl. Kontrolle. 

Berlin (iber Londond, 10. März. 
Der Bundesrat verfügte die Einzie— 
bung aller Vorräte von Gerjte, welche 
eine Metertonne (2204 Pfund) über- 
ſchreiten. 
zugunſten von Landwirten, Viehzüch— 
tern und anderen aemacht, welche bie 
Gerite zu Saatzweden zu verwenden 
wünicen. 

Gin neuer Rämpfer. 

Albany, N. Y., 10. Mär;. 
Meismann, Präfident des Broofinner 
Zweige des Deutichameritanijchen 
Nationalbundes, reichte heute beim 
New Horker Stanisjetretär die Pa: 
piere für die Intorporirung einer Ge: 
jellichaft ein, melde ein tägliches 
Blatt in enalifcher Sprade ber 
ausacben wird, „un ber beutichen 


Sahe Gerechtiafeit zu erweilen, allen | 
| gen. 


britiihen Einfluß betämpfen und 
nah wahrer Neutralität und wahrer 
ameritanifcher Unabhängigfeit zu ftre 
ben“, 

Schweizer Poſtdefizit. 

Bern, 10. Mai. Der jchweizerifche 
Voitdienit weit einen Unterfhuß von 
9 Millionen Franken jeit Beginn bes 
Meltfrieges auf. Urfache desfelben tit 
die freie Beförderung von Briefen, 
Poftlarten und WBojtpadeten für 
Krienägefangene in FFranfreih und 
Deutichlanv. 

Anneoliches Arienalunglüd. 

Zondon, 10. März. Die Londoner 
„Sentral News“ läht fih aus Amiter: 
dam melden, bei einer Erplofion im 
deutichen Arjenal zu Antwerpen feien 
14 Mann aetötet und 70 verwundet 
worden. 

Wairhaft neutrale Geihäftslente! 

Sharon, PBa., 10. März. Hohn 
Stevenfon jr., Präfident der „Driaas- 
Seabury Orbonance Eo.“ dahier, er: 
Härte, daß feine Firma in den legten 
bier Monaten Kontraftangebote für 
Munitionslieferungen im Werte von 
bielen Millionen Dollars abichlägia 
beichied und troß der wiederholten Be 
mübungen ausländifcher Vertreter auf 
ihrem Standpunft beharrte. 

„Agenten der britifchen, fran- 
zöfifhen und ruffiihen Regierungen,“ 
jagteer, „haben in den verflofjenen 


Monaten alles Mögliche verfucht, um | 


die Driggs-Geaburn Korporation zur 
Annahme von Kontratten für die Lie- 
ferung von Geichoffen zu beitimmen. 
Aber ihre Anjtrengungen ermwielen fic) 
als ebenfo vergeblid, wie hartnädia, 
wenn mir auch oft genug gezipungen 


waren, ihnen die Tür zu zeigen. Aus | 


* dem blutigen Geſchäft des Krieges will 
und morgen, lein einſchneidender Wechſel in der 


unſere Korporation unter leinen Um 
ſtänden irgendwelchen Nutzen ziehen.“ 
Alle Britendampfer ermäſßigen Preiſe. 
London, 10. März. Sämmtliche bri— 
tiſchen transatlantiſchen Dampfer— 
geſellſchaften ſind dem Beiſpiel der 
Cunardlinie gefolgt und haben den 
Fahrpreis 2. Klaſſe nach New Vort 
auf $50 ermäßiat, — damit nicht das 
ganze ozeanfabrende Publitum bie 
Jihereren ameritanifchen Dampfer be 
borzuat. 
Nukland verbietet 
London, 9. März. Die ruffiiche Re 
gierung bat die Ausfuhr aller Nab: 
tungsmittel und aller Sorten Futter 
verboten, außer auf befondere Erlaub- 
niß in jedem einzelnen Falle. Auch 
der Verkauf folcher Artitel an fremde 


Großhändler in Rußland ift verboten. | 


Flieger verunglüdt. 

London, 10. März. Der Unter 
leutnant Shepherd von der Fzliegerab 
tetlung der engliihen Marine, ftürzte 
beute mit feinem „Biplane“ nabe 


| Eaftbourne in die See und ertrant. 


Jener Wahlbetrugsprosch;. 
(Eeliefert von der „Alfoziirten Brelfe.”) 
Indianapolis, 9. März. Die Pro- 
zehverhandlung gegen 28 angebliche 
Wahlbetrugsverfhwörer von Terre 
Haute ift jebt im Gange. Bundes: 
diftriftsanwalt Dailen ' hielt die Er- 
öffnunasanfprace für die Verfolgung 
an. Er 
der Bellagten 
auftreten werde. 


als Regierungszeugen 


— — — 


— Zeitgemäß. — Junge, biſt du 
ſchmutzig! Waſch' dir doch wenigſtens 
mal das Geſicht! — Ach wat, feld— 
arau is jetzt die Modefarbe! 


zur 
„Eine ſolche Heilung ift aber nur bei | 
| Taratierjtarten Menichen möglid;, alfo 


Mil: | Id 


Ausnahmen werden jedoch ! 


| beit 
| Bezahlung der Rechnung, $550, wurde 
Henry 


Nahrungsausfuhren. 


| oder 


jeher gemildert. 


And zehn Morphiniiten und Kofain- 
fühtige in Gewahrjam, 


Dentihland England über, 


— — 


Kleines Stimmungsbild in Countyge 
richtsverhandlunag. — Die Ausſetzung 
der Frau von Scheben und ihrer Kin 
der. Frau Freels als „luſtige Wittwe“. 


Qu 


An den lebten vierzehn Tagen hat 
fih die Zahl der Erfrantungen an 
geiftiger Zerrültung ungemein ver 
mebrt, von 27 ftieg fie vor acht Tagen 


‚auf fiehzig, und morgen werden ivie 


der fiebziq vermeintlich oder wirklich 
aeiltesfrante Menihen dem County: 
richter zur Prüfung vorgeführt wer: 
den, darunter find diefes Mal richt 
weniger al? 
Kokainſüchtige, die infolge der Unier— 
drückung des Handels mit den Vetäu 
bungsmitteln 
chen ſind und, wie es in den 
früher, aber ganz vereinzelt vorfom 
menden derartigen Fällen geſchah, 
einer der 
Heilung 


überwieſen werden. 


1 ON 


ſehr ſchwer, Opfer der unglück 


14 a. F 2 
jeltaen | 


en Leiderihhaft zumerit faralttens | 


mals 


ſchwache Das 


Geſch ſind. Das 
lungsverfahren dauert d 
Monate,“ ſagte heute der Countybe 
amte Meyer, welcher in dieſem 
zweige tätig iſt, zu einem 
der „Abendpoſt“. 
Deultichland England überlecan. 
Bei Walter S. Fiſcher, einem Ver 
treter von Steindruchanſtalten, hatte 
die Dr. Berry Face Cream Co. Litho 


Hei 


Amts 


J 
9 — 


Ausführung die Londoner Firma S 


I er 


Mattbems & Co. beauftragt. Die Ar 
war angeblidy jchleht, und bie 


veriveigert. Heute fand nun vor Rich 
ter Eoote und Gefchworenen im Coun 
ingericht die Verhandlung der von ber 
enaliichen 
auf Bezahlung ftatt, und Herr Fiſcher 
wurde als Sadpverftändiger vernom= 
men. 


— 
Er 
Iyıka 


„In Deutichland macht‘ man derar= | 


tige Arbeiten bejjer?“ fragie nun ber 
Anwalt der Dr. Berry Co. den Zeu 

„Jyawohl,“ lautete die im XIone vol 
ler Leberzeuaung aeaebene Antwort, 

„Deutichland ſchlägt überhaupt 
England auf vielen Gebieten?“ forfchte 
ber Anwalt weiter, 

„Durchweg,“ war Seren FFifchers 
gleich beitimmte Antwort, und Richter, 
Gejhmworene und Zuhörer lachten. 
Ihre Sympathien waren augenjchein- 
lic) auf beutjcher Seite. 

Frieda Findor gerechtfertigt. 

Frau Frieda Findor-Kaufmann, die 
als Dienſtmädchen im Heim der Frau 
Porges und ihres Sohnes, eines Arz 
tes, des Diebſtahls von Toilettegegen— 
ſtänden bezichtigt und im Stadtgericht 
ſchon freigeſprochen worden war, ſpra 
chen Geſchworene in Richter Brentanos 
Abteilung heute $400 Sühnegeld ge- 
gen die Verflaaten zu. 


Säßliche Geichichte. 

Eine häßliche Geſchichte wird zur 
Zeit vor Geſchworenen in Richter 
Sluſſers Abteilung imSuperiorgericht 
verhandelt. Klägerin iſt Frau Marga 
rethe von Scheben und Verklagte Ag 
nes Douthort, Gattin eines Anwalts, 
in deren Zinshauſe, 1140 Oſt 44. 
Straße, Frau von Scheben mit ihren 
beiden 16 und 18 Jahre alten Töch 
tern und ihrem Sohne wohnt. Die 


ı Hlägerin behauptet, dab Norman 2. 


Haldane, Sohn der Hausbefiterin, 
lie und ihre Familie am 11. Dezember 
1911 mit Gewalt aus ibrem Wohn 
abteil aeftoßen und alle Möbel fortae 
Ichleppt, jo daß fie $2000 Schaden er: 
litten hätten, Die Räumunasnotiz jei 
ihnen an einem Gonntaa, 3. Dezem 
ber, zugeitellt, das Anerbieten 
Miete vermeigert worden. Frau Dout 


‘ haris YUnmalt, ihr Gatte, verfuchte nun 


dur Poliziften und andere Zeugen 
den Nacmeis zu erbringen, baf bie 
rau vorher, als fie auf der Nordſeite 
gewohnt hätte, keinen einwandfreien 
Lebensiwanbdel geführt habe, der Rich 
ter wies das aber ab mit dem Bemer: 
ten, daß, felbit wenn das mahr jei, 
nicht ausaeichloffen fei, dat fie jekt 


eine brape Frau fei. Und die Töchter | 


mußten das alles anhören, da fie als 
Zeugen geladen maren, 


FE 
: Wie man einen böfen Huften 
| los werden kanıt. 
* 


Oro 


Ein sm Haufe hergeitellted Mittel, dad 
bied idmeli vollibringt. 
und (eidht gemadıt, 


EEE 


Senn Ihr einemibölen Huften babt ober Eure 
Pruft erfülter iit, und die gemöhnlihben "Wittel 
dabei beriagen, bolt von irgend einem Mpotibe» 
fer 214 lUinzen von Wineg «Preis 5Uc), gicht 
died in eine Pininaibe umd füllt bie Klaiac 
mit gcwöhnliden Eirup aus feinem Zuder auf, 
Keginnt icde GSıuude oder alle gwei Ztunden 
einen Zeeiöffelvoli zu nehmen. Ju 24 Eiuundben 
ungefähr jo wird &ucr Sulien geheilt 
Eogar Steuhhhulten wird auf Diele Seiſe 


Billig 


Hr 


eu, 


Die obige Viiihung ergibt ein volles Pint — 
genug für eine Yamiıie — bon dem feiniten Hus 
Itenfırup, ber mit Gelb eritanden werden Tann 
— zu cinem Koitenpreid bon nur ba Gem 
Deiı,t bergeitellt in 5 Minuten, Genaue Unmwei 
jungen mit ®iner. 

Diefes Pineg 


genblidlihe Erieiterung. E& löjt den Irodenen, 
beiferen oder Etidhuften in einer Beiſe, die 
wirlii bemerkenswert ift, EB heilt au idhmeli 


vis entzünderen Ecleimbäute, die Begleiter» 


| Ideinung eines peinigenden Suften und tut ber 


Zildbung bon Edhleim in ber Stehle und ben 
Prondialröbren Einbalt, fo dem anhaltenden los 
ien Huften einnde maden, Uusaczcihnet 
Irorıchitis, Kenmbulten und wminteriide 


nesen 


Huſien. 


Es halt ſich durchaus und ſchinedt gut — Ain⸗ 


der lieben es. 

Viner iſt eine ſpezielle und ſtark lonzentritte 
Zuſammenſeßung von e&tem norwegiibem Yicd 
ienertralt, der reiw ift an Guaiacol, jo heilend 
für die Schleimbäute. 

Um jeder Enttäufdung entgehen, berlangt 
bon Eurem Mpotbeler . Unzsen Ping" — 
nehmt nidts anderes, Eine Garantic abjolut 

ober Welb prombt zuräd, — 
Ähe ®inez Zub, 


| 
zebn Morpbiniften und | 


pöllig zufammengekro: | 
Ihon | 


ftaatlichen Irrenanftalten | 


rei bis jechs | 


"ertreter | 


grapbieen bejtellt und dieler mit beren | 


‚a angeltrengten Stlage | 


EL 


der | 


| behauptete. 


ı jähriger Ebe 


und BuderfirupBrüparat Bor | 
fampft den Hutten birelt und berihafit fait aus | 


Gabardine | 
Eine ungewöbnlide 
Spezialität für den 
Donnerſtags » Berlauf 
beitebt aus wollenen | 
Gabardincd in nabh 
und ſchwarz. Diefer | 
tsolleitoff eignet fi | 
sur »eritellung bon | 
Goal, Euits n.Stirts. 
Er it 54 Boll breit 
und Toftet 


1.25. — 


25. 


Die Dard 


Sie den YET: 


Zweiter Rloor, 


regulär 


Damen! Hier i 


1875 BY E.J. LEHMANN 


x — 
ren zweiten Sloor — 
Donnerstag. Wir of 

| viren diefe bodfeine 
| Seide In den neuefte 


The Store of To-Day and To-Morrow 


it ein 
— 


il 


1) 


A 
2— 


— 
FB 


Br 
2 N), 
N 2 


LA 
4 A — 
* Ay 


beachtenswerter S 


— 


3 } id 
Charmenfe 
Wenn ve eitew 
twirflicy Speziellen Ars 
tifel in farbiger, reins 
feidener E bar meuie 


wünſcht, b — unſe · 


franzöſiſchen Farben 
und, in ſchwarz Cie’ 
ift feft, glänzend und 
dauerhaft und Tojtet 


ee 
ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 ” 


Ein prominenter Bolton, Maff., Schubfabrifant bielt es für notwendig mit verjchiedenen Taufend Paar von hochfeinen Damenſchuhen 
Ingeltändnifie, die es wert waren, das wir das ganze Yager Fauften. Inter gewöhnlichen Imjtänden würden 


zu raumen 


A 
- 


een 


wunderbar m 


ir 


nr! 
Viı 


gen Preiſen. 


ass 
Jaßes Kormen 
Dielen Verkar 


* 
Gro WBe. 


Groͤße, 


Sal 
Groze, 
( das | 
ıd, 60e. | 
Tablet3, > 
‚100 für 69e. 

i8 Native Herb Tab: 

ts, $1 Wroxe, 60€, 
; — 

R 
Pfund 


I8e. 
Peroride 
Pfund, 10e. 

Theatrical Cold Cream 
— Rund au 25r. 


of Hndrogen, | 
für 


Griter Floor 


aus, daß er in dem MWohnabteil ber 
Frau Beatrice Hallen, Gattin eines 
Geihäftsmannes, Kohn R. Kalleen, 
740 Dft 45. Str, in der Weihnadhts- 


nacht 1914 einen mweißhaarigen alten ; 


Herrn angetroffen babe, der ihm mit: 
teilte, die Frau babe ihn, alö er vor 
beigegangen jei, zum Bejuc eingela- 
den. Stalleen erwirkte auf den Grund 
des Ehebruchs-hin die Yöfung der am 
10. Oktober 1913 aefchloffenen Ehe. 
Er erzählte, daß jeine Gattin in der 
turzen Zeit ihres Aufammenlebens 
niht nur mit jeinem Mermögen, 
7500, fondern auch mit allem, mas 
er feither verdient habe, fertig gewor: 
den fei. Als er von kurzem Befuh auf 
feines Vaters Farm zurüdaelehrt war, 
babe er in der Wohnung 47 leere und 


| drei volle Weinflajchen gefunden. 


Frau Freels als Inftine Wittwe, 


Frau Emma T%. Freels fang im 
Domendor (Edelweiß, und aud Wal 
ter Eberhardt, ihr angeblicher Ver: 
ehrer, verfehrte dort fleihia, fie famen 
zufammen, tonzten zufammen und 
gingen auch zulammen heim, jagie ein 
Mitalied, Frau Wilhelmine Hauffer, 
aus, welches jebt in Valparaifo, \rd., 
Hühner: und Rinderzucht, Jowie ein 


— 
. 


Sommerbotel betreibt, früber aber an 


| der Divifion, nahe Wells Str., woonte 


und das Pärchen anfänalich für ver: 
heiratet hielt. Frau Freels bejuchte fie 
auch im Sommerhotel, wo Tie jic; bei 
den Gäften als „die Iuftige Wittme 
von Chicago“ einführte und Frau 
Stauffer, der das nicht pahte, aebeten 
habe foll, ihr den Spaß nicht zu ber 
derben. Herr und Frau Kilian, bie 
dem Verein audy anaebört, waren ba 
mals auch Gäfte. Frau MW. Mener, 
5137 Nord Roben Str., wurde bei 


Ein Polizift jagte vor Richter SFoell | einem Beſuch im Freelsſchen Mietsab 

— I teil ein Mojtaanger als Hert 
| vorgeitellt, fie wuhten aber nicht, ob 
\es GEberbarbt 
| Huao Freel&, der auf Scheibung fla- 


Smith 


war, während Herr 


aende Gatte, es auf dem Zeugenſtand 
Er jagte au) aus, daß 
feine Gattin ihn vor vier Jahren jchon 
mal verlafien habe. Sie wohnten dba: 
mals an der North Ave, 

Marn Nelion, 2629 
Haat auf Scheidung von Däcar Rel: 
ion, der fie fhmer mißbhanbdelt, ge 
würgt, aus dem Bett geivorfen haben 
md Nilda Beterion fehr zug:tan fein 
ol. Die Frau 
über das Kind bed Paares, 

Konrad H. Ringel hat nad zehn: 
am 14. yebruar 1910 
feine Gattin, Flora, verlaifen, mie 
diefe in ibdrer Scheidungäflage ber: 
fihert. Die Ehe war kinderlos. 

Selma und Kohn Dojjel Hatten in 
Milmautee geheiratet und haben vier 
halberwadjene finder. Dojjel foll 
jeine Frau jchmwer mißhandelt haben, 


22. Place, 


r 
j 


ſie hat auf ſein Verſprechen der Beſſe— 
rung hin eine 1911 eingereichte 
dungsklage aber zurüdgezogen. 


Schei— 

Bald 
war das alte Elend aber wieder da. 
Doſſel bekämpft die Klage, welche vor 
Kreisrichter Walter in Verhandlung 
it. Wie e3 fcheint, waren Verwandte 
ber Gatten aub an dem Zerwürfniß 
ſchuld. 


und er machte Ss 
wir diefe Schuhe zu $3.00 bis $41.00 marfiren, aber in Anbetracht diejes 


um Berfauf in unserer Abterlumng 


iind Batentleder-, Gunmetal Cali 
den eleganten neuen tombtnation>&rfteften. 


a e 
erine oder Tranı-} ‚selloiw's 
N 3 J Hwpophosphites, 
su Dde, 
Rampole’3 
ſchmackloſer 
s1 Größe, 69e. 


MAirs 
1 Pfund Jar, 10c. 

Caldwell's Syrup of 
Repiin, $1.00 

ı 59e. 

Tallen'3 
> Talcum Powder, 10. 
81. 10. Phosphate of S 
JEffervescent, A Pfund 
für 18e, 

Byrud's Inſtant Re— 
lief for Pain, 256 wert, 
15c. 

Circus Liniment, 2öc 
Größe, zu 15e. 


Damen-Frühjahr 


Syrup of 
$1.50 


John J. Clarl's 3 


ſchwarz 


19, 


] wert, 
ae Tux 
Yeberiran, Briabton 500 
Spule Hefrzivirn, 
Hepatica, dc | weih, de wert, 


Mard 
nur 


IGc. 


Clark's Brilliant 
lelgarn, alle 
Farben, Tea. Dc 
Zpulen für 10c, 


0: Ya 
Seife, 


grüne 


Größe; — 

6 Yard Rollen Stick 
rei Edging 
allen beliebten Farben 
reqularer 


Er 


ide⸗ 
in weiß und ne Dreß Shields, Grö— 


| Ben 2, 3 


| 


Corylopſis 
I Sod 
Rolle zu 8e. 
Mi⸗Lady 
dene unſichtbare 
netze, in allen 
sarben, reg. 4c wert 


nur 256. 


Kurzwaaren 


Maſchinenzwirn, wei; od. | 


Dutzend 


| deln 


in 
Spule, Ze. 


beliebten 
wert, 3 


19 Wert, Die 
36-301. Sei 
Haar: 


beliebten 


ipeziell au Ze; oder 12 für 


‚ maite und glänzende Finiih Hidfkine, Suede, Satin= u. Sammetjchuhe in 
Darunter Knöpf— 
und eine vollkommene Größenauswaäahl. 


Ion 


— —— 


— 
Mehl 


100 Yards Spule 
Nabjeide, nur -Ichwara, | 
reg. Tec ivert, Spule für 
nuc Se, 

Buriian Bank = Nas | 
für Kleidermache— 
rinnen; Größen 2, 3,4 
und 5; 2dc wert, Bor 
fur 19e, 

Banner Hump Hafen | 
und Dejen, wei; oder 
ſchwarz, 5 Karten, 2c. 

Puritan ſeidebezoge-⸗ 


Puhl's 


und 4, 
wert, Baar zu 18$e, 
Sfirt Belting, nur in | 
jchwarz, 3 und 31% Zoll | 
breit, 15c wert, Y)d., 5e | 
Grosgrain jeidebezo= | 
genesFeatherbone, weiß | 
oder ſchwarz, 15c ivert, | 
l 


— 


einzelne 
Dußend, 20e. 


Schinken - 


Nard, 9e; 12 NdE., $1. 


Erſter Floor 


— RR 


Hohyne antwortet. 


| Wirft Countyrichter Scully allerlei dunkle 


Machenichaiten vor. 

Als erjte Amtshandlung nad) feiner 
Genefung erlieg Staatsanwalt Hoyne 
heute Morgen eine Erllärung gegen 
Gountgrichter Scully, der fich mit dem 
Vorgehen Hoynes gegen die angeblichen 
MWahljihwindeleien nicht hat einver- 
ſtanden erklären können. Richter 
Scully hatte in der letzten Zeit ver— 
ſchiedentlich erklärt, daß er ſowohl 
Hoynes als auch das Vorgehen der Po— 
(tzei für gefehwidrig halte. Richter 
Scully, jo behaupte Herr Hoyne in 
feiner heutigen Erklärung, foll jogar 
gedroht haben, gegen den Staatian 
walt ftrafrechtlich porgehn zu mwollen. 
Richter Scully faate in einem Inter 
bierw, daß feiner Meinung nad nicht 
der Gtaatsanwalt, Tfondern der 
Gountgrichter die Wahlen zu über: 
wachen habe, 

Herr Hohyne bejtreitet dies in feiner 
heutigen Erflärung nicht, jagt aber 
fehr unverblümt, daß wenn er in feiner 
Figenichaft als Staatsanwalt merte, 
dab Wahlbeamte ihre Anstellung Kor: 
ruption zu verdanten hätten und vak 
Mahlichmwindeleien begangen worden 
feien, er es ald Pflicht erachte, einzu- 
chreiten. Des Weiteren nennt Hoyne 
die vergangene Vorwahl die forrup 
teite, die je in der Gelchichte von ECoot 
County abgehalten worden jei. Er 
wirft dann Richter Scully folgende 
Tragen vor, deren Beantwortung er 
fordert: 

„sit e3 wahr, daß Denis Egan, der 
Chefclert der Wahlbehörde am Abend 
nach dem Wahltage einer Situng bei 
gewohnt hat, die in dem Büro bon 
Roger CE. Sullivan ftattfand, und 
wurde Egan, von Richter Scully zu 
der Berfammlung geichidt? 

„Wuhte der Gountyrichter, daß der 
Smwed diefer Beratung war, die Macht 
des Staatdanmwaltes betreff3 der Ver: 
binderung der Wahlfchwindeleien 
brachzulegen? 

Weiß der Richter, daß in dieler 
Situng beichloffen wurde, durch den 
Countgrichter und den Chefclerf ber 
Mablbehörte, den Staatdanwalt und 
die Polizei terrorifiren zu lafjen?“ 

Der Staatsanwalt beichließt jeine 


| Erklärung mit der Belanntmadhund, 


verlanat die Obhut | daf heute Morgen wiederum eine Sih- 
x J J Jyuu 1 o — ** .. 
| mg in Herrn Sullivana Büro 


ftatt- 
fand, in der unter Richter GScullys 


| Vorfig Beratungen gepflogen wurde 


wie die Macht des Staat3anmwalts und 
der Großgeichmorenen am beiten ge: 
brochen werden könne. 
issue 
Sol banferott fein, 

Drei Gläubiger der Engrosfchnei- 
beifirma Karl Witt Eo., Ar. 112 N. 
Fifth Ave., die zuſammen $500 von 
ihr zu fordern haben, beantragten 
heute im Bundesgericht die Banterott- 
erklärung der genannten Firma, 


CASTORIA füsäugingeund Kinder. 
Dia Sorie, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Der „Thaw⸗Prozeß““. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


New York, 10. März. Harry Thaw 


hat ſich eine Erkältung zugezogen, und 
ſeine Anwälte hatten geſtern Abend 
gebeten, ihn nach dem Bellevue Hoſpi— 
tal überführen zu dürfen. Der Richter 
Page hatte es jedoch nicht geſtattet. 
Der erſte Zeuge war heute der Tür— 
hüter der Irrenanſtalt in Matteawan, 
Howard Barnum, und ſeine Ausſagen 
wichen von denen, die er ſeinerzeit nach 
der Flucht Thaws gemacht hatte, in 
nichts ab, der Flüchtling wäre bei 
ihm vorbeigeeilt, als er die große Türe 
öffnete, um einen Milchmann hinein— 
zulaſſen. Der betreffende Milchmann, 
James Hukey, beſtätigte die Ausſagen 
Bornums, und ſagte, er hätte außer— 
halb der Anſtalt ein Automobil ge— 
ſehen, das langſam hin und herfuhr. 
Auch Patrick Buckley, ein Proviant— 
meiſter der Anſtalt, machte Ausſagen, 
die mit denen der anderen Zeugen 
übereinſtimmten. Im Kreuzverhör 
ſagte der Zeuge aus, er hätte ſich häu— 
fig mit Thaw über Verſchiedenes un— 
terhalten, und der Flüchtling hätte 
Geſchichts- und theologiſche Bücher 
und ſolche, welche Geiſteskrankheit be— 
handelten, geleſen. 


—1+ 19 — 


In Kalifornien feitgenommen, 

Der Polizei aing heute aus San 
Franzisto, Kal., die Nachricht zu, daf 
Garland Sujt, der bis vor Kurzem 
KRaffirer der Foreft Glen Creamery 
Eo., Nr. 665 N. La Galle Str., war, 
dort verhaftet wurde. Die befagte Fir- 
ma befchuldigt ihn, ihr Gelder in der 
Höhe von ungefähr $5000 geftohlen zu 
haben. Als er am 24. Februar plöglich 
verfchiwand, ließ fie feine Bücher un- 
terfuchen, wobei fich herausgeftellt ha- 
ben joll, daß von den Erträgen bes 
Monats Yanuar gegen $700 fehlten. 
Die Unterfuhung wurde dann meiter 
ausgedehnt, und man will einen Fehl— 
betrag von insgefammt $5000 ermit- 
telt haben. Die Polizei des ganzen 
Landes fahndete dann auf den Ver: 
Ihwundenen, der nun an der Hüfte des 
Stillen Ozeans feitgenommen murde. 

— —— ——— 


Fiel tot zu Boden. 


Als die 78 Jahre alte Frau Anna 
Braun heute in ihrer Wohnung, Nr. 
6439 N. Clark Str., das Mittags— 
eſſen zubereitete, wurde ſie von Gas, 
welches dem Ofen entſtrömte, überwäl— 
tigt und ſtürzte zu Boden. Bewohner 
der darunter liegenden Wohnung hör— 
ten ſie fallen und riefen, als ſie die 
Tür verſchloſſen fanden, die Polizei 
herbei, welche ſich dann gewaltſam 
Eingang verſchaffte. Sie fand die alte 
Frau tot am Boden liegen. 

——— 

— Unmenſchliche Behandlung. — 
Die Ruſſen behandeln ihre Jefange— 
nen unmenſchlich. Ja, manche 
müſſen ſogar arbeeten! 


Trügt die 


und Schnürsfacons, mehrere verbeiferte Zehen 
Finige der Bartien jind beichrantt, deshalb raten fir, zeitig für 
Scubzeug in The Fair zu fein, beginnend morgen (Donnerstag), das Paar zu. 


— Pillebury oder Wafhburn 
Medal, Eure Auswahl, der halbe 
Faß-Sack zu nur 


Fancy Michigan Kar— 
tofreln, Bufhel-Sad, 5de. 
‚5 Pfund fanch Caro- 
lina Kopfreis für 39e, > 
reines 
Bran, der Cad, 2. 
„‚Sanch California Pfir- 
fiche,, 3 Pd. für 27e. 

Fanch getrocknete Apri— 
koſen, Pfund, Udc. 

Eier, ſtrikt friſch, jedes 
garantirt, 


| fann in bielen Fällen ae 


ipeziellen Einkaufs offeriren wiru diejelben zu gleihmäßigen und 
für Damenjchube, zweiter Floor. 


”) Große Anfammlung von hodfeinen 1915 Frühjahr-Modellen 


und Ab⸗ 


> 


ö— — — — — — — 


Groceries 


Gold 


m 


4 Pfund fanch fpez. 
blended Siaffee, regulär 
30e, 4 Pfd., 898. 
PBrund echter OT 
Dutch Staffee für 89e, 

zanch DB. F. Japan 
Tee, reg. 70c, Bfd., 55€ 

Log Gabin Maple 
und Eane Syrup, Gals 
lonenfanne, $1.39, 

Spargel, fanch weiß, 
geichält, die Büchfe für 
nur 32e, 


Wheat 


da3 


- Söcar Mayer's Edelweiß oder 
Arnold Bros. Sugar Cured Schin= 
fen, Eure Auswahl, das Pfund 


— — — 


Siebenter Floor. 


Rupture, Hernia 
eilt werden ur 
gut daffenden Vruhband.. Wir Daten Her Vo 
verfchiedene Eorten, ein gut Yaflendes für -Jes? 
den, ſtets vorrätig, einfeitige3 Ctahlband. $1.00 
u. aufw., dobveltes $2.00 aufm. @iaftiiien 
Strümpfe, Leibbinden, Vandagen, Ger tes. 
ufw. zu den niedrigften Sabrifvreifen, Erfahrene 
Banbdagiften für Herren u. Damen; offen täge, 
lid von 9 bis 6, Gonntags von 9 bis 1%, 9%. 


Hottingers Factory, 4 


801 Miltwaufce Avenue, Ede Chicage Me 7 
6. Etol, Nehmt Elevator, 


warum ım 


0SCAR F. MAYER & BROS. 


Tu Wurit überall bevarust? U 
il diefelbe mit der peinlichiten Reinlichlen 
Wei aus dem beiten Material hergeftell® 
wirh. Pefraat Euren Sieferanten Auen . 


Arbeit und Kapital, 
(Geliejert bon der „Aſſoziirten Breffe*.) 


Preitonsburg, Ky., 10. März. Heute: 
drohte hier eine Arbeitseinftellung boi: 
mehreren Iaufend Kohlenminenarbeiz? 
tern, weil fich einige Hundert von Th 
nen zufammentaten und eine Lohnher= 
abjegung von zwanzig Prozent nichE 
aefallen laffen wollten. Feite Arbeiter 
verbindungen gibt es in dem Kohlen=: 
gebiet des öftlichen Kentudy nicht, aber: 
trogdem mürde fich ein Streit. jehe: 
fühlbar machen. Bisher hat nur Die 
„Middle Ereet Company“ eine Lohn 
befchneidung angeordnet, aber ma 
glaubt, daß ihr die anderen Geſel— 
Ichaften folgen werden. 4 


— ee — 


Im Shadt geftorben. 


Mährend der 53jähr. John Bresriaz 
han, Nr. 4131 Shields Abe, an ‚beii 
38. Straße und Spaulding Abe. im: 
einem Einjteigefchacht arbeitete, wurbe 
er bon giftigen Gafen, die einer ‚gez 
borftenen Röhre entftrömten, überwalz 
tigt und mar eine Leiche, ehe Milz 
arbeiter ihm zu Hilfe kamen. 3 

— —  — 4 


Wo wohnt die Wahrheit? ... 
Mephiſto ſpricht; „Wie jetzt im Kriege 
Hat mir noh nie das: Glüd gelacht! 
Mein Lieblingstöchterden: „Dre Lüge", 
Nermehrt alltäglid meine Madt! 
Ihr Siegeszug iit undergleihlih, 
Sie hält die ganze Welt im Banıt, 
<elbit mir eriheint’3 oft unbegreiflid, 
Wie ſie das alles leiſten Tann! 
Es iſt ihr keine Nacht zu finfter 
Für ihres Fluges lühnen Lauf: 
Noch geſtern Abend in Weſtminſter, 
Taucht heute in Rew Vorl ſie auf! 
Kaum ift von Moslaus Krönungsſaale 
Sie abgefahren friſch und froh, 3 
Umſchwebt ſie ſchon die Kathedrale — 
Von Rbeims, umd ftenert nah Vorbeaugi— #2 
So zieht mein Lieblingslind Ins Weite, ‚ 
Der Wabrbeit morfher Ruhm zerſtiebt 
Nie fah die Hölle ——— — 
Seitdem es eine Hölle gibt! .. 
A—— 
Zermuürbt, verachtet und verbraucht, 
Mußt' ſie der Lüge Opfer werden 
Und bat ihr Scelhen ausgehaudt . + - 14 

a — 

Dod, al3 cr gerade ungeheuer va 
Sich freute und in Jubel ſchwamm, 3 
Erbielt der Fürft dom Fegefeuer $ 
Mus Kranfreic (beit) ein Zelegrammi . .. 
Reinab’ füllt er vom Thron herunter, 
Denn deutlich iteht auf dem Rapier: 2 
"Die Wahrheit lebt ... . fit wohl und munier 73 
Und wohnt — im deuffhen Sauptauarker, „3 

2eo Leipziger im „Roland bon Berlin.“ 7 


— sr 

der Mafchinenfabeil, — 
Fremder: „Wozu joll diefe Mafchine 
hier dienen?” — Werfführer: „S ee 
geht nad) der Schweiz— fie foll e 
Waflerfall, der nicht laut ge 
raufcht, affompagnieren,“ 


Pe 


— In 





QJeder, der Geld an jeitte 
Verwandten oder Kriegäge- 
fanaene na@Rubland fenden 
till, oder wer die Eeinigen 
nad Amerika lonımen*laifen 
will, follte evt den NAurs 


feititellen, weldyer jest viel | 


nicbriger ijt wie früher im 
x 
ussian American 
Bureau, 


u R, Filth Uve., zwiihen Randolph nud Yalc 
Sir,, Chicago, FU, 

Den tänlih 5i3 8 Ubr Abends und 

Dan und Feiertagen bi3 4 Uhr Nadmitiar 


winanzsiell. 


Foreman Bros, 
Banking, Co. 


«W.sEcie La Calle u. Wafhinglan Sc | 


viewen. 
Leopold Salvbator, der auch ſchon das 


& et: Kontos erwünidt, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Bpareinlagen 


gu ben niedrigften Raten gelichen 


; apital u. $1,500,000 


F erſchuß ——— 


Seldſendungen 


—n 


Den land und Seſierreich⸗ Ungarn 
Marf 100 für 521.97 
Deſt. Wäht. Kronen 100für*17. 30 


Vortofrei ins Haus 


Auszahlung darantirt von uns und 
5 —— erſtklaſſigem Bankhaus. 


nifine Supothefen 514 bis 6 Proz. 


Sonnerstag und Samstags offen bis 
ends; Sonntags von 11 bis 12 Uhr. 


Bankhaus JOSEPHSTEIN&CO. 


jest in Erganijation als 


| gi Asarings Bank 


(Unter Etantsaufiicht.) 


+. 1935 Milwaukee Ave. 


Er ſaſonmi 


m — —— 


Geldſendungen 


Sangenommen für Dentid;land, Oefterreich 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
- anter meiner Garantie. 


F  Shifistarten 


II ach Dentichland, Defterreich und Ungarn 


Eröfüalisuhen, Vollmanhlen 
“und Dokumente jeder Art 


Conutags vfien von 9 bis 12 Uhr, 


. WW. er 


120 N. La Salle Straße. 


zmifrſamo 


Sciffstkarien 


obder nach Deutſchland, Oeſterreich 
u garn, für Srauen und Kinder oder W 
über 60 Nabıc 


 Geldiendungen 


* erben für Deutſchland, Deſterreich (nicht Ga- 
sten), Ungarn und Rußlaud unter Garantie 
den villigſten Preiſen angenommen. 


Erbſchaftsſachen. Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
erden billig und jadperitändia berfert 


3.V. ZINNER & Co. 


Größte dentichungariiche Agentur in Ghicags, 


140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Keue Filiale: 


. 1400 W. 51. Strasse, 


Ede Looı nis Str 


Bien 8 Morgens bis 8 MUddE, 


und 
tanner 


zonntag® 9—1, 
260fb 


— Geid zu verleihen 


auf Grundeigentum zu den 
günjtigiten Bedingungen. 


Borzüglide erfte Hnpoiheken 


eu 5% 6i8 56H Zinien jtet3 an Hand. 


Holinger & Co. (In.) 


R @uite 201-205, 170 ®. Baitingten Str. 
elenbon 1101 Main ıömifamo® 


Nadikalheilung 


— der — 


ernenlchwäche 


nr ehwade, nerböfe Terionen, geplagt ton Hoffe 
Mameslofiafeit and {ch echten, men, erichüs 
pie! den Ausflhifen, Yrui nüden» und Stopfe 
[ömerzen, Haarausfall, Abnabı 5 ) 
md.der Ecehlrait, Hatarrb, Mac ——— 
eriiopfung, Müpdialeit, E ‚ Bittern, Herz 
kopfen, Bruitbellemmuna, Mensitlichleit und 
küblinn — eriabren aus dein „Ingendireund“, 
alle Falnen jugendlicher Verirrungen gründ« 
An türzeiter Zeit, und Strifturen, Phimoiis, 
pfaber- uud Waſſerbruch nad einer völlig 
ne Methode auf einen Schlan scheilt werben. 
Sr außerordentlich intereiiante umd tehr 
Ge Buch (neneite Auflage) un 
Bund Alt, Mann und Sraır, aelsion ı 
wird nenen Einfendunga bon 25. „Sei ts in Brief 
Smarlen dverfiegel’ beriandt bon der 


Seutigen Brivat - Klinik 


137 East 27: Str, NEW YORK, N. Y. 


© Der Jugendfreund” ift au baben in Chicago 
bei Feliz a 1568 North Halited tr. 
Bde Nortb imimifon® 


> 
arau 


en) 


Krankheiten 


ber Diänver, Fraueniciven, Magens, Ries 
gene, Darım-, Leber, Yiajens, Yluts und 
 Nervenleiden, Rbeumansmı , Beraijtune 

gen, Geihmwiüre u. Anitedunaen werben 

Arundiih und ebrenhait bebandelt. 


Dr. Schwarz, deuticier_ärzt, 


39 8. Adams ır., immer 60, 
Deriet Bldge gegenüber der „Fait 
wechitunden: 9 Uhr Morgd. bi 5 Ubr 
* Sonntags 10 bis 12 Mittags. 


ol23° 


u: 


Son berge 3 überall Heilung Tuchten, 
ih auf alle Fälle mit dem „ZAuititute of 
Fin“, 1546 Larrabce Eir., Chicago, IU., in 
—— Die Heumethode iſt mit goldenen 
gilten, Ebrenlreuzen und Cbrendiplomen 
gelrönt. * ib27-m326 


ie Klinik 5 Coluege o Chtropodie uad 

rtlho»odied, 1321 N.Glarl Sir, 

bebandeit 8:30 Zormittans bis 5:30 

a Montage Bitinen Sun 
23ip 


net; 


eiben 


| eine ganze Reibe 


Mannes — was 
Heerführer eine geradezu unerläßliche 


iſch-ungariſchen 
der wichtigſten 


ran | 


* tillerie erworben. Die Beſchaffung der 
anf verbeffertes Chicago Grundeigentum 


Allgemeines Banlgefchäft 


(Gigemberit der „Abendpoit”.) 
. Wiener Brief. 


Tom Erzberzog Iofepb, dem „Sosala apant".— 
Der Abgoit der Leute feines Armeelorpd, — 
Eine eigenartige Eribeinung in diefem - Yeld- 
zuae, Neue Bölferrebisbrüde feitend‘ des 
Dreiberbands, — Eine Mufilfapelle jerbiicher 
Kriegsgefangener 

Wien, 12. Feb. 1915. 
Von dem kaiſerlichen Hauſe ſteht 
von Erzherzogen, 
junge und ältere, vor dem Feind. Der 

Oberkommandirende iſt ja, wie man 

weiß, der Erzherzog Friedrich, ein 

ſchon etwas bejahrter, angegrauter 

Herr, aber noch immer ſehr rüſtig und 

dabei im Feld von einer entſchiedenen 

Anſpruchsloſigkeit. Allerſeits höre ich, 

wie umgänglich und liebenswürdig er 

iſt, wie leicht erreichbar und wie be— 
ſorgt um das Wohl des gemeinen 
für einen großen 


Bedingung iſt. Wenn er 
hat, ſo läßt er ſich auch direkt inter 
Dann iſt da der Erzherzog 


erſte halbe Jahrhundert hinter ſich 
hat, und der als langjähriger Oberin— 
ſpizirender des geſammten öſterreich— 
Artillerieweſens eine 
Stellungen innerhalb 
der Armee bekleidet. Er hat ſich auch 
unzweifelhafte Verdienſte um die Ar 


famoſen 30.5-Motormörſer durch die 
Stodawerke war zum Teil auf ihn zu 
rückzuführen; eine Tatſache, die der 
deutſche Kaiſer ja auch durch Verlei 
hung des Eiſernen Kreuzes erſter 
Klaſſe anerkannt hat. Leopold Sal— 
vator iſt ein Vetter vom Erzherzog 
Friedrich. Letzterer iſt ein Onkel des 
Königs Alfonſo von Spanien, erſte— 
rer der Gatte der Tochter deß ſpani— 
ſchen Kronprätendenten Don Carlos. 
Dann gibt's noch ein Dubend 
anderer Mitglieder der bekanntlich 
ſehr zahlreichen kaiſerlichen Fa— 
milie, die verſchiedenen Rang im 
Heere einnehmen, bi3 zum einfa 
chen Leutnant, joaar bloßen Fähnric. 
Aber feiner von ihnen allen fommt an 
Voltstümlichfeit dem Erzherzog Jo— 
jeph nahe. Bon dem muh ich doc 
etwas Näheres fchreiben, weil diefer 
hohe Herr wirklich eine ganz eigenar- 
tige Erfheinung in einem fo jtrena 
dpnajtifchen und vielfach auch ebenfo 
jtreng fonfervativen Lande ift. Schon 
vom bloß journaliftifhen Standpunfte 
aus verdient er eine Bejchreibung. Er 
iit nämlich der Seele und dem Leid 
nach) ganz Magyar. Er verſteht auch 
beſſer ungariſch als deutſch, obwohl er 
letzteres immerhin ſo weit beherrſcht, 
daß er Bücher in deutſcher Sprache ge— 
ſchrieben, lange Berichte, Skizzen, 
Vorſchläge an den Kaiſer abgefaßt 
hat. Er ſieht auch ganz anders aus 
als die übrigen Erzherzoge — ganz 
wie der leibhafte Magyar, mittelgroß, 
ſehnig, mit ſchwarzen Augen, lebhaf— 
tem Mienenſpiel, feurigem Tempera— 
ment. Alt iſt er noch nicht, aber ſchon 
ſeit einer Reihe von Jahren iſt er in 
Ofen in der alten Königsburg der 
Stellvertreter des greiſen Monarchen, 
ſeines Onkels, geweſen, und er fühlt 
ſich ganz als Ungar. Als die Kriegs— 
erklärung an Serbien erfolgte, am 28 
Juli des verfloſſenen Jahres, da trat 
er auf den Altan der Burg, unter ſich 
die vielen Tauſende der brauſenden, to— 
ſenden Menſchenflut, und ſprach: „Ich 
ziehe jetzt in den Krieg mit euch, ihr 
Brüder, zu ſiegen oder zu ſterben.“ 
Der Jubel dann, die donnernden El— 
jens! und der ſchmetternde Rakoczy— 
marfch! Er bat Wort gehalten. Seine 
rau, Die Erzberzogin Auguſte, hat 
feither nichts aetan als Rote Kreuz 
Schweſter inlInaarn zu fpielen,und er 
bat wieder Iaa und Nacht nichts an- 
deres aetan, ald Soldat zu fein, Die 
ganzen langen jeh3 Monate. Grit 
fommanditrte er eine Dipilion, die Bu- 
dapeiter, mitjammt dem Hausregi 
ment. Mit der z0q er nach Gerbien 
und er und jeine Leute verrichteten 
Heldentaten, die der ipätere Hijtorifer 
in pafjende Worte fleiven wird. Bon 
Anfang an war er Soldat — einfacher 
Soldat, und jeder Mann war jein 
Kamerad, für den er jeder Zeit jein 
Leben in die Schanze zu jchlasen be: 
reit war. Bei einer Geleaenheit — 
das war allerdinas ichon jpäter, in 
Ruffiih-Bolen, bei Rudfi — mußten 
ich feine Iruppen vor übermwältigen- 
der rufjiicher Hebermacht zurüdziehen. 
Aber der Erzherzog wollte no nicht 
geben — die Rufien waren jchon auf 
2000 Meter heran und er, der Dipi- 
jionär, jtand mitten im feindlichen 
Granatfeuer, rubia Befehle erteilend: 
„Aufprogen!“ 
„Aber,“ jaate fein 
„tailerlihe Hoheit können 


— 
A06 
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zu ihm, 
doch nicht 


allein im Angelicht des Feindes....” | 


— 
A 
Die 


Der Erzherzog lächelte: 
nur — die Nachhut bin ich.“ 

So hat er ſich tauſendmal dem 
Feuer des Feindes ausgeſetzt iſt duz 
zendmale knapp davongekommen, aber 
wurde niemals verwundet. Dem 
Kühnen iſt eben das Glück hold. Bei 
der Erſtürmung von Schabatz in Ser— 
bien wurde ein Offizier neben ihm 
verwundet. „Bleiben Sie ruhig hier 
— ich gehe das Auto holen für Ihren 
Transport,“ ſagte er und ſchritt ſchnell 
dabon, 300 Meter meit, wo jein Ge 
fährt hielt. Auf dem Rüdiweq pafijirt 
er ein Maisfeld. Da iteht ein ſtäm 
miger Zipilift drin zwiichen den Stau 5 
den, ein Komitatſchi, und der legt auf 
ihn an und feuert zwei Schüſſe. Der 


Laſſen 


eine Schuß riß ihm die Feldtappe vom | gem fie die wirflihe Ur 


| berftopfte Leber umd Iranle Eingeweibe, 


Haupt. Der Erzherzog bleibt jtehen, 
zielt jeinerfeit3 mit dem Nebolver und 
ſendet mit einem Kernſchuß, mitten 
in's Geſicht, den Feind zum Teufel. 
Bei Klenak, Serbien, wollte er einen 
perwundeten Mann der 
nicht im Gefechtsfeld liegen Iaffen. Er 
bettet das Haupt de Mannes, der 
Ihon im Sterben Iaa, in jeinenSchooj; 
und johließt ihm die brechenden Augen. 
Als er fich erhebt, fracht neben ihn: 
ein 15- -Zentimeter ⸗ Geſchoß daher, 
reißt ſein wartendes Roß in Fehtzen 
und ſchleudert dicke Erdklumpen auf 
ihn ſelbſt. Er ſchüttelt ſie ab und 


Wwurde entwaffſnet. 
Jay: er, 


laßliche rür 
Zeit übrig 
— 

die Schloßhunde, 


| jaß jeines Stiefeis 


| mit 


i einaefertert 


| Jet tun, Unftati 2 


| Sionen 


Honpeo | 


| begeta biifes 
| Sr erfennt 


neuere, anteage, m mitten, den 10. ; | 


— — — — 


geyt ruhig weiter. In derſelben Ge⸗ 


gend wars, in Serbien, da bietet ihm 
am Abend eınes heigen Smadytiages 
ein jerorjches WWero, anjayınend eıne 
goterin, Vogt jur den wurg. „SB 
jerogt erjt Davon,“ jagt er, da zieht ſie 
em Biol und wiu ſchiegen. Sie 
„LZapı jıe laufen,” 
Kat nur Kuunden, ganze 
zage lang hat er mit jeinen voivaten 
im Schüßengraven geiegen und gezielt, 
gefeuert, bis das Wuhr heik war. Ind 
wenn ihm jein Stab Surgaitungen 
maopte, jo jagte er: „Was, dertriewen 
ſoll ich mich? Da war’ im ja der eın= 
ige iyeiguing in meinem Jtorps!“ 


Denn mittlerweile war er naa dem | 
rufjifgen Kriegsimaupiaß verjegt und | 


mıt dem Kommanoo eınes Armeertorps 
beirraut — alies lingarn aus 
Ziegiand, Gwmaben, Giebenpürger 
und Stroaten. Und alle würven tıe 
ihn durch's Feuer gehen. Vie 
Leute Jeiner alien Dipijion heuiten tie 
als er vergeht und 
wurde, aver ihren 

„Joszta apant” 


im Kange erpöht 
Bliden entigivand. 
(Bater Jofle) — fo nannıen fie ign 
unter ji. Wie iht er anoere Küwye im 
Felde als die Mannſchaftstoſt — mit 
jedem Gemeinen teilt er die Zigaret 
ten. Das Komiſchſie war wohl, als er 
mit dem Generamajor Felit plau— 
dernd auf und ab 

mit den Ruſſen wogte 
und eine verirrte Flintentugel den Ab 
Durchbohrte, Xu 
chend grub er jie aus uno vergentie jie 


| in der Tajche. 


* * + 

Das ift er, der Erzherzog Nofeph. 
Uber jeine Leute jind jeiner wert. Jetzt 
wieder während der langen Hämpre ın 
den Ktarpatben haben jıe etivas getan 
das bald jo Hingt wie die tleine Af 
färe bei den ITbermopylen, damals im 
Yerjertrieg. CS war dag Huſaten 
reaqiment Mailer Wilbelm Nr. Sie 
aeporten zur Brigade des ©, De 
teani, und Yanden abgejeifen zum 
geuergefecht im Schüßengraven. Ws 
war am Dullapaß, Der birett in bie 
ungaritche &ovene yinein;ührt und aus 
den jich die Kufren vefonders verbijien 
haben (die Gefexyte dort jind üprigens 
zur Stunde nod) fejte im Gange), weil 
jie gern in der Nichtung YBudapeıt vor: 
dringen möchten. Daxei triegien es 
brei= bis vierhundert der Hujaien mıt 
einer ganzen Brigade der Ruſſen, 
rund 500 Wann, zu tun. Sie hielten 
gegen die Hujjen zwer Stübpuntte be 
jegt, mit je 150 Marabinern, drei Ki 
lometer Dijtanz zwilchen ben beiden, 
und in der Wliıte der ;sront jtand ein 
Unteroffizier mit einem Majchinenge 
mehr, wahrend tleine Patrouiuen die 
Verbindung mit den Flügeln hielten. 

Um es turz zu machen, ehe Silıe 
berbeitommen fonnte, waren die um: 
garn von der zmwolrfachen liebermadht 
umgangen, umzıngelt und wurden zur 
Uebergabe aufgefordert. Uber nir da 
bon lWebergabe. Das Waichinenge- 
mwehr mäbte die Rulien nur jo nieder, 
und die anderen feuerten ıwie toll da: 
rauf los. Wiehr als 700 Zote liepen 
die turen por den Gtüßpuntıen, Aup 
den Dann mit dem Majchinesgewehr 
gingen fie japliehlic mit ven Fäuſten 
los und erbrofjeiten ion budyttäblich. 
Die Offiziere fieien, einer nach dem 
anderen. Wit einem aanz keinen 
Häuflein ſchlug ſich der Fahnrich Hor 
vath ſchließlich durch. Die anderen 
wurden niedergemetzelt, da ſie Pardon 
verſchmähten. Während dieſes Ge— 
fechts erhielt Rittmeiſter Baron Fiath, 
der Führer der einen Estadron, einen 
Bruſtſchuß. Aber er wollie nicht in 
ruſſiſche Gefangenſchaft geraten, und 
da die dicken Filzſtiefel, die er trug, 
im Schnee zu unbehilflich waren, ſo 
zog er ſie aus und ging in Strümpfen 
gezogenem Säbel auf die Ruſſen 
In einem Knäuel von Kämpfen— 
den, Ringenden, ging er unter. 
ſind die Truppen des 
Joſeph. 
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Erzherzogs 
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Von einigen ganz beionders fraijen 
neuen Bölterrechtäbrüchen mollte ich 
erzählen. Bon den etwa 27 beutjchen 
und 14 öſterreichiſch-ungariſchen Kon— 
fuln, die die Ruffen wider alles Recht 
und ſeit Kriegsausbruch 
gemißbandelt haben, find jegt alüdlich 
10 ausaetauicht worden. Die anderen 
ſchmachten weiter, einer joaar in den 
berüchtiaten Stafematten der Peter 
Paul Feite zu Petrograd. ch Kon— 
zentrationslagern in der egyptiſchen 
Wüſte nahe den Pyramiden haben die 
Engländer im Ganzen 15,000 ,Inter— 
nirte“, Deutſche und Oeſterreicher, 
ſchleppen laſſen — 15,000 Ziviliſten, 
alle in nichtmilitärfähigem Alter (denn 
die Militärfähigen haben ſie nach 
Malta transportiren laſſen). Es ſind 
dies ſämmtlich Perſonen, die in Egyp— 
ten ihr Brot verdienten — Vrofeſſo 
ren, Kaufleute oder Reiſende, 
nebſt deren Familien. 

In Galizien haben 

jenen Gegenden t, die fie beiebt halten, 
ein Unitum an freder Schändung al 
len Völterrechte vollbracht. Sie haben 
nämlich die webhrfäbigen Bewohner ber 


ulm,., 


Magen in Hnordnung? 


m 


Trefft die wirkliche Mriahe — Nehmt 

Dr. Cdwards Dlive-Tabletten 
bon Magenleidenden 
ic$ zur mebnien oder au ber» 
fuden, eine fhlebie Verdauung au fliten, greis 
fadbe de3 Leidens an — 


Das fit, ton? 


de 


Dr. Ediwardsi’ Dlivde Tablets regen die Neber 
in einer lindernden, beilenden Beile an, wenn 
gcher und —— ihre naturtichen 
ausuüben, berſhninden Unverdaulich 
und Magenbeſchwerden. 

Wenn Ihr einen ſchlechten Geſchmack im Mund 
habt, die Zunge belegt i, der —— ut ſchledt. 
ſühlt Euch träge und apathiſch, ſeid ohn 
geiz und Energie, ſeid mit unverda 
rung belaſtet, ütei Iht Oube Tabl 
men, Das Erjagmittel für Galomel, 

Dr, Gbwardd’ Diive Zablcts 

Rrüparat mit Dlivenöl gemiicht, 
fie an ibrer Dliber farb e. ©ie ber 
richten ibre Dienfie ohne Aineilen, Krämpfe oder 
Schmerzen. 

Nehmt cine ober aivei dor dem Sleiengeben 
aweds idhneller Heilung, dab br eilen Ion 
was Eu jpmedt, Bu AWe und 266 bie Eagıc, 
In allen Apothelen. 


x be Olive Zablet Combank. Columbus. Obis. 


dem | 


ſchrut⸗die Schlacht 
ſeiwärts — 
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die Ruſſen in 
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— — — —— — — — — 
* J 
— * 44 


DEE ETTETER DT 


Dieie Bräparationen haben u, 
>, Pharmacopia Stärke. 
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für irgend 
einen dieier 
Krtitel 


10€ 
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4 Un;. FCamphrorated Dil, 
4 Uns. reines Galtor Dil, 
24 Bid. reines Winserin, 
und Roienwaiier, 
- 1, Bin, reines Winseri 
- G1;. reiner Bahı Rum 
- Die Eninine Pillen 
Großes Badcı reiner 
Vorar, 
;, Gum Gam 


” 
2* 


—XRX& 


24 


E Sarboliäure, 
8 ums. Epirits Gam 
»bor, 
>ie Seidlis Bulver 
3 1;. parfum. Saarol, 
1 Pt. eroride Sndrog. 
D 2x Größe, 
„1 8id. reiner Schweiel, 
2 Uns. Bieiiermüns- 
@ilen;, 
2 Uns. Namaica ®in- 
ner (Hiens, 
4 Us. reiner Wetreidcaitohot 
im Erpei, 
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Erear e 33c tal 


506 Bond's Wanifibina | 


Eream, 33c: 25 Grohe 1 7 
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Sk diud⸗ Honcu 
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€ Kolunos Zabn 17 
Bakı a Te, 
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Rufe 

257 Woodburn’e 
Fa⸗ al eream 

?5c Luftrite, — 

Vo iin ir 

257 6 utppmol 
Zahn Bait 

25 6 Ba 
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Seitbtäpuder 


„Won Bomber Be, 
X er, 


150 —A 
age, 
.18c| 
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Binaud's 

Geſichtepuder 
250 8. 
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ot hue Frage bie gr Du 
m Rublitum auf ein 
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Fabrifanten hergeſtelt. 


Maſſewalter-VBerkauf der 


Lets 


1.75 
roie wı 
laſche 


nabt —F 
n varer 


Belvetan ; 2.00 


‚99 


erira 


nur 
81.50 nabtloie 
jaın 
3 nDı 


mi „oum 
inge, 2 u erte 
W hen 


oe Bestestente tere te tete feste 


Arie mnabtioie Fountain 


—* janitare Sıhär # 


ac | 
* ons Focal 18c nann 
‚210 | = 

21c | — lat 


Zanitäre Servietten, 


3 Tür. 


we 3 & I. Sterite 


Gaua D DS. ..... 


Gute Rancherartilel 


CR — 
. 
4 


jedem ı 
„x oder | Siaarren, real. 
mebr ein ‚ Xombina 52.25 Die Mille 
: ne etai Alıbe umfit 
bei su 

en on, ales reine Do Yı 


u Sioart 


Trrei mit 
Fınlauf von 


mm 


te 
ee 


„* 
.. 


, reaulär 81,8 


en 
* 4* 


s1 
Tom Keene Ziaar 


50-0... $1.49 |: 


| 50, iu. 
| Gremo od, De Kurze | ill 
Kite mut 


LAG 


fünfsig 
zu 
La Brefe rencia | 
% | Binarren, 
* rohe 
% | Milte, 25 
* —— 


& » 


Ente eteie testen? 


— — — — 
Bezirle Stanislau, Bohorodczany, 
Nadworna und andere ausgehoben 
und als Refruten in ihre eigene Arme: 

iteden lafien — viele jhon im Herbit, 
dieje Unglüdlichen jegt aegiwun 
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» —⸗ 
Alle 
Tabalsiorten, ! 
| für * 
Wieboldt 


ee 


s1. 65 x u e, 9 


| gen find, mit der Waffe in ber Hand 


| peiticht. 
. | Dies, 
| bien, dem Mann, 
fin »» ein r ein 

| Ermordung 


gegen die eigenen Landsleute zu täm- 
pien. In Zongting haben die Fran 
zofen einen Beamten der deutichen Ge- 
jandtichaft namens Furth mweaen an- 
gebliber antisfranzöfiider Propa 
aanda zum Tode berurteiit und er 
Ichießen en, während zwei „Mit 
ichuldiae” zu langjahriger Sipanasar 
beit verurteilt urden. Auf Meu 
pommern, bis vor Kurzem einer deut 
ſchen Kolonie in der Südſee (zum 
BismarchArchipel gehörig und jehzt 
annektirt), wurde eine Anzahl Deut 
ſcher, Anſiedler daſelbſt, die beſchul 
digt waren, ſich an dem britiſchen 
Miſſionär Cox vergangen zu haben, 
öffentlich im Beiſein der Eingeborenen 
von den britiſchen Henkern ausge 
Am ſchönſten aber iſt wohl 
daß dem König Peter von Se 

der ſich nach einer 
und nach der blutigen 
des Königs MWlerandei 
und der Königin Draga den Weg zum 
Ihrone Serbiens gebahnt, ganz feier 


laff 


Verſchwörung 


lich eine britiſche Ordensauszeichnung 


überreicht worden iſt. Dies iſt der 
ſelbe Könia Veier der auch den Mord 


‚alle &: 
25 Bersride 


— 2 —⸗ 49e 


ssodont — 


va a Tr a ‚se 
25 Nubifoam 


rislens Talcum- 
1-Bfd. Büchie. 


Pfund 


Brillianteen . 


Reichliche Broben 


Tuben: U 


mal un 


\ umd "offeriren dieielben dieien Verkauf 


„Moua 
( Ichmwere 
Nafferllaichen, 


ame . Hanshalt . 
rinar, GCbofoladeı 6 9 75 reine Gummi 
mm. 3 ©... OIEC |aoion Tun 


Verſchiedene⸗ 


Iimbortire 


u. 48c 


Franflin Klub Souie 
Preie 


s1.29 | 
ei s1.05 — 


Adbrodite imvortirie 
25«; | 
0. 95 
se Badete 
s * 33c | "iss Santa Glara | 


s Davana- | 
106 Bictoria | Biaarren » Abfälle, 5e | 


—Au 


254422254245454 


fübrten Preiſen entgegennehmen. 


MILWAUKEE AVE. at PAULINA STR. 


Donnerstag Abend offen bis 9 Uhr. 
Bürlten und Verichiedenes 


Wir kauften direkt von der Kabrif eines wohlbefannten abrifanten alle 
Viniter-Büriten, einiclichlid Saar-, 
wir alie zu einem Breiie, ohne Rüdjiht auf deren Wert, 
s5e Aleiderbüriten, 


1500 Winiter import, franz m. 
japan. Saarbüriten, in &benbols | für. 
oder Roienbols, au Ideal Euib 7530 
ion Saarbüriten, Yerte bis zu |polz 
2 A an rn CTham ot8, 
en in diefem Verlauf, 
feine an Händler), au.... Sc) : utic 

10,000 Muiter von Celluloid u. Cuticle 
Ano sen jabırt ürften, reine Por: | 


swabl J 10c 


30 00 "Bürlten sur Neiniqung d. Bde 
feine ®oriten,vdiele Tor- | zahn! 


race db und Ne 
n we 5. > 10c —— 
2360 


ir IE 


Hinde 


ori 


nbo 
/$1.00 mi 


Zouette·vra parationen. 
. 


IAISce eote Wool 
Vowder Puife 
Borated Beilden 
Talcum»Bulver 
50€ Derma * 
riauid Whitener. 


Toiletten 


rien, vo 38c 


"röße. 
12° 2le 


| "500 Boza oni Seiimtswußer, 
u eine 25c 
bon XRouae und 
Metall Gtui 
jeden Hunden 


Piver’s Importirtes 
GSelichtspuder 

50€ Stiliman's. 
frredie Gream i 

250 Wrnica Bahn 
Sertſe 

Soubtaant’s 
Totlettenwaflier, 

40c fransı. 
» Ki. 

50€ Java Meis 
Selihtöpuder . — 

20c Wrisleys Beilchen od. 
Roie Talcum » Bulver, 
1 2fd, Bücle au -10e | 


— in 


15e 
29) 
156 
es! 


Theatrical Gold 


17e 
9e 


Ideal 
Unze 
Bowder 


2ia3 


nderen bochfſeinen 


Frei an jeden 


ıntıtat 


und Mannigfaltigfeit, 2 te 
dan ei tem Plab geboten wur 


den. 


- Gummi: Waaren 


Alle uniere Gummimwaaren find narantirt eritliaiiig, von den zuberläfliniten | 

Durd einen alüdlihen Einkauf faniten wir auf dem | | 
Star Rubber Go., Atron, Obio, etwa 3000 von deren 
beiten Water Bans und Fountain Syringes 


weit unter den Seritellungsioiten. 


iu etwa einem Drittel ihres Wertes. 


tions, rot, 106 


nabi 
gelormte 


BI |, 


Sand. | 


=: 2* 


350 — — 
große Sorte, 


T5e Gummi Se 

na, 1 Dard breit 

58 Qualitat Nip⸗ 
a EREEERE 
Chr 


ie Fe untain 

inge Tubit ae 
Hure Zonntain ehr, © 

AA 2 


nbing M 


dreifac 82.25 im reiner m 


..$1.39 


Goodhear 
wa Mkombinaltion 


vort. 


mi Spran 
bring 
* rli 


2.49, 
. DE] l au. ..... 


Quart 
Waſſer 


Waſuburn, 
burb oder ) 


Fils } 
icip Den 
Rebi 


s1.79 


Butter, feiniter @1 late 


Swiits 

or . Ba. 

| ver u 6Fc 
T.raler Dats oder 

a Corn 
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25c 


reinerTe 


s ısla 


Sniders 
— tv € 


fımd & 23: obal — Irtidı 
vibbns Sun | ver, _stafie 
Darie Sauertraäut 2 Sort ar, 
Büchſen rgend eine 
neuen Ernte 


so. 38c 


"Galvanic od. weiße 
Borar- Ceile 
10 Stüde... 


Swiits 


Tee 
wenchen 
dorrte 


oder 0% | 


Trirliche | 


‚Be 


*** v** 


Fingernägel Buffer, 
Sriffe 


au. 


m Stahl Manicnre 
Scheeren, 


The Vadebürften, beite lange 
maliihe Stiel B, 
emte 
ürſten 


—* 


m ‚en Auswe. 


‚Hanpivteael, 


Schamtel | 


95. | 
28c | 


Empire ! 


Dr. 
2560 Iipes 


Zorie | 


39) 
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Zahn- und Hand Bürſten, welche 


verkaufen. 


3960 


Eben⸗ 
abnehmbarer 


"39 
39c 


zu 





29c 
Prophnlactie 
En BEE. 05 .10c 
Toilettefämme, 


19% 


in Ebenholz vder 


und 2 43c 


tn y 
tar aro 


rt, ipe ziell 


Patent— Medizinen 


Standard Patent Medizinen — 


81.00 Duffn’s 
Wbisten, 1 Flafbe an 
jeden Nımden, 

50c Armour’s Grave 
Juice zu 


Malt | 


2Ic 


| tropfen 
25c 
T Lee 


zu 


Zoilette:Artifel 


dDieies jind nicht alle, es it nicht Raum 
nenug bier, alle die Eriparniiie anzuführen. 


die Natur der Bargains bewirken, jo iit unier Zwed damit erreicht, 
dieje Anzeige und kommt zeitig, um den Andrang . vermeiden. 
50€ Lemte'3 Magen: 
Smvenfeldt’s 

12e| c| of 


50€ Stuart'8 Dye- 


vepfia Tablete... 


81,00 Triner’s 
Bitter Wine... 
St Kobler’s Koi 


Bul ver 1 de 


1 Bid. reines Gpion Be 


Dali, volles Pfund 
10c 


1 Bintflafche reines 
m 


45c zu 


—** wephttes 
Compound 


au 


of Milk 

de Gatdweit's 

Zyrup of 
250 Bell's 

Tar and Honey 
sı 

and Struchnine, 

zu 


Beroride Dpdroaen.. 
250 Guticura ‚Seite 
(nur ein Stüd), 
350 Fleter' . 
Caftoria .. 19e 
50€ Zabel’ s Wbite Bine | 
Huftenfirup, 6 — 
u . 27e 


ale Kapactic 240 | 
29c 


— r Iron Tonic, 
_50e 6 al i fornia 5c 54 
Sprup of 
5c Mentbolatum 25 Bromo 
Selber . 
4 zu 
Severas 
| gen-Ballam 
500 reines 
Cod Liver Del, 
Pint . X 
unse 59€ 
SI Scott’; Emuliion „...50c 


* Otmarts Galcium 29€ 


— 


norwegiſches 


> se 
pilien 


Beecham' 


in Orieir 
Quart 
si Dorlids 


U 
ni 


350 Bluto Wailer 29. 


‚50 Fellomws'’ 
10 Merdt’s mn 


Bepfin 


Bine 15e 


Elirir Iron, Duinine | 


s1 Bintham' o Vege⸗ 
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81. 25 Best, Wine & 
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’3 
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“ 


s1. 15 > import. Dliven-Del, 
Büchſen, 


Malied Miltk 696 


53.75 Solpital 


>e Pilo Hniteniprup....1dc 
23e Gapfolin „...........15€ 
25e Garter Little 1 
Liver Rills * 

50e Guiticenra Salbe... . 38 
Die Pıner . ..29€ 
31 Hoitetters Bitters....73c 
10e Gamphor Ice ie ; Dintme 


größe 3 
Monahans 
grüne Sei 
Be Jetum 
alle Farben. 
10€ 
bolles Pfı 


Toiletten- Seife 


Armout's und Wrislen's ausgewählte 


ſortirter Seife, welche nicht weitergeführte Sorten bilden und offeriren jtc zur | 


Hälfte des reg. 
Sazel, 
reine Seifeniorten. 
das Dustend, 23c; das Stüd . 
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Zar Seife. — — 15c | 
15c |; 


25 Woodburus 
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Facial Seile, u 
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10€ Lana © 
Butermilt Seife, 
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Armours wohlriechende, 
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.Ac s 
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.10c el« 
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„t0e Palmolive 
i für... 
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te, 2 alt jed 
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Nutomattı erRub | 
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Srits, Das ide \ utzent 
Frühſtücks-Gericht 
1 Kinn ‘ 
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Victory Warte ne | 
ihältePfirfiche, 

» = Mit Hi 9c 
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Wieboldts 
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Mottenfugeln — 
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Donnerstag, Freitag und Samstag, Chicagos größter 
Verkauf von Drogen und Toilette-Waaren 


bietet unvergleichliche Werte in hochfeinen Toilette Artikeln. den reinſten Apothekerwaaren. Seifen, Gummiwaaren und Patent-Medizinen. 
Wegen der Tatſache, daſß viele von dieſen Artikeln für dieſen Vertauf markirt ſind, können wir keine Voſt- Telephon- oder C. 
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| 
Durch iveziche Verein- | 
30,000 Stüde | 
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Auswahl von Meadow Sweet, Glycerine. Tar, Witch 


Buttermilch, Cream, Caſtile, Floriana und andere, alles wohlriechende, 
Beſſer deckt Eureu Vedarfed daran jetzt — Speziell % 


4711 Glncerine 
Geife, für 


10€ Armonrs, Wrisichs vb, 
Sergens Geranium 7 
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3 10€ Williams wine 
Leer! eife, ! .. 
10c Stivite Sciie, 
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Elover Scife, 3 für. 20 


10c Isilliams Ierfi H 220 
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Feine Liköre 

150 Kiſten Jack Cowan Bourbon Wyhisth, 
6 Jahre alt, reg. Retaiit 


‚s1.50 
3 Star oder 


u 8B 59e 
„ Poabi er, vu u der Judependent Bre- wm 
u; iD 


‚Zoe Bis En, per — 98c 
Schöne Fleiihwaaren. 
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Feinſter Schnitt Chuck 
per Plund... 
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Bean Basen ne an nn ne ee een een den ee taten ——— 


bon Sarajevo angezettelt und mit dem 
die britifche Regierung früher jahre: 
lang nicht verlehren wollte. 

Als anmutiges Seitenſtück hierzu 
will ich als unparteiiſcher Chroniſt 
noch vermelden, daß in dem großen 
ungariſchen Gefangenenlager zu Arad, 
wo namentlich viele Tauſende von fer- 
biſchen Kriegsgefangenen ſind, mit 
Erlaubniß der k. und k. Behörden ſich 
eine 28 Mann ſtarle ſerbiſche Muſik 
tanelle gebildet bat. Sie muſizirt aud; 
täglich, träat jogar Chöre vor. it 
das nicht ein fchlagender Beweis der 
humanen Behant die ihnen bei 
ihren Feinden widerfährt? 
Wolfvon rbrand. 


— —û — — 


dlung, 


Schie 


Ein Militärattache 
Spion. 

Etwas plößtzlich hat ſich fürglih der 
Oberſt Gurko aus der Schweiz ent 
fernt — der Militärattache von Ruß 
land. 
freiwillig und 
jebt ſo altuell, 
tann. 


ruſſicher 


Vorgeſchichte iſt 
nan ſie berichten 
der von der 


ihre 
daß ı 
Gurko, 


—“⸗— 


Herr 


hen man ich liebt, vertreisi ı 

Mit Fröblihem Gened, 

Erit rechten Schmelz dem Kuf verleiht 
Ein Gläshen KORBELSEC, 

Morber Pros 1621 I, 12, Eier, Tel Kanal 110. 


er zwei Damen der bejieren 


! nagezwede erfchien. 
redet, 


eine nz zahlung für feine Dienite 
' erhalten. 
als ! 


Seine Abreife war nicht ganz ! 


Schweize aus auch nicht ohne Erfola 
die rufliihe Spionagetätigfeit aegen 
Defierreich diriairt bat, erfihien eines 
Iaaes in Genf, wo er für eime neue 
Mufgabe eine aeeignete Perſönlichkeit 
juchte. lim dieje zu finden, benüßte 
Lebewelt, 
die ihm dann auch einen Herrn zuführ— 
ten, der dem ruſſiſchen Militärttache 
als der geeignete Mann für ſeineSpio— 
Es wurde verab 
daß ſich Gurko nebſt einem 
itglied der ruſſiſchen politiſchen Po 
izei im Hotel „Jura“ in Bern treffen 
ollie zu dieſer Unterredung ſollte 
dann der von den beiden Damen 
gewonnene Genfer Herr kommen, um 
zu 
Im Augenblick, da die Geld 
auszahlung vor ſich gehen ſollte, er 
ſchienen aber plötzlich — Schweizer Ge— 
heimpoliziſten auf der Bildfläche, um 
alle Anweſenden zu verhaften. 

Herr Gurko war nämlich in eine 
Falle gegangen. Die beiden Damen, 
die ihm den Genfer Herrn zugeführt 
hatten, hatten nicht gewußt, daß dieſer 
Monn als Detektiv im Dienite der 
politifchen Polizei der Schweiz ftand! 
er türlich jofort feiner Be 
horde von dem Gurfofchen Plane Mit 
teilung gemadt und die Verhaftung 
erfolgte darum nach einem borher feit- 
gelegten Broaramm 


Mit 
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Katie VO 


“| gendes: 


| dunflen Manöver. 
dann jchleuniajt abgereijten 
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den Oberiten Gurfo fonnte 
aber die Schweiz nicht vorgehen, iveil 
er den Schuß der Gefandtichaft ae 
nießt und nicht unter den Gefehen der 
Schweiz jteht. Aber gegen jeinen Hel 
fer von der Petersburger Polizei, den 
er mitgebracht hatte, hätte man ein 
Verfahren eröffnen fünnen. Cbenfo 
ipie gegen feine Helferinnen. Das war 
auch geplant. Da geichah aber fol» 
der ruffifche Gefandte in Bern 
teilte plößlich dem Bundesrat mit, in 
Pe tersburg jeien zmei angejebene 
weizer berhaftet worden, die jofort 
nah Sibirien transporlirt miürdeır, 
wenn die Spionengefchichte in Bern 
nicht unterdrücdt würde... Mit. fol 
chen Repreffalien Shütt Rußland feine 
Die Affäre des 
Oberſten 
Gurko iſt aber nicht die einzige Spio— 
nageaffäre aus der füngften Zeit, die 
der Schweiz das Leben jhmer madıt. 
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für Säuglinge und Kinder 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 
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